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Bezugspreis.
M°na«ttch 50 Pfg. stet tn'« Hau, gebracht, durch di«
P - st bezogen vierteljäbrl. 1,50 ä». excl. Bestellgeld.

Eingetr. Bost-ZeitungSIiste Rr. SS46.
Reeacrion und Druckerei: Emserftrad« >S.

Unparteiische Zeitung.
Jntelligenzblatt. Stadt -Anzeiger.

Miesüadenev Anzeige «.
Die llspaltige Petitzeile oder deren Raum 10 Pt ». ,
für auswärts IS Pfg. Bet mehrm. Aufnahme Rabatt
Reklame: Petttzeile M Pfg., für auswürti SU Pfg.

Expedition: Marktftraßc 26.
§er Keneral-Anzeiger erfchet:

Könnt», « ln zwei f
int ti ^ tchK,«»»«.
Ausgaben.»onnta, » t» zwei Ausgaben.

Telephon -Anschluß Nr . ISS.

. . . » ^Eer Freibeilage « :
d»«t«r0,ttun„ .» ratt - per Landwirts- per AnworM- Ifr«» »«»Mrer. per chentrak-Anzeiger btilht »I«

nachweisbar zweitgrößte Auflage aller «aflanische» Blattei,

Nr. 16«. Xitj Jahrgang.

Heurstv Nachrichten . _ __ _

Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden.
Dienstag , den 20 . Juli I8 » 7. Erstes Blatt.

I. Bekanntmachungen der
Stadt Wiesbaden.

Ausschreiben.
Für die einklassige Volksschule in

bei Wiesbaden wird zum 1. Oktober
evangelischer Lehrer gesucht. Das

Clarentha
d. Js . ein

nach dem Ge
setze vom 3. März d. Js . neu zu regelnde Dienstein
kommen steht dem der Wiesbadener Volksschullehrer
gleich. Familienwohnung. Bewerbungen sind mit den
erforderlichen Zeugnissen, auch einem Gesundheitsattest,
hier einzureichen.

Wiesbaden, den 12. Juli 1897.
Die städt. Schuldeputation:

937  I . V. : Heß.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 2 « . Juli d. Js .. Nach

mittags 5 Uhr, sollen zwei zum Weinlagern geeig¬
nete Keller unter der Schule an der Lehrstraße dahier,
°°"> August d. Js . ab, auf 6 Jahre, an Ort
und Stelle, anderweit verpachtet werden.

Wiesbaden, den 15. Juli 1897.
Der Magistrat.

940  I . V.: Körner.

Verdingung.
, Die Arbeiten zur Herstellung einer Canaltheilstrecke
m Kmser Friedrich-Ring . Westseite, zwischen Adelhaid-
und Schiersteinerstraße, Länge ca. 160 m Profil 375/25
und 4a/30 cm sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können
wahrend der Vormittagsdienststunden im Rathhause
Zimmer Nr . 58a eingesehen, letztere auch von dort gegen
Zahlung von 0,50 M. bezogen werden.
«.. ^ erschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver-
shene Angebote sind bis spätestens Donnerstag den
tit * }« 97 ' Vormittags 11 Uhr . zu welcher
Z tt d,e Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa
r chienener Bieter stattfinden wird, bei der Unterzeichneten

«»ue einzureichen.
Wiesbaden, den 14. Juli 1897.

Das Stadtbauamt,
Abtheilung für ^Canalisationswesen.

Bekanntmachung.
Montag den 28 . Jnli d. I . und die folgenden

Tage, Bormittags 9 Uhr onfangend, werden im
Rathhaus -Wahlsaale , Marktstraße7, dahier, die dem
städtischen Leihhause bi« zum 1$ . Juni 1897 ein¬
schließlich verfallenen Pfänder, bestehend in Brillanten,
Gold, Silber, Kupfer, Kleidungsstücken, Leinen» Betten rc.
versteigert.

Bis zum 22 . Juli er. können die verfallenen
Pfänder von Vormittag» 8 bi« 12 Uhr und Nachmittag»
2 bis 4 Uhr noch autgelöst und Vormittag» von 8 bi»
10 Uhr und Nachmittag« von 2 bis 3 Uhr die Pfand,
scheine über Metalle und sonstige, dem Mottenfraß nicht
unterworfene Pfänder umgeschrieben werden.

Bom 28 « Juli er. ab ist da» Leihhaus hierfür
geschloffen.

Wie-baden, den 10. Juli 1897.
935 _ Die LeihhauS-Devutation.

Während desselben:
Vorträge des Schwäbischen Hoftheater „Männer -Sextetts“

(C. Kromer ) aus Stuttgart.
PROGRAMM des CUR-ORCHESTER.

1. Le carnaval romain, Ouvertüre
2. Schmiedelieder aus »Siegfried * . .
3. Menuett . . . .
4. Largo . .

Violine-Solo: Herr Concertm. Irmer.
Harfe : Herr Wenzel.

5. Geschichten ans dem ,Wiener Wald
6. Variationen über ein slavisches Lied .

(aus der Coppellia -Suite)
7. Lustiges Marsch-Potpourri .

PROGRAMM der REGIMENTS -MKSIK.
Programm der Regimentsmusik.

1. Kriegsinarsch und Schlachtmusik aus
„Rienzi“ . . . . . .

2. Ouvertüre zu »Die Stumme von Portiei“
3. Fata morgana , Walzer . . . .
4. Grüsse an den Thüringer Wald , Fantasie
5. Ein Liederbouquet , Potpourri
6. Polka di bravoura ,

Piston -Solo Herr Feldt.
7. Romaneska, Fantasie . . . .
8. Fehrbeiliner Reitermarsch mit Benutzung

von Heroldstrompeten
Vorträge des Sqxtetts.

I. Abtheilung.

Berlioz.
Wagner.
Paierewski.
Handi 1

Joh . Strauss.
Delibes.

Komzak.

Wagner.
Auber.
Einödshofer.
Kiesler.
Beok.
Neumanu.

Zikoff.

Henrion.

Curhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 20. Juli, Nachmittags4 Uhr beginnend

(nur bei entsprechend günstiger Witterung ) :
GrossesGartenfest

a) Mein Grüssen .
b) O Dianderl mein
c) Heirathsgesuch

Klein.
Ruzeck.
Bargge

Bekanntmachung.
©chrmT bcr  Verlängerung der' Wcstendstraße von
ij Z sr?, ra-6eäUr  W -llritzmühle ziehende Feld-
iJ  behufs Einlegung einer Wasserleitung,während

9Rh.EJA er ?lr6eit' ^ ir ben  Fuhrverkehr gesperrt.
Wiesbaden, den 16. Juli 1897.

Sjo Der Oberbürgermeister.
-- I . B. : Körner.

^adtbauamt , Abtheilnng für Hochbau.
Di» * «. Berdingung.

halle einer Mineralwasser -Trink
Schrein - bierothal Hierselbst ( Zimmerer und
^7ichr,"s," "rbelteu) soll im Wege der öffentlichen

K 9 verdungen werden.
Zehrendü""9̂ und Verdingungsunterlagen können
äwiinerN ^^ "' '^ ^ dienststunden im Rathhause.
Soblunr. * t 1 eingesehen, aber auch von dort gegen

"Z °°N0,50 Mk. bezogen werden.
8. ^ ^»dßig verschlossene und mit der Aufschrift

d Ersehene Angebote sind bi» spätestens
?l>- ' !?' «,?(! I8S7 , Vormittags 10
? °genwart die Eröffnung der Angebote in
bei der ei ,a erschienener Bieter stattfinden wird,
. Wie«, rrzeichneten Stelle einzureichen.

'^ baden. den 15. Juli 1897.
Der Stadtbaumeister. Ocnzmer.

»rot Musik -Corps
darunter die Capelle des Dragoner -Regiments »Königin -Olea“

1. Württemb . No. 25.
BALLONFAHRT

des Aöronauten
Herrn Capitain U.B Maire , Präsident des Wiesbadener

Aöronauten -Clubs, mit seinem Riesenballon „Mattiaca“
(1100 Cbm.).

Passagiere  wollen sich an der Tageskasse  melden.
(Preis nach Vereinbarung .)

Beginn der Concerte : 4 Uhr Nachmittags.
Auffahrt : ca. 5 1/, Uhr.

Von 3 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher
reservirt.

Von 4—6 Uhr:
CONCERT der Capelle des Dragoner -Regiments »Königin

Olga“, 1. Württemb . Nr. 25
unter Leitung des Kgl . Musik-Dirigenten

Herrn Kroneberg.
1. Unterm Kyffhäuser , Marsch (mit Be¬

nützung von Heroldsirompeten ) .
Ouvertüre zu »Berlin, wie’s weint und

lacht“
3. Ueber den Wellen “, Walzer ...
4. Manzanilla-Seene aus „Die Afrikanerin“
5 Melodienkranz über Kärnthner Lieder .
6. „Die beiden kleinen Finken “, Concert-

Polka für 2 Solo-Trompeten
.,La paloma “, Mexikanisches Ständchen

8. Kaiser -Fanfaren , Marsch
Von 6- 8 Uhr :

CONCERT der Capelle des Füs . Regmts . von Gersdorff
(Hess.) Nr. 80 unter Leitun '

Herrn Fr . V
1. Fahnen -Weihe , Marsch . . . .
2. Ouvertüre pastorale , Melodrame, Entr’

acte et Danse des Bachantes zu »Phile-
mon et Boueis“ . . . .

3. Slavisehe Tänze Nr. 7 und 8
4. Introduction und Gebet aus „Rienzi“

(Tenorhorn -Solo : Herr Müller.)
5. Fantasie ans „Carmen“ .
6. Gute Nacht ! Serenade , Solof.Flügeibron

(Flügelhorn -Solo : Herr Schmidt ).
7. Der Schäfer putzte sich zum Tanze aus

aus Goethe ’s „Faust “ , , .
b. Intermezzo aus dem Ballet „Nailla“

8. Der Musik-Enthusiast , Potpourri “ .
Um 8 Uhr beginnend:

DOPPEL - CONCERT
des städtischen Cur - Orchesters unter Leitung des Capell-,meisters Herrn Louis Lüstner

und der
Capelle des Dragoner -Rsgmts. „Königin Olga“. 1. Württ.

Nr. 25 unter Leitung des Kgl. Musikdirigenten
Herr Kroneberg.

Schröder.

Conradi.
Invent .Rosias
Meyerbeer.
Koschat.

Kling.
Iradier.
Liebisch.

ing des Kgl. Musikdirectors
W. Münch.

Fr .W.Münch.

Gounod.
Dvarak.
R. Wagner.

Bizet.
Herfurth.

Lassen.
Delibes.
Stetsfeld.

II . Abtheilung.
a) ’s Kübele rinnt . Braun.
b) Waldschenke . . . , , , Kromer.
c) Schlaft in Ruh , . , , , Möhring.
d) Michel . . , , Kunize.

Mit Eintritt der Dunkelheit:
Grosse Illumination des Curparks

mit Gassternen , farbigen Glas- und Papierlampions u. s. w.
Elektrisch» Beleuchtung des Concertpiatzes.

Grosses Feuerwerk
(Herzoglicher Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker .)

1. Raketen mit Knall als Signal.
2. Bombe mit Goldregen.
3. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
4. Zwei Lichterstäbe in Brillant- und Farbenfeuer.
5. Raketen mit Kometen.
6. Wirbelnde Leucht -Bombe.
7. Palmbombe.
8. Eine römische Vase mit Brillant -Fontaine bei lebhaftem

bunten Leuchtkugelspiel . Deeoration aus buntbrennendem
Lanzenfeuer.

Raketen mit bunten Perlschwärmern.
10. Bombe mit Goldregen.
11. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
12. Eine laulende Sonne mit Verwandlung in einen doppelten

Mühlenflügel von 10 Meter Durchmesser mit Ringspiel.
13. Raketen mit Luftschlangen.
14. Leuchtbombe , grün.
15. Polypenbombe.
16. Die Blokade der Insel Kreta durch zwei Becker ’sche

Raddampfer von über 3000 brennenden Lichtern.
17. Raketen mit Fallschirm.
18. Serpentin -Raketen.
19. Bombe mit Goldregen.
20. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
21. Signora Dida in ihren unübertroffenen Evolutionen auf

dem Seile. Figur aus Brirantlichterfeuer.
22. Grosse Buntfeuer-Beleuchtung der 30 Meter hohen

| , Fontaine , der Insel und des Parks.
23. Grosses effektvolles Kriegsbombardement von zahlreichen

Kanonenschlägen , Schnellfeuergeknatter bei lebhaftem
bunten Leuchtkugelspiel.

24. Zum Schluss : Zwei Bouquets von je 100 Rakete » mit
bunten Leuchtkugeln und Brillantsternen.

Beleuchtung der Cascaden und elektr. Beleuchtung
des Platzes vor dem Curhause.

Eintrittspreise  1 Mark. Karten -Verkauf an der
| Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

Eine rothe Fahne  am Curhause zeigt an, dass die
Veranstaltung bestimmt  stattfindet ; bei ungünstiger
Witterung findet um 4 Concert, um 8 Uhr Concert mit d<m
Sehwäb. Männer Sextett (Eintrittspreis 1 M.) im grossen Saale
statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den
nächsten günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Billets
behalten bis dahin Gültigkeit,

Dje Wege um den grossen Weiher sind für den Ver¬
kehr ues Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen.

Städtische Cur-Verwaltung.
Dampfstrassenbahnzüge nach Biebrich : ab Curhaus 10°’

und 102‘. — Letzte Bahnzüge : Kastel -Msinz-Frankfurt 11
und 1>°, Rheingau 11« , Schwalbach 10« .
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Bekanntmachung.
Dienstag den 20 . d. Mts .. Nachmittags

5 Ubr wrrd die Crescenz (Klee und Hafer ) von em°m
ca. 42 Ruthen großen Grundstuck un Distrikte Weiher-
wea an Ort und Stelle meistbietend versteigert,

9 Sammelplatz bei dem Hause Platterstraße 84.
Wiesbaden, den 16. Juli 1897.

Der Magistrat. I . V. : Korner.
'Bekanntmachung

Rentzsch
Prager,  Fr,
Taneam m. Fr.
Phttlfppi " i. Farn. Remscheid I Sch uff, Kfm
Rust m Fr . Worms Keuschei Kfm.
Ketteier m. Fr . Andernach I Heusser , Kan.
Toberenz m. Fr . Berlin 1Marx m. i,.
Reinike m. SI Töchter Berlin | Blmmrg, Fannkt
Valsecki m. Jbr.
v. Heissel, Lieut . — -
y. Brenel , Sec.-Liöut - Bremen

Der hinter der Gärtnerei Prätorius an der Wall
d-rzl-i -nd- F. ldm, m -d d-h- l- H--MA

eines Regenauslaßkanals, wahrend der Dauer der Arbeit,
für den Fuhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden, den 1b. Julr 1897.
Der Oberbürgermeister.

943  I . SB. : Körner.

Mittweida | Langer
Halle I Michael, Kfm.
Tokio I Veits . Kfm.

Häringen f Sehambeekh
Neumünster I Schmidt
Neumünster I Bauer, Pfarrer

Otterberg Badhau* zum Lp'ogol.
Otterberg Ivancich , Frl . ’
Otterber;

Hollan
Catischew, Fr.
Locolawsky , Fr.

Frankfurt
Frankfurt
Bierwang

Beidiansk
Beidiansk

Vi*r J«hrm *it#u.
Weidemann
Sehwarta
Ontred m. Fr.
Gibbs m. Fr.
Arty , Frl . Priv.

Stuttgart IHunnius , Fr.
Beidiansk I Swearingen , * rl.

er Berlin I Bliezirg, h aorikt . cwb-  -
Ä Z-d„ L F , » . T« kt N, . . nn, Fr
S‘. Loui. | w,ld . . . Kfa . ^

St . Petersburg | Blattner
St . Petersburg’

$ ®re?de1’ jr^ eU Hehnstedt I Volk, Bauuntern . Dörrscheid Sattler , Rent.Schneider w. Helmste« | , _ur0 äj9cher Hof. Süsinger , Kfm.•n i *i . 1Tlflllwicr Tiftnr.

Hot*) Union.

Hotel Bellevue. , . —„ r .
» “ ».‘" 5. ” • F“ „ ffi ’ T ° rk  SS : l, ‘ p,‘Mantz, Fr ., Priv.

Qr&ner Wald.Overhoff, Fr . m. Nichte
Amsterdam . , —

Overhoff Amsterdam I Bawitscner , Klm.
Conried, Fr . m. Tocht . Wien Imgard , Kfm.

Hotel und Badhau* Block. I Brauneck , Fr,

Burandt Veracruz
Schwarzer Book.

Weber in. Fr . U. Tocht.

Jahn m. Fr.
Rehrendt , Kfm.
Oain, Fr.
Löwenstein , Kfm.
Schl ott

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung von Terrazzoböden re. für
den Neubau der Schule am Blücherplgtz L»
Wesbadm soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung

^ ^ VerdingungsunterlagenKvnen während der Vor- -
mittagsdienststunden im Rathhause Zimmer Nr. 41 ein- gmier Reissenhausen
aeiehen aber auch von dort gegen Zahlung von 0,->0 Kmh , Kfm. Ostkoden^ I rwoi Bieko.

^ °^Postmäßig verschlossene und mit der Aufschrifts^ude w. Fr
8 . A 18  versehene 'Angebote sind bis spätestens F,
Donnerstag , den 22 Juli 1897 Vormittags I ^ ^ oiderreit
12 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote BorcbMd
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird, M. i, Kfe». .
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen. >

Wiesbaden, den 12. Juli 1897.
Der Stadtbaumeister.

oo« Genzmer . _
Abtheilnng sür Hochbau!

Hotel und Badhauo Block fraunec *, r . . ~
yan Schaefmann m.Fm.Zwolle Weilburg I Knopp
Schwener m. Fr . u. K» d MJe Rfm  Dillenburg Rubolz, Lehrer

. . I „ t . Hamburg Schmitzm. kr.Rösch m. Fr.
Grundmann , Kfm.

i ocnr. | Grunwald , Amtsr,
Petersburg I Mamler, Beamter

Johannisburg I Fleischer , Kfm.
Berlin Lück , Kfm.

Geldern 1Heister , Kfm.
_ 4 Glück , Kfm

Scbweinfurt
. . . Hamburg

Süchteln jHellwig , Lehr . Königsberg
Genf Christ rn. Fr ., Lehr . Kömgsb.>t. - :-v — u1- Bonn

Bonn
Bonn
Bonn
Bonn
Bonn
Stolp

, - - Münden
Wien Spitz m. Fr ., Maler Bonn

Witten 1Bonseh m. Fr .. Maler Bonn
' Bitz m. Fr ., Kfm. Köln

. Bürvenich m. Fr.
Berlin I Frechen m. Fr.

Tmirard Ktm. Wetzlar I Collin
Brfuneck , Fr . Kfm. Wetzlar ] Nowotnick m. fr.* . J. tr , I DnUnr m pf.

Kiel
Kiel

New-York
New-York
New-York
New-Yörk
New-York

Ruchtor , Frl . Kent . London
Dutton , Rent . Pltt *burg
Button , Fr . Fittsburg
Ceummings, Fr . Pittsburg
Carcaus, Prof . m. Fr . Rom

Hotel Wallt*.
Teutseh m. Fr . Hermannstadt
Weise m. Fr . Hannover
Kraemer , Priv . München
Czernieki , Lehr . Rastenburg
Kormann , Fr.

Wetzlar Balter m. Fr.
Weilburg I Knopp

Bagdebetl
Leipzig

Dresden
Leipzig

Hotsl Vogel.
Schnitze m. Fr.

Boibeek j
Berlin

Sagau | , ' v.<
Hadamarl Brunobohn , Krm.

^ ■r ‘6 - - -
Aachen I Bettbasen rn. r r.

Jacobi , Priv.
Kelber , Frl.
Kelber , Kfm.
Reimann , Fr.
Merriam, Miss
Hobart , Miss

Erfurt
Erfurt
Berlin

Aachen
Gumbinnen

New-York
New-York

Dessau
_ ^ _ _ Steglitz

Beek^im Fr . Saarbrücken I Liese Berlin
Pramburg m. Fr . Stettin Lieve , Wwe . Berlin
Gieeel Kfm. m. Fr . Crefeld I Stengel m. Fr . Rodenkirchenj . ’v Hasen I Rode. Ingen . DortmundBlodt, Kfm.
üetring , Kfm.

Neustapt

Strusch ^ Fabilk* 1, Hildesheim | Müller, Kfm Honsdorf
Goetz^ Fr . Burgstcinfurf Ludwigshafen
Römer . Rechtsanw . LbbauINiersteinei , Mm

_ r Müller , Kfm.
Berlin IJuliesar
jersitz I Freiburg , Kfm.

Würzburg | Freiburg , Kfm.
1 Pollhardt , Kfm.

Hage» I Bode, Ingen . Dortmund
Hannover I Buehholz m. Fr . Magdeburg

Berlin Mordhorst m. Fr . Magdeburg
Esslingen I Golz, Frl . Magdeburg

Leipzig | Mo rdborst _ Mag deburg
Hitdorf

Cöl»
Oldenburg

Ronsdorf

Gomes dö Mello, m. ^ r.
Rio Grande do Sul

Melms, Excellenz Crefeld
Lugger Minneapolis
Lugger , Rent . , « -8«°
Dunue , Er . Priv . m. 2 Ge-

schwister Oldenburg
Cullmann m. Fr . War
Schröder , Kfm. m. Fr . Idar
Gillmann , Kfm. m. Er . Idar
Götz, Fr . Priv . Göppingen
Wagner m. Sohn Gnadenthal
Schiefer . Dr . m. Fr.  Görlitz

Stadtbattamt,
Der massive, anDer massive, an das Block','che Hans angrenzende

Tekorationsschnppen ans dem Hose des °lten Thea er-
gedändes soll im Wege der öffentlichen Ansschierbnng
auf Abbruch verkauft werden.

Verkaussunterlagenkönnen während der Vormittags-
dienststnnden im Rathhause Zimmer Nr. 41n“" 0t,Ä
aber auch von dort gegen Zahlung von O,st0 Mark

^ ' ^ Postmäßig verschloffene und mit der Ausschrnt
H A 19 versehene Angebote sind bis sp̂ esten^
?, .gitaa den 2 » . Juli 1897 , B - rnnttags
12 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote3 . ..... . 5Hn *,r linttnnden wird.

Börner , Rechtsanw.
Reinechan m. Tocht.

Hotel Dahlheim
Hagemann m. Fam.
van Hengst in. Fam.

Greiz

Bonn

Denk , Kfm.
Dunkel , Kfm.
Zell, Kfm.
Haase , Kfm.

Korvezee m. Fr . Friesland
Curanstalt Dietenmühle.

Meye, Landw . N. Röblingen
Krug
Krug , Frl.
Krug
Berger , Kfm.
Christmann , jur . stud.

Amsterdam
Christmann
Bernheim, Fr.

fam. —i i irr
Nied. Indien I Ingmerth , Mm.

Darmstadt
Darmstadt
Cincinnati

Venlo

Amsterdam

Max, Kfm.
Quvtacker , Kfm.

Hotel Kaioerhot.
Degener
Mäcklein m. Fr.
Elias
Marcan
Hermann
Hermann

Mordhorst mague .m.a — - —-

IlT3Lubtrl ffffftitliiöeM -mlNchmM.
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 21 . Juli d . Js ., Nachmtttags
» iif,, . wird das der Konkursmasse der rJirma

& Cie ., Rheinische Holzwollesabrik,
Crefeld Commanditg -seüschast zu Schierstein , ^ stehende ^MINV-
Orefsld biliar -Besitzthum , bestehend iN einem zweistöckigenL. vhn." -'JJ  Comvtoi' einer Scheune, zwei Stallen,

Omc einer' Halle einem̂ Fabrikgebäude, einem Anbau, KeM-
“ ‘i " Schuppen nebst Hofraum, belegen an erpaus uno vf v ..  Kolzwolle-

Zürich
Stuttgart
Stuttgart

Peine1?s .a Ktnckbuchs. No. 106 des Lager-
Amsterdam
Manchester

N ° . 106 be» Sag ; .
S li - -

12 Uhr . zu welcher Zeit die Eröffnung öer Auge Re(ikjni  p riv.
in Gegenwart etwa erschienener Bieter srattfinden wirM Fischer, Kfm.

S. , Stelle einzureichen . 1Neumann, Kt!

Llä«m»alM-Hat«I
Mühlhausen | Beer, Kfm.

Hotel Möhler.r “ - L «ä*  jfüsÄSTä m

bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.
Wiesbaden, den 14. Juli 1897.

Der Stadtbaumeister: Genzmer.

Auszug ans den
Civilstundsregistern der Stadt

vom 19 , Jult 1897.
Wiesbaden

Neumann, Kfm.
Boeger, Kfm.Knnert
Reuter rn, Fr.
Bührer , Kfm.
Wagner m. Fr.

oiei i Gurbaulet m- Fr.
Petersburg I Hansemann , Fr.

Prag I Lieben m. Fr.
Prag | Sewell

Düsseldorf ! Roucham m. fr.

Cöln
Cochem

Bonn
Aachen

Manchester
RotterdamJüsseldorr l rtoucimm .... * *• ^

Potsdam | Allhausen m. Fr . V eybndge, I 1?,. V-Oin

|Ä ® a »«*'13 ' f

' hl , “ !''£ ' » « •«» 3 .» i #«!•<!" ■ -
ber Wittw- de? Bergmann? Friedrich Reu. Marie Chri,hne, ge.

Widenineher hier mit Jakobine Kling _ er aB_
«Rhilihö flieg Hier mit Walburga Maria Eichner hier.
wittwete Taatöbner Ludwig Wingens hm mit Phil, ppme Müller t Siebei, Mm
bi. r !- Der Tapezierergehülse Wilhelm August Ludwig Stephan Ztoding , Fr . m . T.

Henriette Luise Hahn hier. - Der.Taglühner Carl Reicherth.er s Hgrn, Kfm

- TZ e,f . n : ' £ ’ n % n " in « . * . «
** «* ** * "» 8 ®“' n

Holzminden | Prein , Fi
Elberfeld ! 6oI,

Wagner m. r r . Hannover Weller m Fr.
Schiefer in. Sohn Darmstadt Dunke , Kfm.
Sföcker Heiligenhaus I Dunkel , Frl
Dangel,Kapellmstr .Strassburg' TI“"' m , r
Mündt n,, Fr . WeLsenfels
Deidesheimer m. Fr . Neustadt.
Lauteibach W. Fam . Brüssel
Tonsing . Frl . Bielefeld
Meister, Aichit , Idstein

Hotel Einhorn.
Bauer, Kfm. P iez
Riessei, Kftn. Strassburg
Düffre, Fr . Mannheim
Neugebauer , Kfm.
Kessal, Fr.IDreckmann, Fr.

ILembke, Fr.
IHochhuth, Kfm.
I Towne m. Fr.
I Towne
I Stuhle?
I Gerall , Fr.
I Dohnon m. Sohn
I Goeldner , Kfm.
IVernham, Kfm.
I Siebei, Kfm

Hotel Metropole.
" Düsseldorf

Danzig
Danzig

Herz m. Fr . Berlin
Hqtel Minerva.

Otto , Redacteur Düsseldorf
Yeinsen , Fr . HanauMonn*nli*t.
Lohmar m. Fr -, Kfm. Cöln
Schütz , Kfm. Wurzen
Schulde w. Fr . Berlin
Poensgen , Ingen . DUnkirchen

u f Zimmermann , Kftn . Doln
Breslau I Yogelaar , Kfm. Saarn

Hamburg Luisberg m. Fr . Duisburg
Hamburg Götz m. Fr , Ffm. Karlsruhe
Hamburg I Terburg m. Fam. ^ rmnsn
“ ’ Schneider New-T orkEschwege . - -
New-York Brauns m. Fr.
New-York
New-York

Heng«
Dahlem

Berlin
Aschaffenburg
Aschaffenburg

Tilsit 1Weygand m. Fam . Siegen . fierstellUNaspreise eryaiiiiu -, iv.u». .

5S -, - - N- vp « * * * »a .viaiavrlnm I Sauer . Rent . Hambnrg I foftcnfri abjugcbcn . _

Schätzungswerlh uw jedes

iS eJ «rSeit » erben, soweit die Bestimmungenw
8 57 poi?. 3 der Naffauischen Executtons-Ordnung nicht

|entgegen stehen. 4l42
Wiesbaden, 8. Juni 1897. vKönigl. Amtsgericht *

»um Neubau eines 2 Bcanitenwohnungen enthallsN-
den Anbaues am Portierhause in der Anstalt E »K'
Vera soll die Ausführung : .

1) der Maurer Arberten,
2) der Zimmer -Arbeiten.
3) der Dachdecker Arbeiten.
4) der Tüncher - n Anftreicher -Arbette«.
5) der Schreiner Arherten. .
6) der !ckieferut,g von a8,9 « V Rrngosk«

steinen

W T -Ä . . tr. . . IW » » * d - " L
b.  Mts , Bormittags IO Uhr . UN ^ ,
des Unterzeichneten, 2- Obergeschosz des Nässt Lan̂ ^
bankgebäudcs Hierselbst (Rhetnssrahe » 4 ) an

Ebendaselbst sind bis dahin die Beidmgung un^
lagen zur Einsicht ausgelegt, auch Abschristen
sp'-ciellen Bedingungen nnd Auszuge des Kostens
zum Herstellungspreise erhältlich, sow«- die AnzWö" . y Lu  Stlüickilst

Amsterdam
Aachen
Moskau

Fam . u.

;Sauer , Rent . - T> -
Bftumer, Kfm. „ Berh "
Becker , Rathssync . Rostock

Promenade-Hotol.
Dresden ! Worth , Priv.

namuuig i uci ...»
Hamburg foj-tenfri abzugeben.

Wi-- b. b-°. ben 16. ,
agner,  Baurath.

Berlin
Cötben

Genf ! 4423
Verden I

FPenidwVcvwlchniss.
vom >» W 1897Hotel Adler.

Irdel , Kfm.
Wies . Archit.
Schionke
Beck m. Fam.
Dittmar m. Fr.
Flörsheim , Kfm.
Koch, Kfm.
Breuer m. Fam.
Brand in. Sohn
Horn , Kfm.
Sehedel , Kfm.
Schulte m. Fr.
f!urrall

Chemnitz i Cahen , Kfm. Fans
Düsseldorf 1Lucas m. Fsm, Dr . Erkelenz
Friedeberg Bechle , Kfm. Berlin

Hauau Rother , Kfm. Fans
Giessen Alleosaal.
Lüttich

Pforzheim
Neuss

Dortmund
Erfurt
Erfurt

Kern , Kftn.
ctadnau* zum Enge».

Fuders , Fr . Darmstadt
Theuernar , Lehr . Erlangen
Theuernar
Koehke m. Sohn
Weiss, Fabrikbes . Glogau
Bindernagel , Kfm Frankfurt
Frhr . Schenck zu Schweins-, T 1 17 tHAhAI

bürg, Lande.
Prager
Prager

Erbprinz.
Thomas , Beamter Pfaffendorf

jl I MV.«.*«- -
Weiden | Schuster
Dresden

cnweins- ivia.. c,o, .
Kircheim j Wentz , Fr.

Gravenhagen ^
Gravenhagen

Steintrügge , Kfm.
von Barroczyn , Fr.
von Eberhardt , Frl.

Bahnhof-Hotel.
Zauber , Kfm.
Bremel, Baumsfr.

Bremen I Ei ns:
Ludwic Coblenz Reinhold , Frl.
Ernst ui. Fr - Charlotteuhurg Momm

Berlin
Berlin

Leipzig

Eichstüdt “ “r ’-;
iMannheimer, Kfm. Frankfurt
Wassermann , 3 Pers . Halle

Leipzig I Klemm, Kfm. Hamburg
Bielefeld I Berhusse, Kfm. Dahlhausen

1 Wollersheim , Assess . Aachen
Ki-liii der. Assessor AachenDortmund Jordan Ktm.

Rivmiiurharn1 Kommberger , Lehr . I raukfurt

Billmer, m. Fam.
Pöckie , Priv . Rotterdam

Pfilzer Hot.
Stirn Paderborn
Schäfer m. Fr . Düsseldorf
Schuster Cassel
Teichel m. Fr . Frankfurt

Hotel Scnweinsberp
Gareis , Rent . Wale-
Gareis , Apoth . Waldmoth
Wentz , Fr . Waldmoth
Schaublin m. Fr . Basel
Gera von Schulhof, Edler von

Domborser , Dr . Budapest
Waioser Schwan.

~ ' Barmen
Barmen

Jedenhofen

SchSihgtz - VklßkiSkMS.S« rSulid X . BorM'

Berlin ILoretto
SehOtzonhot.

Cohausz, Kfm. Münster
Kluge m. Fr . u. Tocht.

Altenburg
Fischer , Fr . Trier
Klim,mann . Fr.

Montag , den 26 . Juli d . I . , Bornlltta^
. . . 110 Uhr , werden im hiesigen Gemeindewal

'r7dmoth Distrttt?n ' ..Fichtenkopf9«, « IS» M.d
- - - '-I 70  eichene Stangen 2r Claffe, Baumpu«

1790 .. 3r „
3400 .. 4r „ «

75 „ 5r „ --
5475 Stück Schälwellen,

8 Rmtr . kiefernes Schichtnutz-
Knüppelholz,

2 Rmtr. buch. Scheitholz und 25 W * j
an Ort und Stelle versteigere ;b.» n.

und 15 M

r,r,Bh
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Der Kimpf«mde«»Wilisihe»Markt.
* Wiesbaden» iS. Juli.

Ein volles Jahr ist nunmehr verstrichen, seit der
„gelbe Mann". Li - Hung - Tschang.  bei den Hauvt-
stSbten Europa- anklopfte, und allenthalben auf da«
glänzendste empfangen wurde. Mit Worten deS Dankes
und Aerstcherungen der Anerkennung kargte der schlaue
Chinese bekanntlich nicht; mit beinahe ängstlicher Zurück¬
haltung aber ging er der Ert heil un g von Aufträgen
an die abendländischen Industriellen und Gewerbetreibenden
aus dem Wege. M°» hatte in Europa die Machtbefugntß,
den Einfluß des bezopften Großwürdenträgers am Hofe in
Peking, überschätzt, und der „Ritter von der gelben Reit¬
jacke" hütete sich wohl, den NimbuS zu zerstören, der seiner
Selbstgefälligkeit nicht wenig geschmeichelt haben mag.
Doch der „kalte Wasserstrahl" sollte auch ihn treffen. Kurz
nach der Rückkehr in die Heimath fiel er, wie man nicht
ohne ein Gefühl der Grnugthuung vernahm, in kaiserliche
Ungnade, wozu vielleicht auch sein allzu eigenmächtige-
Austreten bei der Weltreise mitgewirkt haben mag, und
nach jetzt hat er Zeit, ferne von Peking über die Vergäng¬
lichkeit alles Irdischen nachzude>kcn.

So sehr nun auch die Hoffnungen, welche sich in den
von Li-Hung-Tschang besuchte» Ländern an diese» Besuch
knüpften, getäuscht wurden, so wenig konnte diese Ent¬
täuschung den Glauben daran erschüttern, daß der ferne
Osten als ein zukunftsreichesAbsatzgebiet für die Erzeugnisse
abendländischen GewerbcfleißeS zu betrachten fei. In den
iadustriellrn Kreisen von Petersburg, Paris und London
wurde berathschlagt, welche Schritte zu unternehmen seien,
um in den Wettbewerb der Völker deS Westens um den
wirlhlchaftlichen Vorrang in China und Japan erfolgreich
eingreifen zu können. Und man zögerte nicht, die für ge¬
eignet erachteten Schritte unverzüglich zu thun.

Es war selbstverständlich, daß auch die betheiligtcn
Kreise Deutschlands  die Hände nicht in den Schooß
legten. Im vergangenen Winter fanden Besprechungen
zwischen den Vertretern der für die Ausfuhr nach jenen
Gegenden vornehmlich in Betracht kommenden industriellen
und gewerblichen Produktionszweige mit eigen» zu diesem
Zwecke delegirten Commissionenau» dem ReichSamt de»
Innern statt. Da» Ergebniß dieser Verhandlungen war,
daß Anfang Februar eine Commission gewerb-
licher Sachverständiger  mit finanzieller Unter¬
stützung de» Reich» und mit der vom Bremer Lloyd ge¬
währten Vergünstigung freier Hin- und Rückfahrt aus dem
ReichSpostdampser.Sachsen" die Reise noch Ostasieu an- l

trat, um die Produktion»- und Adsatzverhältniffe Chinas
und Japan» an Ort und Stelle zu studiren.

Nach den jüngsten Berichten aus Ostafien hatte die
Kommission, wie in Hongkong und Kanton, so auch in
Shanghai ausänglich mit einem gewissen Mißtrauen der
dort ansäffigen deutschen Kaufleule zu kämpfen, das erst
schwand, als über die Ziele und Absichten der Kommission
Aufklärung gegeben war. Dann allerdings nahmen die
deutschen Firmen keinen Anstand, der Kommission zahlreiche»
und wcrthvolle» Maltrial zur Verfügung zu stellen. Da
die Thätigkeit der Kommisson in den Ländern de» Sonnen¬
aufgangs auf im Ganzen etwa «in Jahr berechnet ist,
steht zu erwarten, daß nach der Rückkehr der Sach¬
verständigen ein in jeder Beziehung erschöpfender Plan
entwickelt werden wird, der der deutschen Ausfuhr die
Wege weist, auf denen fie in Ostasiirn nicht allein festen
Fuß fassen, sondern die Konkurrenten dauernd au» dem
Felde schlagen kann.

Vielleicht würde es fich empfehle«, wenn die deutschen
„Pioniere" auch der Insel Formosa  einen Besuch ab-
statteten. Wie eS heißt, wollen die Japaner, dir jetzigen
Besitzer der Insel, den Bau von Eisenbahnen und die
Anlegung von artesischen Brunnen und Wasserleitungen
beschleunigen, um die reichen natürlichen HülsSquellen
FormosaS zu erschließen und wirthschastlich zu verwcrthen.

Politische Ueverstcht.
* Wiesbaden , iS. Juli.

Der Bund der Landwirthe
hat in einer Eingabe an den Reichskanzler, die Staats»
sckretaire des Innern und des Aeutzern, sowie an die
preußischen Staatsminister ein sojortiges Einfuhrverbot
gegen ausländisches Brodgetreide zunächst auf die Dauer
von sechs Monaten beantragt mit der Bedingung, daß
das Verbot außer Wirkung tritt, sobald der Preis für
das inländische Getreide eine zu bestimmende mäßige Höhe
erreicht hat. In der sehr ausführlichen Begründung der
von den Herren von Plötz, Dr . Röstcke und Dr. Hahn
im Namen des Bundes der Landwirthe Unterzeichneten
Eingabe wird u A. Folgendes ausgeführt:

„Mit schweren Befürchtungen nur kann die deutsche
Landwirthschast der Zukunft entgegrnsehea. Urberfüllt mit
Borräthen, fortgesetzt der neuen Einfuhr vom Autlande
preisgegeben, liegt für sie di« Bcsorgniß vor, daß bie
Ernteprodukte der deutschen Landwirthe geradezu unver¬
käuflich werden. Diese in erster Linie durch die deutsche
Handelsvertragspolitik herbeigeführte Lage ist besonder»
noch dadurch verschärft worden, daß das vom Reichstage

und dem BundeSralhe voline Börfen-Resormgrsry, welche»
formell am 1. Januar in Kraft getreten ist, noch heute
seiner Ausführung harrt. AlS am 33. Juni 1896 da»
Börsengesetz Allerhöchst vollzogen worden war» gab die
deutsche Landwirthschast sich der festen Hoffnung hin, «*
sei damit ein erster wirksamer Schritt in der Richtung der¬
jenigen Maßregel» geschehen, die, so lange da» Gebiet der
Zollgesetzgebung wegen der abgeschlossenen Verträge auS-
scheidct, für eine wenigsten» theilweise Reform de» Getreide»
zwischrnhandel» sich bieten. Diese Hoffnung der deutschen
Landwirthschast hat sich aber nicht erfüllt. Im Gegentheil,
die bisherige Nichtdurchführungjene» Gesetze* bezw. die
Art seiner Durchführung hat den Eintritt der Vorlheil«.
die da» Gesetz schaffen mußte, verhindert und naturgemäß
hierdurch in hervorragendem Maße Nachtheile im Grsolg«
gehabt. . . . SS bereitet sich für die deutsche Landwirth-
schaft eine Calamität vor, welche die deutsche ReichSregie«
rung vor die Alternative stellt: nun entweder durch rin«
sofortige einschneidende Maßregel die unhaltbaren Zustände
zu durchbrechen oder aber den wirthschastlichenRuin
Hunderttausenderdeutscher Bauern und die hieran» ent¬
stehenden wirthschastlichen Folgen süt dir Gesammtheit sich
vollziehen zu lassen."

Dem naheliegenden Einwand, daß der Vorschlag
den bestehenden Handelsverträgen zuwiderläuft, sucht die
Eingabe damit zu begegnen, daß der russische Handels¬
vertrag in seinem fünften Artikel bestimmt: „Vollständige
Einfuhrverbote sind zulässig aus Rücksicht auf die Ge¬
sundheit, die Beierinairpolizei und die öffentliche Sicher¬
heit, oder aus anderen schwerwiegenden
Gründen.'

Die Königin von England
hat, wie aus London berichtet wird, anläßlich ihres Regie-
rungsjubiläum» eine Danksagung  an ihre sämmtiichen
Unterthanen gerichtet, in welcher sie zum Ausdruck bringt,
daß sie, obwohl sie bereits wiederholt amtlich ihr tiefeS
Dankgefühl für die ihr bewiesene unbegrenzte Loyalität
ausgesprochen habe, eS nicht dabei bewenden lassen könne,
sondern dies auch noch persönlich thun müsse. Sie fügt
hinzu, e» sei schwierig, daS wirklich tiefe Gefühl der
Rührung und de» Danke» auszudrücken, das sie bei den
allgemeinen und freiwilligen Kundgebungen der großen
Loyalität und Anhänglichkeit empfunden, welche ihr gele¬
gentlich der Vollendung ihreS 60. Regierungsjubiläums
dargebracht worden sind. Es bereitete ihr eine hohe Gc-
nugthuung, nach so vielen Jahren der Arbeit und der
Sorge zum Besten ihres geliebten Lande- zu erkennen,
daß ihr Streb n in ihrem qarnen we ten Reiche anerkannt

Die Schnklltrimiiiig«ttf Helgoland.
Der „Schmied von Gretna-Green" ist todt — e»

lebe der Pastor von Helgoland. Bei ihm ist — so schreibt
fco» Wiener „Neue Tagebl." — ein Liebespaar beinahe
so rasch, & la minute getraut, wie in Amerika oder wie
einstens in dem englisch-schottischen Grrnzneste Gretna-Green
und die ganze Sache kostet nicht viel und ist nichts mehr
und nicht» weniger al» eine kleine Erholungsreise nach dem
schönen roth.xrün.weißen Eiland. ES hieß zwar vor
kurzem, durch die Vereinigung Helgoland» mit Deutschland
s«! den Helgoländer Trauungen ein Ende gemacht worden;
dem ist aber nicht so, denn die preußische Regierung hat
den Helgoländern die Ausübung ihre» „alten Rechtes" bis
>u>n Jahre 1913 bestätigt. Wer von dieser Concession
Gebrauch machen will, thut am besten, wenn er sich mit

Herrn Pastor Schröder, der die Trauungen vornimmt,
dorher in Verbindung setzt und diesem die Geburtsscheine
«»sendet, eventuell, wenn er noch nicht 25 Jahre alt ist,
ouch die notariell beglaubigte Einwilligung der Eltern und
en Tag der Ankunst mittheilt. Dann sind alle kleinen

Normalitäten, die allensallS noch nöthig sind, schon vorher
«ledjgt ynd der Ankunftstag kann gleichzeitig der HochzeftS«
"S sein.
« Pastor Schröder ist ein weltgewandter, liebenswürdiger
Herr, der keine unnützen Fragen thyt und nicht sieht, wo*

'"cht sehen soll. In ,reundlicher Weise theitt er dem
«kMpaare mit, daß Alle» bereits vorbereitet sei. und daß

sobald jene« vor dem Herrn Assessor, der e» um 5 Uhr
warte, den Schwur abgelegt habe, daß kein» von ihnen

^forr verwittwet, noch geschieden oder schon verheirathet
'>bereit wäre, die Trauung vorzunehmen. Braut und

. räutigam machen sich ylsy mit ypch von her Seekrankheit
'ß^Wftpden Schrsttrn nach dem Sitze der Regierung aus,

die stramm und schneidig von einem preuß. Assessor ver¬
waltet wird. Dort wird ihnen zuerst von einem Sekretär
di« etwa» verfängliche Frage vorgelegt, auS welchem Grunde,
da Beide doch nicht ortSangehörig wären, die Trauung hier
stattfinden solle. Wenn der Bräutigam über die unerwartete
Frage verlegen sein und nicht gleich eine Antwort finden
sollte, wird die zweite Frage hinzugesügt, daß der Grund
ohne Zweifel wohl der sei. durch den Umstand, daß hier
das Aufgebot fortfiele, Zeit ersparen zu wollen. Da der
Bräutigam in der Regel diesen Grund bestätigt, wird er
zu Protokoll gegeben, der Herr Affeffor erscheint, nimmt
Beiden den Schwur, wie er vorstehend erwähnt wurde, ob
und daS Brautpaar geht mit dem Scheine, der die Kr-
laubniß zur Trauung enthält, zu dem Herrn Pastor zurück.

Die nothwendigen zwei Zeugen haben sich inzwischen
bei diesem bereits eingefunden. Jetzt sind olle Formali¬
täten erfüllt. Der Herr Pastor hat den Schein in
Empfang genommen und kündigt an, daß nun gleich die
Trauung stattfinden wird. Während er sich entfernt, um
seinen Talgr anzuziehen, werden aus einem kleinen HauS-
altar die Lichter angebrannt. Bald erscheint der Herr
Pastor in seiner AmtSrobe wieder und schreitet an den
Altar, langsam tritt daS Brautpaar vor ihn hin, gefolgt
von den Zeugen. Die Traurede beginnt. Mit einer herz¬
lichen Ansprache legt der Priester die Hände der Lieben,
den ineinander, von Beider Lippen ertönt daS „Ja"
und die Ehe ist nun ebenso unwiderruflich und bindend
geschloffen, al» wäre eS vor dem trockensten Standes¬
beamten in Berlin mit den allrrnothwendigsten Worten
geschehen.

Nachdem der Trauschein in Empfang genommen ist
und der Herr Pastor und die Zeugen gratulirt haben, tritt
da» Neuvermählte Paar wieder in die frifcbe Meeresluft
hinaus. Vom Thurme der St . NicolaSkirche schlägt e»
gerade6 yhr, Zwei Stunden find erst seit her Ankunft

auf Helgoland verflossen. Bei ihrem Wtrthc erwartet die
Neuvermählten da» Hochzeitsmahl, dessen Menu im Sommer
oft sehr reichhaltig ist, im Winter dagegen, da alle» Fleisch
vom Lande bezogen werden muß und infolge dessen die
Auswahl nur gering ist, regelmäßig an» Filet.Beefsteak mit
eingemachten grünen Bohnen und einer Flasche Rothwein
besteht, der, weil er auS Frankreich unverzollt hereinkommt,
sehr gut und auch nicht theuer ist. Da daß Boot schon
Früh um 7 Uhr nach dem Schiffe überseht, so klopft der
pünktliche Wirth bereit- um 6 Uhr, nnd nachdem noch
schnell»ine Tasse Kaffe eingenommen und die Rechnung
bezahlt ist, befinden sich bald nach7 Uhr die neugebackenen
Eheleute schon wieder aus dem Schiffe und können, wenn
sie in Cuxhaven rechtzeitig den Anschluß erreichen, in her
nächsten Nacht schon wieder in Berlin sein.

So finden heute im Großen und Ganzen die Schnell¬
trauungen auf Helgoland statt, von denen alljährlich
durchschnittlich ungefähr , «chzig vollzogen
werden. Die Kosten, aus die sich eine solche Trauung be>
läuft, betragen die runde Summe von 300 Mk. Rechnet
man sür Reise, Logis und sonstige NrbenauSgaben noch
einmal mindesten- 200 Mk. hinzu, so kommen 400 Mk.
heraus, die eine Brautfahrt nach Helgoland kostet.

Bei der Anmeldung der jungen Fra« auf dem
Polizeirevier in Berlin erwachsen dem Ehemann gewöhn¬
lich noch einige kleine Schwierigkeiten. Da der Trau¬
schein nur die kirchliche Trauung bescheinigt, so will der
diensthabende Schutzmann denselben nicht al- giltig an¬
erkennen und verlangt energisch nach der allein giltigen
standesamtlichen Bescheinigung. Erst der Intervention
deS Polizei-Lieutenants, daß in diesem besonderen Falle
die kirchliche Trauung ohne StandeSamt rechtSgiltig sei,
gelingt eS, den kopsschüttelnde» Beamte» zu bewegen, die
junge Frau als Ehegattin in daS Register»inzuschreiben.

a
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werde . Eü habe ihr sehr grohe Freud « bereitet , so viele
ihrer Vntrrthaneu aus allen The :len der Welt verewtgi
und ihrer Ergebenheit gegen sie, die Königin , würdigen
Ausdruck verleihen zu sehen . Sie dankt ihnen allen aus
der Tiefe ihres Herzens und schließ ! : „ Ich werde immer
zu Gott beten , daß er sie segnen und mir die Fahlgkelten
geben möge , meinen Pflichten für ihr Wohlergehen nach-
kommen zu können , so lange er mir noch Leben gewahrt.

Deut schland.
* verlin , 1 ? . Zuli . ( Hof - und Personal

ilLchrichlrn .) Die Nordlandreise de » Kaisers
mit,  wie nunmehr auch da» amtlich- Telegraphcnburcau
«ittdeilt . keinen vorzeitigen Schluß erfahren , da der HeN-
pr - zeß de» verletz --n Auge » in ersreulichster Weise vor¬
wärts schreitet . Welche Häfen im Verlaufe der Woche
anselausen werden sollen , st-ht noch nicht -st-
Samstag hatte ein Kourier mit den KabincttSakten Berlin
verlassen . um sich über Kopenhagen nach Norwegen an
Bord eine » der beiden Torpedoboote zu begeben , d,e ms
Depeschenfahrzrug « dienen . Der „ Rat . Ztg ." zufolge hat
sich der berühmte Augenarzt Prinz Karl Theodor in
Bauern an Bord der „ Hohenzollern " zum Kaiser be
geben . - Herr v. Miguel  wird sich erst noch der
Rückkehr »es Kaiser » ° u» Petersburg nach Wiesbaden
zurückbegeben, um dort seine vor einigen Wochen unter
brochene Kur zum Abschluß zu bringen . — Herr v . B ulow
welcher in Althausiee mit dem Reichskanzler Fürsten zu
Hohenlohe und in Wien mit dem Minister des Aus
wärtigea Grasen GoluchowSki längere Konferenzen hatte
wird im August zur provisorischen Uebernahme der G-
schäjte deS beurlaubten Staatssekretärs Frh . v. Marschau
in Berlin eintreffen . .

— Die Zahl der Professoren an reich»
deutschen Universitäten,  die eine Kundgebung z»
dem Kampfe der Deutschböhmen erließen , ist irrthümllch
aus 86 angegeben ; thatsächlich trägt die heute un » zuge-
gongeur Kundgebung die stattliche Zahl von 8 16Untrr-

^ - ^AHNvardt  u . Co . In da« Gesellschaftsregister des
Berliner Landgericht« I . ist falzende Eintragung « wlgt : ..Mlwardt
u. Ca. mit dem Sitze zu Berlin . Fri -dr,chstrab- 235. Gcs-llschater
sind der minderjährige Erich Ahlwardt zu Graß - L.chterMe und
der Gastwirtd und Kausmann Einil Badck zu Berlin . Zur Bei
tretun » der Gesellschaft ist nur der p. Badck berechtigt. Ahlwardt
hat bekanntlich einen Cigarrcnhandel etablirt . Da er aber seiner
Schulden wegen, wie man in Berlin lagt , „mchts besitzen darf ,
jo hat et seinen Schn al« Geschästsinhiber torgeschaben.

* Darmstadt , 17 . Juli . Prinz Dan »lo  von
Montenegro ist gestern au » Venedig aus Schloß He .ligen-
derg bei Jugenheim eingrtroffen . wo da » Ehepaar Franz
Joseph Baltenberg weilt ; von hier reist der Prinz nach
Petcrhos weiter . . r .

Nach einer Miitheilung der „Gazetta piemontese" begiebt sich
der Prinz Danilo von Motttenegro M 'tle August nach Petersburg,
„m sich mit der Schwester des Zaren . Graßsürstin Olga
Atexandrowna , zu verloben. Es handelt sich, wie man sagt, um
eine Liebesheirath, füt welche sich der Kronprinz von J .alien
verwendet bat . . , , . .

*  Kvl » , 18 . Juli . Eine Überaus stark besuchte
Protestversammlung gegen die Vereinsgesetz-
Novelle  beschloß » ach einem Referat des Rechtsanwalts
Gottjchalk sowie des Justizraths Müller , die Annahme
einer von Fabrikant Schaas unterbreiteten Resolution,
worin die Novelle für unannehmbar erklärt und ausge¬
sprochen wird , daß im Gegentheil das . jetzige Gesetz einer
Erwetteruna in freiheitlicher Richtung bedürfe.

* Hannover , 18 . Juli . Wie die . Hannoversche
TazeSnachr . " aus Grund zuverlässiger Jnsormationen er.
fahren , hat der O der p r äsid en t von Hannover,
Herr von Bennigsen . seinen Abschied zum
1 Januar n . I ». bereit » formell eingereicht.

* Tegernsee , 17 . Juli . Die K ais e r in stattete
heute Nachmittag dem Herzog Karl Theodor  in
seinem Schlosse einen Besuch ab . Um 37 * Uhr begab
sich der verzog mit seiner Gemahlin und seinen Töchtern
Sofie und Elisabeth zum Bahnhof nach Gmund . Der
Herzog begibt sich über München nnd Berlin nach
Norwegen.

Ausland.
* Paris , 17 . Juli . Nachdem die Kammer

gestern r-lbend mit 39 > gegen 249 Stimmen das Ein -
kommensteuer- Projekt Cassagnacs abgelehnt hat, glaubt
man jetzt mit Sicherheit , daß das Cabinet Meline ge¬
rettet ist nnd die Reise Faure ' s nach Rußland nicht durch
eine Ministerkrists getrübt werben wird.

*  New - York , 18 . Juli . Zahlreiche Bewohner
der Pacific Küste reisen nach den n e u e n t d e ckt e n
G o l d r e g i o n e n im Klondyke » Gebiet am oberen
Pukon ab . ES wurden Goldfelder von immensem
Reichthum entdeckt . Gestern langte in Seattle der
Dampfer «Portland " mit 68 rückkehrenden Goldgräbern
an , die anderthalb Millionen in Goldstaub mitbringen.

* CurbauS . Da » S chw ä b i s ch« M ä n n e r - S e x t:1 11
°m Äc ni gl . Hosthea t . r i » Stuttg  a r t unter Le.tung

Locales.
* Wiesbaden . 19. Juli.

• Der Prinz von Wale » wird in der zweiten August
wochk nach ftcmbmg v. d. Höhe reise» , „IN den gewohnten Cur
au,enthalt »u nehmen ; sp— r wird er sich nach Baden -Baden be>
geben.

desHerrnC . Kromer! welches « ir gelegentlich ». . morgigen
(Dienstag) großen Gartenfestes >m Curgarten zum ersten
Male hier hören werden, erfreut sich namentllch m DeMhlan
und in der Schweiz eines vorzüglichen Rufes . Es sollte kein
Gesangesfreund versäumen, st̂ die dereimgung anznhöre Z
den besten deutschen Cavallerie-Mufikern g-h°Ud °sCorpr des
Draa oner . ReqiinentS - Königln Olga . l . Wurttem-
berqNches.  Nr . 2 5 unter dem König!. Musikdirigenten>Herrn
K r o n c b e r a . das von 4—6 Uhr und ab 8 U h . Abends
bei dem Dvppel-Concerte spielen wird . Das Gartenfest, vornehm

u? d 7 as gro ft e:ntt » *' « k !  dürfte "auch diesmal wieder feine

Anz'-hun^ kr°ft^benmb« n.tigEEi ^ n ^. rt zum Beste» armer

SÄT.trttr s .'assrÄTsw“y?äsujS:
Restaurant zum Bi -rstadter F -lsenkeller. Herr Kgl. Musikd' rektor
Münch mit seiner Capelle wird den mufikal.schen Theü des Pro
gramms übernehmen. Auch an sonst' gen Unterhaltungen wrrd es
mcht fehlen ; U. A. wird auch eine rnch ^ g-stEt - T ° °
arrangirt und sind Geschenke dazu h.rzl.ch w' llkmmn-n.^ Dieselben
werden entgegengenommcn durch die Herren ApothekerA. ,
Große Burgstraße 12, Felix Günther , Bleichstraße 6. Bn dem
qenieinnützigen Zwecke darf da« Unternehmen gewiß auf allseitig-
Ünierstützung rechnen. Näheres wird noch bekannt gemacht.

8 t . VerkehrSnotiz . Aus Luzern schreibt man uns . daß
durch die am 1. Juni erfolgte Eröffnung der Neustrecke Luzern
Arth -Goldan der Gotthardbahn die intereyante und aussichtsreich
Linie Arth -Goldan -Rigikulm besonders nahegerückt ist, so daß kein
Tourist die Befahrung der Arth -Goldan -Rlgibadn versäumen sollte.

— Die Einführung der vierten Wagenklasse ans
den Strecken der ehemals Hess. Ludwigsbahn durste frühestens am

Mai künftigen Jahres erfolge,, . <n^ t e f,rS 'ln* Erweiterung des Fern - Sprich - Verkehrs , o
Schwetzingen  ist eine Stadt -Fern- Sprccheinrichklingeronne
worden , deren Tdeilnehmer auch zum Sprechverkedr mit Wiesbaden
zugetassen sind. Die Gebühr für ein gewöhnliches Ge,Prack, b's
zur Dauer von 3 Riinuten beträgt 1 M ., für dringende Gesptache
kommt die dreifache Taxe in Anwendung . ,, , „

v . Grflügel -Ansstrllnng . Der Vorstand der Gestugelau«
stclluiiq bat bezüglich der Staatsmedaillen und VcremSehrenpreise
folgend- Vertheilung beschlossen, die zum Schluß der Ausstellung
zur Aushändigung gelangen : Di - silberne St - atslnedaille für
Hühner wurde Hrn . Hildebrand-Schlüchtern, die broncene Staats-
Medaille für Hühner Hrn . C. Frischmann -Sckenhenn-Frankfur ., die
silberne Staatsmrdaille für Tauben Hrn . W. Douque -Coblenz, die
broncene Staatsmedaille für Tauben Hrn . Th . Schmidt hier ver¬
liehen. Ehrenpreise de« Vereins für Hühner wurden Hrn . W.
Douque -Coblenz, für Tauben Hrn . S£8. Bernthelsel-Darmstadt , sm
Vögel Hrn . R . Hahn hier crlhcilt. Silberne Vereinsmcdalllcni er.
hielten für Hühner Herr L. Hildebrand-Schlüchtern, broncene ^ er
einsmedaille für das schönste Paar Kropstauben Herr W . Wann,
broncene VereinSmedaille für daS schönste Paar Pfautanbeil Her,
H. Birlenbach-Diez. Heut- Abend 6 Uhr findet ' « den Bereim-
räuincn die öffentlicheB -rloosung statt, worauf der Sch usi der Aus
stellung erfolgt, die wiederum als eine in allen Theilen wohl ge
lnnqenc, bei allen Freunden der Sache verdiente Anerkennung gc-
' " „ dc» Hai. Die Liste der gezogenen Loose werden wir baldigst

p ^ 7Die ^Plakat -AuSsteNung in der Gewerbeschule ist heut
Nachmittag 2 Uhr eröffnet worden und kann bis Samstag , den
24. b. M . täglich von 9 —12 Uhr Bor »,,«tags und von 2—6 Uh,
Nachmittags besichtigt werden. Der Zutritt ist frei. |

- Königliche LandcSbibliothck . Neu erworbene Buches
Ausgestellt bis zum 31 . Juli , dann verleihbar, wenn nicht mtt
bezeichnet. Vorausbestellungen im Lesezimmer. Ebe, ®_, Der
deutsch- Cicerone. Architektur 1. Leipz. 1897 . — Blumer , H . Der
bildliche Ausdruck in den Reden des Fürsten Bismarck . Leipz. 1891.
Serret I . A.. Lehrb. d. Differential - u . Jntegral -Nechnung. 2 A.
Bd 1. Leipz. 1897 . — Antoniewicz , I . v. B ., Katalog d. " Pro¬
spekt. Ausstell. polnischer Kunst. Len,b. 1894 . (Geschenk) - Nevne,
Deutsche. Jg . 22 . Bd . 1. Stuttg . u . Ceip*. El - Wan ^ G
Gottsched u. die deutsche Lttteratur s. Z . Lechz. 189, . S .olzle,
R K. E . von Baer u . s. Weltanschauung . Rcgcnsbg . 1897 . —
Re'ibmayr , A.. Inzucht u. Vermischung beim Menschen. Leipz. u.
Wien 1897 — Brosch . M ., Geschichte von England . Bd . 10.
Gotba 1897 . - Werner . I .. Aus d. Lande der Gegensätze. Engl
Reisebr. Dessau 1896 . - Zeitschrift. Historische. Bd . 78 . N . F - 42
Nlüiich u . Leivz. 1897 . — Sitzungsberichte d. K. Prcnß . Akad
d Wissenschaften zu Berlin . 1896/1 . 2. (Geschenks - s Annalen
der Physik u . Chemie. R . F . 60 . Leipz. 1897. - Fortschntte der
Physik nn I . 1891 . Jg . 47 . 3. Braunschwg . 1897 . - Abhand,
liinqen d. K. Akademie d. Wissenschaften zu Berlin . 1896 . Beilm
1897 . (Geschenk.) — Jahrbuch . Statistisches, f. d. Deutsche Reich
Jq . 18. 1897 . Bert . 1897 . — Blaß . Fr ., Grammalik des Neu
testamentlichcnGriechisch. Götli »gen1896 . P f l i cht e x e m p l n r e
Wenzel, C.. Alte Erfahrungen in, Lichte der »-u-n Zeit W,e-b
1893 . - Schultz, Th .. Soll ich euch 2ö,e»b 1889.
Jahresbericht der Handelskammer zu Wiesbaden für 1896 Wie. d
1897 . — Kochbuch s. Zuckerkranke u . Fettleibige. 2. A . Wie. d
1897 . - Hueppe. F ., Zur Rassen- u . Socia,Hygiene der Gnechen
Wiesb 1897 — Krebs . G .. Leitfaden d. Expenmenral .Pbysik. 3. A
Wiesb . 1892 . — Schenkel, D ., Der deutsche Protestantenverem
ll? 91 Wiesb . 1871 . — Scholl , F ., Die Milch . Wiesb . 1891.
Pollatschek. A., Die therapeutischen Leistungen d. I . 1896 . Wiesb
1897 ^ Kobelt , W., Studien zur Zoogeographie. Wiesb. 189 . —
Jahresbericht über die Fortschr. auf d. Geb. d. Gcburtshüise t
Gvnäkoloaie Bd . 1- 6. Wiesb . 1888 - 93 . — Wurzburg , msbes
s EinrAungnt f. Gesundheitspflege u . Unterricht. Wiesb . 1892. -
Verhandlungen der Gesellsch. für Kinderheilkunde. 8.- 13. Der
Wiesb . 1891 - 97 . ^ r . .

n Familicnabcnd . Am L-amstag Abend fand der
I a »>i l i e n a b e n d des S ä n g e r chv r s des Wies¬
badener  L e h r e r v e r e i n § auf dem „Bierstadter Felseukeller"
statt Garten und Halle waren gut beseht. Die Hofiinann 'sche
Capelle concertiric, auch trug der Sängcrchor mehrere Lieder vor.
Auf Beranlassiing des Vorstandes wurde eine Samiulung für die
vom Unwetter geschädigten W ü r t t e m b - r g e r veranstaltet. Das
Resultat der S a in m l u it g waren 06  M . Der vom Wetter be¬
günstigte Abend nabm einen sehr schönen Verlauf . .

* Der Lokal -Gcwerbeverein veranstaltet — wie wir be¬
reits imtqetheilt — an, Mittwoch , den 21 . d. M.. einen Au «,
stuq nach Oberursel.  Die Abfahrt von Wiesbaden erfolgt
Vormittags 6 Uhr 48 Min . mit der Taunusbahn ; der eru.äßigte
Preis für die Hin - und Rückfahrt in der dritten Wagenklasse be>
trägt 2 Mk. 50 Pf . Zweck der Exkusion ist der hauptsächlich die
Bcstchügung einiger hervorragender industrieller Etablissements und
ist daher, um dieselbe im Betriebe zeigen zu können, absichtlich ein
Werktag gewählt worden. Am Vormittag werden einige Heinere

innerh - lb' d^ St ^ Hg -n- gewerbliche Betriebe besichtigt während
am Nachmittage die Baumwollspinnerei an der „ hohen Mark .
Z  Motorenfabrik von W. Seck u. Co . d,e P - PM -w ' . «°"
Gebr Dr Pirotb und die Sensenwerke von Andr . Schllll u . Co.
in Augenschein genommen werden. Die Führung >n Oberursel
hat in danl -nsw -rth-r Weise der Vorlland de« dortigen Gewerbe.
Bereins unternommen und ist sonnt surzweckmabrg . . ^ /
der Zeit bestens Sorge getragen. In Rücksicht °uf die nicht all
zuweit- Entfernung des Ausflugsortes von Wi-sbaden konnte -m
reichhaltiges Programm aufgeltellt werden, und du f ,
Th -flnahm- an dieser gewiß hochinteressanten Exkursion nur zu
kinpsehlen sein. Bemerkt sei noch, daß auch Damen und Nicht
Mitgliedern die Betbciligung gestattet ist, und Anmeldungen nur bi»
Dienstag Mittag 12 Uhr berücksichtigt werden können. . . . '

§ Verdingung . Die BaudeputatioN ertheilte den Zusch °g
1. für die Lieferung der Subsellien für den Neubau der Schule
am Blücherplatz der Firma Gebr . Neuendorff  zuHerborn für
M . 10620 ; 2. die Herstellung und Anlieserung der Werksteme der
Fleischkühl- und Eiserzeugungs -Anlage aul dem Schlacht- und
Viehhos der Firma Häuser u . Kiesewetter  hierjelbst zum
Preis von 2K* 5463 .10 ; 3. die Ausführung von Granltarbctten,
bestehend aus Wandbekleidungen und Abtheilungswanden ,c.. der
Firma M . P o r z e l t , Bockenheim, für M . 2784.

* Der Wiesbadener « unstfcuerwerkerei u . Fahnen-
fabrik (Aha-Heidecker) wurde nunmehr auch die Feuerwerkerei IN
Schlangenbad  für diese Saison übertragen und fand am
Freitag das erste Saisvnfest mit großartiger Beleuchtung der
Bäderlei und der neuen katholischen Kirche statt.

* Straßenbahn . Wegen Geleisreparatur ist am 20 . d. M ..
Vormittags der Dampf - und Pferdebahnbctrieb zwischen Röderstraße
und Beausite gesperrt.

* Mittelrheinisches KreiStnrnfest . Der „Gefchafts-
führende Ausschuß" hielt kürzlich in Homburg -in- Sitzung ab.
in welcher auch der Vorsitzende des Finanzausschusses Herr Stadt-
ralh Encke aus Homburg nach Aufforderung des Hrn . Prasiderüen
Fritz Nagel , einen kurzen Ucberblick über das ftnanztelle Er-
aebniß  des Festes, soweit es sich übersehen läßt , gab Herr
Encke führte aus , daß die in der Stadt kolportirten Gerüchte von
10 - 20000 M . Ueberschuß nicht mir völlig übertrieben seien, sondern
jeder Grundlage entbehrten . Definitiv bekannt sei nur das Er-
aebniß der Einnahmen und Ausgaben im Finanzausschuß , welches
allerdings ein recht erfreuliches wäre ; dem gegenüber aber die andern
Ausschüsse bedeutend überschritten werden mußten ; beispietsweise
der Bauausschuß mit 7000 M . Von einem Ueberschuß überhaupt
zu sprechen, sei daher verfrüht . Man darf wohl hoffen, daß d>e
Rechnung balancirt und nach der augenblicklichenLage weit eher
auf -in kleines Defizit gefaßt sei», als auf einen großen U-ber-
schuß. Zur schnellen und sichern Herbeiführung des Ergebnisses
wurde beschlossen, die betr. Rechnungen innerhalb 8 Tagen nach
Beendigung des Festes einzufordern und dann einer Cominisston
des Geschäftsführenden Ausschusses zur gcwisscnhaflen Prüfung zu
übergeben. — Des weiteren gab Herr Stadtrath Encke noch einige
interessante Zahlen über den Eintrittskartenvcrkauf zum Besten. Es
wurden gelöst Tnrnerscstkarten rund 2500 , Turnertag -Skarten
rund 2700 . Familienkarten 1100 , Beikarten zu den genannten
Karten 3500 und Einzeldauerkarten rund 700 . — Wenn man zu
diesen Zahlen »och die am Sonntag gelösten Tageskarten >n>t rund
3500 hinzuzählt . so erhält man die Besuchsziffer de« Festplatzcs am
Hauptsesttage, Sonntag . 11. Juli , mit rund 14000 Personen.

* „Privat -Lustbarkeiten an Samstagen brauchen nicht
Nachts um 12 Uhr geschloffen zu werden ." Durch diese in den

l j tcn  Tagen erfolgte Entscheidung des Kammergerichts ist die so¬
wohl für die Gastwirthe wie für das gesammte Vereinsleben bedeut¬
same Frage -ndgiltig entschieden. Das Kammergericht hat es
überhaupt für unzulässig erklärt, sür di« bezeichneten Vergnügungen
die Beendigung unmittelbar mit Beginn des Sonntags vorzu-
schreiben, denn da die Kabinetsordre von 1837 nur der Störung
der allgemeinen Feier der Sonn - und Festtage hat entgegcntreten
wollen, lo könnte immerhin nur die Ausdehnung der Tanzlustbar¬
keiten über die Morgenstunden der Sonn - und Festtage hinaus ver¬
boten werden. In Gastwirthskreisen wird die kammergerichtliche
Entschcidung mit großer Befriedigung begrüßt.

* Die General - Commission der Gewerkschaftea
-̂ «ntschlandS , an deren Spitze der sozi-ldemokratische Reichslags-
Adqeordnele L e q i e n steht, hat ein neues Streikrcglcment ausge-
arbciiet , wonach Streiks nur dann unterstützt werden sollen, wenn
sie vom Vorstand der betreffenden Centralorganisation genehmig,
ünd . Geldsammlungen sollen nur dann gestattet sein, tvenn W
Verbandskasse die Unterstützung nicht zu stellen vermag. Darlehen
zu Streikzwecken dürfen nicht alifgenommkn werden.

* Für Auswanderer . Der Nordd . Lloyd «n Bremen er
mäßigte den Zwiichendeckspreis nach stlemyork auf den Postdampfern
aus hundertvierzig Mark . Aus den Schnellpostdampfern betragen
di- Kosten bnndcrtscchzig Mark . Ein Platz im Zwischendeck mch
Baltimore kostet hundertdreißig , nach Galveston hundertvierz .g M •.

R Eine Unsitte , die schon viel in den Zeitungen gerügt
wurde , da sie zu Unqlückfällen führen kann, nämlich wahrend o-r
der Fahrt Gegenstände aus dem Eisenbahnzuge zu wexs-»,
wieder einen solchen Unfall im Gefolge gehabt. Auf der Taunus¬
bahn wurde gestern Margen bei dem hier um 6 Uhr 45 M •
fälligen Personenzuge , oberhalb der Station Flörsheim , rin m 9
den, Bahndamm hingehender Mann durch eine aus einer WageN'
abtheilung herausgeworsene Weinflasche erheblich °m Kopse.verütz.

* Uebersallcu wurde vergangene Nacht in der Stisültvä
ein Knecht von einem Tüncher und mit einem Instrument , wad
ch-inlich einem Todtschläger. so schwer mißhandelt, daß er bewußt¬

los liegen blieb. Di - That ist bei der Polizei ongejeigt.
= Unfall . Am Schillerplatz glitt beute Vormittag cm, B *

eine Doktorchaise gespanntes Pferd aus , kam zu Fall und z-rvraq
die Scheercnstange. Kutscher und Insasse kamen mit de», Schreck-«
davon . ^ B

— Tödtlichrr Radfahrer -Unfall . Ein junger Mann v
hier, der 18Jahrc alte Sohn des Herrn Schreinermeisters Esa >a -
Röi'nerberg 32, Wilhelm Esaias , hat ans einer gestern von W
zu Rad unternommenen Tour sein Leben eingebüßt. Beim H« ° '
fahren des sehr abschüssigen Wambacher Stiegs vor dem Dort-
Wambach kam sein Fahrrad in so beschleunigte Fahrt , daß «

Lenken derselben unmöglich wurde , zumal dasselbe eine fogenonn^
Rennmaschine und ohne Hemmvorrichtung war . Die dort besing
liche Curve konnte der Radfahrer nicht nehmen und fuhr s° ^
wider eine an der Straße befindliche Telcgraphenstange. _

BedauerNkwerthe erlitt einen Schädelbrnch,  sodaß er ^
darauf nachdem man ihn in die in der Nähe befindlicheW>r
schaft „zum Schwalbacher Hos" gebracht hartte, gestorben
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Wohnungs -Anzeiger
Jnsertionspreis unter dieser
Rubrik für unsere Abonnenten

io Mg. pro Anzeige.
des

„Wiesbadener General -Anzeigers ".
Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden.

Jnsertionspreis »ei täglicher
Aufnahme für unsere Abonnenten

S Mark.

Suchen Sie
eine Wohnung,

fo lesen Sie den „Wohnungs -Anzeiger " des „Wies¬
badener General -Anzeigers ". Derselbe erscheint täglich
und ist in Wiesbaden überall verbreitet , auch in jedem
Hotel. Restaurant . Cafe , Cigarrenladen re.
zu haben. Der „Wohnungs-Anzciger" des „Wiesbadener
General-Anzeigers" bringt stets eine übersichtliche Zu-
a mnicnstellung von Wohnungen in jeder Lage der Stad

Yermiethungen.

f*g ©Miethsgesuche.© ...

Gesucht
zum 1. Olt. d. Js . von
rnh. kinderlosem

Ehepaar
2—3 Zimmer mit Küche
und Zubehör im Abschluß
(Westend ausgeschlossen) in
ruhigem Borderhause. Off.
mit Preis an die Exped.

Bl. unt. R .112 620

Eine schöne
Eftagen-

Wofimutig
»on ca. 5 Zimmern, womöglich
mit Gartenbenutzung, in der
®egenb der Emserstraße, zum
1. Okt. z. m. ges. Gefl. Off. u.
H. B an die Exped. des Wiesd.
Gen.-Anz.

SOD20V0OD

ohnung
don 4—5 Zimmern wirv
von besserer Familie (Geg.
Rathhans b. Schwalbacher-
»raße) zum 1. Okt. zu m.
«°s- Off. u. » . 500 a. d.
Exped. d. Bl.

Ein alleinstehender Herr sucht
in einer

Villa
eine Wohnung von 3—4Zim.
zum 1. Oktober. Angebote mit
genauen Angaben unter A. 79
an die Exp. d. Ztg. 202

f 6.rosse Wohnungen.@|JfSSSSSS
Eine erste Etage

grosse Räumlichkeiten . Mitte der Stadt , beste
Geschäftslage , für größere Herren -Schneiderei
auch Damen -Confection , billig zu vermiethen
durch Will, . Sehfi ssle i», Jahnstratze » 6.

Gesucht
von kleiner Familie per 1. Oct.
eine Helle Parterre - oder
Thorfahrt -Wohnung zum
ruhigen Geschäftsbetrieb in der
Nähe der Karlstraße. Offerten
unter .1. 12  an die Expedition
d. Bl. erbeten. 235

Wohnimg
von 2 Zimmern, Kücheu. Keller
in der Nähe der Röderstr., von
rnh. erwachs. Leuten ges. Off. u.
U. 79 a. d. Exped. d. Bl. 4781*

vollständig
renov. Billa Nerobergstr . 7
ist per sofort zu vermiethen oder
zu verkaufen durch

J . Chr . düofeJieh,
2240 Ncrokiraße 2.

Ein kleines

Landhaus
mit Gärtchen,

Heinrichsberg 13 , 5 Zimmer
mit Zubehör, ist auf den 1.
Oktober zu vermiethen. Näheres
Elisabcthenftr . 37 , p. 362

Villa
im Kurviertel sehr preiswürdig
zu vermiethen. Offerten unter
A B. 100 postlag. Schützcnhofstr.

Emserstr« 5
Hochpart, von 6 Zimmern mit
Zubehör und Gartenbenutzung
auf 1. Okt. oder früher zu ver>
miethen. 4^8
kl

Frimkfilktkk-r.
3—4 Zimmer, Kücheu. Kammer
billig zu verm. Näh. Gärtnerei
Scheben . 1411*

sind sehr schöne Wohnungen von
3 Zimmern mit allem Zubehör
Preiswürdig zu vermiethen. Näh.
442 Platterstraffe 13.

16
eine schöne Hochparterre-Wohn.
von 3 Zimmern, Küche und Zu¬
behör zu vermiethen. Näheres
1 St . h. links. 1552*

Hartingstr. 13
ganze Etage, 3 und 4 Zimmer-
Wohnung, ganz oder getheilt so-
fort oder aus 1. Okt. zu verm.
Zu erfragen Part . 373

Hellmundstraße2
schöne Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Mansarde nebst 2 Keller
auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Hth. 1 St.  406

Kaiser Friedrich-Bing 23
ist die schöne Bel-Etage, 5 gim
Bad und Zubehör auf 1. Oktbr
zu verm. Näh. daselbst bei
Biemer . 1457

Adolfsallee 16
ist der 3. Stock
vermietben.

auf Oktober zu
197

Alvrechtstr- 41,11.
ist eine neu hergerichtete große
Wohnung im 1. Stock von fünf
Zimmern u. reich bcmess. Zubeh.
(Spülcloset im Abschlußd. Wohn.)
zu ermäß. Pr . sof. zu »in. , 146

äBirt? cautionsfähiger

,Uirthschaft
P übernehmen. Offerten unter

die Exp. ds. Bl.

Mein- oder
Krrmirthschast
®efl sv" eÖt äu "" "heil gesucht.

e° | j' n unter U. W. 103d. Bl. 996*

Wirthschast
Seth Tcn "der zu

***** gesucht durch
, “ ern’s

| Immobilien- Bureau
Koldgaffe 6.

Ü011 jungen Eheleuten
wird auf 1. Oktober eine kleine

Kolinnng
im Reieüviertel

enthaltend2 Zimmer und Küche
unter Glasabschluß, im Borderh.
und möglichst neuem Hause
« mirthe« gesucht.
Off. mit Preis an Förster,

Röderstraße 25, Laden baldigst
erbeten.

Wohnung
von 4—5 Zimmern auf
1. Oktober zu miethen ges.

Off. unter A. F , 100
postlag. Hauptpost Frankfurt
a. M. 620

QQP ® ® ® © ® ®

Me
per 1. Oktober eine Wohnung
von 3—4 Zimmern ''und allem
Zubehör. Gefl. Offerten unter
J. 119 an die Expedition dieses
Blattes. a

LiSiirtkiiz Iß
Hochcleg. herrschasll. Wohnungen
von 5 Zimmern, 2Balkon, Bad,
kalte und warme Wasserleitung,
Kohlcnaufzug und reicht. Zubeh.
aus gleich oder 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiser Friedrich-Ring 23, pari.

435

Uorkstraße4
Wohnungen von 4 Zimmern
mit Balkon und allem Zubehör
auf gleich oder später zu verm.

Helenenstraße3
Beletage, 5 Zimmer. Küche und
Zubeh., neu hergerichtct, per sof.
oder später zu verm. Nät>. Part.

HmiiMllkiijiraßr 12
2. Etage, 6 Zimmer, Küche mit
reichlichem Zubehör per sofort
auch später  zu vermiethen. 832

In der Billa
Jdsteinerstr. 3

ist eine herrschaftliche Woh
»ung von: 1 vierfenst. Salon,
7 dreifenft. Salons , 1 zwcifenst.
Zimmer, 4 cinfcnst. Zimmer
zusammen 13 Zimmer, nebst Zw
behör, zum 1. October cr. zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1251*

eS
sind Wohnungen von vier,
fünf und sechs Zimmern
per 1. Oktober zu vermth.
In der ersten Etage sehr
passende Räume für einen
Arzt oder Rechtsanwalt.
Näh. daselbst. 422

©Mittel-Wohnungen.© 1
JUrflrnfit 12,

Zimmer, Küche und Keller auf
Oktober, 2 Zimmer, Küche

und Keller auf gleich zu verm.
1701* Lonis Blum.

Adlerstr . 60
Brdh. Part., 3 Zimmer und Küche
ganz oder getheilt zu vermiethen.

Nähere? Hartingstraffe 1
bei D . Griff . _1705*

Kratze Furglraße 12
1. Etage, 3 Zimmer, mit Küche
und Zubehör an ruhige Familie
auf 1. October zu verm. 279

Elttilgrenjlratzt,
im neuen Hause, 2-, 3- und 4-
Zimmerwohn. mit Zubeh. zum
1. Okt. z. v. Näh. Nr. 8. 1 1484*

Feldstraße 22
eine abgeschlossene Wohnung von
3 Zimmern mit Zubehör(eigener
Abort) für 300 M. zu vm. 381

Frankenstraße 19
eine schöne Wohnung 3 große
Zimmer, Küche und Zubehör
auf 1. October zu vermiethen.
Näh. Parterre. 355

Hkkiillimlßr.19
drei Zimmer, Küche, Man¬
sarde, Closet im Verschluß,
auf Okt. oder früher z. v.,
ferner zwei Wohnungen von
je zwei Zimmern,Küche, eine
ohne und eine mit Maris.
auf Okt. z. v. 1480*

Rheinstrage 44
1 St ., abgeschlossene Wohnung,
3 Zimmer, Küche und Zubehör,
sofort oder später zu verm.

Näh. Parterre._418

Riehlstraße2
schöne Wohnung von 3 Zimmer
und Küche nebst Zubehör im ersten
Stock, zum 1. Oktbr. zu rrvsm.
Näheres 1 St . rechts. loal*

Köllemllee 18
3 Zimmer und Küche nebst Zu¬
behör auf 15. Juli oder später
zu vermiethen. Näh. Part . 397

9>11
sind sehr schöne Wohnungen von
3Zimmern,. Küche und Zubehör
auf gleich oder I .Oct. zu ver¬
miethen. Näh. Philippsbergstr. 10
Parterre. 47

*1

Hcrmamlstr.28
Borderh. Part ., 3 Zimmer, Küche,
Mansarde, 2 Keller, sowie ein
Zimmer, Küche, Keller, Hinterh.
3 oder 2 Zimmer, Kücheu. Keller,
per 1. Oktober preiswürdig zu
vermiethen: auch ist daselbst eine
große Mansarde für Möbel auf-
zubcwahren, sogleich zu vm.  367

Jahnstraße 19
Beletage, 2 Wohnungen von je
3 Zimmern, Küche, Keller und
sämmtl. Zubehör per sofort
zu vermiethen. 238

Mrlntze 37
Bel-Etage, 4 Zimmer, Küche
2 Mansardenu. Keller a. sofort
zu verm. Näh. zu erfr. Nero¬
straße 46 im Laden. 285

Stiststraße1
schöne Beletage- Wohnung von
3 Zimmer, Küche, Mansarde und
Zubehör auf Septbr. od 1. Octbr.
zu vm. Näh. Part . 191*

Walkmühlstr. 30
4 Zimmer, Balkon u. Zubehör
per sofort zu verm. Daselbst auch
Wohnung und Stallung für
mehrere Pferde zu verm. 202

Wevergaste 48
zwei schöne Wohnungen, ein
von 3 Zimmern mit Zulnh r
und eine von 2 Zimmern auf
1. Okt. zu verm. 465
_Metzger Bender.

38
freie Lage, 1. Stock, hübsche
Wohnung 3 Zimmer, Balkon
und Zubehör per 1. September
oder Oktober zu vermiethen.
Näh. Part , bei  Heß. 248

Lehrstratze
bessere Wohnung von 3 Zimmern
und Zubehör, desgl. Mansarde¬
wohnung zu vermiethen. 1702*

Näh. Röderstraffe 29 ,
Ecke, Laden.

WlUWwtzk>9
ist die 3. Etage 3—4 Zimmer
mit Zubehör auf sofort an
ruhige Leute zu verm. 570

Weritztzratze 50
wontspitzwohnung, 3 Zimmer u
üche, auf sofort zu verm. 79

Westendstr. 5
(Vorderhaus), eine Wohnung von
3 Zimmern und Balkon nebst
Zubehör und eine Wohnung von
2 Zimmern n. Zubehör per 1. Oc¬
tober zu vermiethen. 200

Nendm, MkIIritzjlr.Zl
Wohnungen von 3 Zim., Küche.
Zubehör per sofort zu verm
Näh. Bertramstraße 13. 192

AllMkrmnnstrtitzkl
3 Zimmer, Küche, Balkon nebst
Zubehör in der 1. Etage, das¬
selbe im 2. Stock event. auch die
Parterre-Wohnung bestehend aus
5 Zimmern, Küche, großerBalkon
nebst Zubehör aus 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Part . 345

ass maasasEässassi*

Kleine Wohnungen.
Adlerstr. 20

ist eine abgeschl . Wohnung
von 2 Zimmern, Kücheu. Zub.
auf sofort zu vermieth. Näh.
dortselbst. 298

Adlkljir. 28a
ist eine Wohnung von 2
Zimmern und Küche nebst
Glasabschluß per 1. Oktbr.
zu vermiethen. Näheres
im Eckladrn bei 364

Chr . Schiebeler

Adlerstraße 36
1.Stock, eine freundliche Wohnung
von 2 Zimmern, Kücheu. Keller
an ruhige Leute ans 1. Oktober
zu verm. 431

Adlerstraße 56
Dachwohnung, 1 Zimmer und
Küche sofort zu verm. 214

Adlerstraße 59
ist eine Wohnung, 2Zimmern!
Zubehör für monatlich 16 M
zu verm. 87:



8 iil » a.

gctttamönifit9
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
nebst Zubehör aus 1. October zu
vermielhen. Näh . zu erfragen be»
H i o r t.  391

Dienstag Wiesbadener (AaneialAn ^eiger.
20 . Juli 1897^ Nr . LW-

Htkchrrftr. 10
im Mittelb ., 3 Zimmer und Küche
aus 1. Okt. zu vepm. 4k»

Näheres Bl ücherllr . 10.

Caftellftratze10
ist im Vorderh . eine Wohnung , 2
Zimmer und Küche, im Skitenbru
l Zimmer und Küche. 8«f 1-
Oktober zu vsrm.  458

Metzgergasse 37
Ecke der Goidgaffe, eine kleine
Dachwohnung sn ruhige Leute
guf gleich od. I .Aug. zu om. 384

Zur Hälfte des MeMmses9#; SÄ *. >. rfK!
äuurtsti ?*r Is Iss/ ?'S s

Pqchlogis , 2 Zimmer , Küche Per
1. August zu verm- ivt - spater.
Näh . das. Hth. Partt m

teper zu vvrin. n *

Feldstratze 22
ein« Mahnung von einem großen
Zimmern, Zutzeh, zu vm- --82

Platterftr. 38
Schöne Wohnung 2 Zimmer m
Küche rc. für 1. Ott . event, auch
früher zu vermiohrn (Ansraam
J fötnrf.A

71?
eine Wohnungv. 3. Zim.
u. Küche im Bvrderh. auf
1 . Okt . m  vrrm,  36h

M

RoonftrM l>
Part ., ein schönes Erkerzimmer
mit Küche und Zubehör M « N°
anstäntz. Person zu verm, 377

Part , 1 Zimmer . Küche, Keller,
im 3. Stock, 3 Zimmer , Küche.

_ JSfSiSfff
schöne gesund« Wohnung , ein
großes Zimmer , Küche, und
Kammer billig zu vermiethen.
Näh . Gärtnere , Sckeben . 141 -^

Römerberg 30
Reubau . 2 Wohnungen b°n 2 u
3 Zimmer mit Zubeh . a. 1 . Okt
LN vermiethen.  388

Römerberg 37
Part -, 2 Zimmer , Küche und
Keller per 1. Juli zu vermiethen-
Näh . 1 St . oder Weberaaste 18. I-

6
auf 1 - Okt . zu verm

eine abgeschlossene Wohnung,
Parterre , bestehend aus 2 Zimm .,
Küche und Keller und Zubehör,

Näh . Walkmühlstr. 15. 424

Hellmundstr. 41
eine Wohuung , 2 Zimmer und
Küche und eine Dachwohnung,
1 Zimmer und Küche zu verm.
Zu erfragen Parterre . 370

@Logis, Zimmer. ©
E»n großer Laden

mitten der Sradt . Hauptverkehrsstcaße und b-fte Gefchästskge ^ -
sonders für Ausstellung , °u ^ v-Mnf .^ s°rt ^ ^

In bester Lage der ^ tadl schön
möbl. Zimmer dauerndz. v.
(F . Arzt o. dcrgl. s. passknd.s Nah
• d. Exp, d. Bl. _ 1668*

WekyeWrH
Hth. 2 St ., ein freundl . möblirt.
Zimmer zu vermiethen . 724

Za vrrnttrryeu

ein großer JMen
K - Frischeisen , s -temgafte 31,

für Spezerei - und Flaichen-
biorhandluna ,Oktober z»
vermiethen« Rah . stkl>zoh . PH.
Qv ait.  Himmermcmnslr. 9.

Größeres

WrarttM. »ö
1 Laden mit Ladenzimmer und
Soulrain ist apf 1, Oktober 1897
m vermiethen. Näh, Jahnsir.
bei Fr . Vetterlina. -60

MetzaergaM
aut möh'irte, sowie Loglr-Zimm.
mit oder ohne Kost billig zu
vermiethen. 1936*

MrWt..he 11
ist ein großes möbl. Zim . mit 3
Betten an 2 bessere Leute zu
vermiethen. 4^o

Worihstr. TT
Hth^ p. r ., ein schön möbl. Zim.
zu vermiethen.  1429*

Bieichstraße3
1. St ., ein schön möbl. Ziminer
mit 1—2 Betten und Pension
sofort zu vermiethen. 122

■) 1 St . oder vveoerimnc »c,. , ^ ^ ff ? "

iaaipiu-r X’aktilokal
Zimmer , Küche und Keller i (*v

Emserstr. 19
Villa Friese,einz .u .zusalnmen
hängende möbl. Zimmer p. Woche
oder Monat preiswerth zu ver-
miethen mit Pension pro Monat
v 50—80 Mk. Kroß . Gart . o03

Villa UiM.
Leberberg 6.

Schön »nöblirte Zimmer , Süd-
seite, mit und ohne Pension zu
vermiethen. ^

35
Hth, 1 St . r ., ' l mö'bl. Zimmer
zu vermiethen . ' 356

s Zimmer , Küche und Keller
für 1. August zu v-rm - 1618*

Schachlstraße 30
2 einzelne, heizbare Mansarden
zu vermiethen, " 34

mit Wohnung per 1. Oktober
billig zu vermiethen. N heres
Wellritzstraße 11, F . lo90

Krankenstr . 9
3 St . erh. reinl . Arbeiter Kost
und Logis. 1698*

Grauitnstraße 4ö
Hth. 3. erh. zwei reinl . j . Leute
gute Kost und Logis, per Woche
9 Mark . _ 413

in bester Verkehrslage (Markt-
straßes für mehrere Monate als
Ansstellungslokal oder dgl. - r_- .— - -

gfSÄKÄSre SchmIbchklSr. 14
Verkaussartittl wirkungsvolleI Lade « mit Wohnung, Keller rĉ ,
Reklame machen walten . Näh . I ebendaselbst 2 Wohnungen , je 4

der Erved . d. Bl . i Zimmer . Küche er, zu vm. Nah.
«u rrilus !- lbe i Restaurat . Ios .lleutmann . 2o9

Steingaffe 28
ft -w ^ - - »ist rin mit bestem Erfolg be-

V. , I triebenes Uhrmacherlädchen, auch
in bester Lage der Stadt , per 0nt>en!, Geschäft passend billig

_ _ _ _ _ _ __ __ 1. Oktober, evt. mit Wohnung I Q ^ ober zu vermiethen . 346

Sremgaffe 25 | jtanSenburrlm!'̂ oiüqafte 6-1 Webergasse 16  ist ein

Friedrichstr. 21)
Vdrh ., 3 St ., erh, Arbeiter Kost
und Logis. 449

Häfnergaffe7
l2 Etage, erhalt , mehrere Arbeiter
billia Kost u. Logis. 434

ist ein Zimmer mit Küche und
Zubehör an ein«kinderlos« Familie
sofort oder später zu vermiethen
Näb . Bvrderh . 2 St . 277

Steingaffe 3
kl. Dackwobn. z. verm. Ar

Laden
Hellmundstr. öi

j 1 St . r ., ist ein möbl. Ziminer
zu vermiethen.  443

PhllipPsberW. 35
p U  möbl . Zim . an anst. Laden-
kräulein M . zu verm. 1458*

Mmerverg 14
Froiitspitzwohn., 1 Zimmer , Küche
u. Keller auf 1. August z. v. 1440-

pniftling 301
i. Laden, erh. zwei reinl . Arbener
aute Kost und Logis . 142a-

12
Hth^ p-, kann ein "reinl . stiller
Arbeiter gute Schlafstelle er¬
halten. 14d0

Sedanste . 5
Hmterh . 2 St . rechts, erhalte»
zwei anständige Mädchen Schlei'
stelle. 44^

Hirschgrabsn 18a
im Laden, eine Wohnung von
2 Ziminer , Küche und Keller
im 1. Stock, auf 1. August zu
verm. Preis 280 Mark . 1500*

ist eine Dachwohnung auf Sept.
oder Oktober, und 1 Werkstätte
zu vermiethen. " 60

Hochstätte 18
Wohnung , 1 Zimmer und Küche
per 1. August zu verm,  369

Stemgaffe 28
Hinterh .Neubau , drei Wohnungen
je 2 Zimmer u. Küche m»l Ab¬
schluß auf Oktober zu verm, 347

IM | .t g ^ enzimmer. mit °d°r ohne
mit Wohnung zu verm. 3̂63 Ŵohnung auf den1, Oktbr. d̂ J.

Karlstratze 26
ist eine Parterrewohnung von
2 Zimmern und Küche auf 1.
Oktober zu vermiethen. Näh.
Vorderh, Part.  411

im Vorderhaus . 1 Frontspitz
Wohnung. 2 Zimmer , Küche u.
Kammer, p. 1. Okt.z. v. 414

Karlstraße 28^
Vorderh . Dachwohnung , 1 Zim.
und Küche an eine en zelne
Person oder Leute ohne Kinder
auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh . Vorderhaus Part . 408

Karlstraße 39
sind 3 Wohnungen von je zwei
Zimmer und Küche 2 mit Ab¬
schluß und eine ohne Abschluß
au? 1. Oktober zu venniethen.
Näh . Vo rderh. Part , l. 410

Kellerstr. 33
ist eine I -Zimmer -Wohnung zu
vermiethen. 1433*

rr a- 0 , —, - » -•■■■
Näh . Rödcrallee 3 » , _| ;u vermiethen.

IffinrniftälTlir
Steingaffe 30 >eM IlldtN
^ . . * — ~ jsn £ Ssr *

parktfttofit6
Laden mit 5 gr. Erkern und
großem Packraum aus sofort oder
später zu vermiethen. Näh.
Moritzstraße 15 bei D . Benz
oder Philippsbergstraße 10 bet
fiteora Steiger . 4?

WaimijkSstrasst8mit oder ol

Steingaffe 31,
Htb .. eine abgeschl. Wohnung . '
2 Zimmer , Küche und Zubehör,
aus 1. August und eine solche
auf 1. Okt. zu verm. 441

Laden
mit Wohnung auf gleich oder
später zu vcrniithen. Nah . Tau-
uusst raße 43 . 3. L>t._3 - 9

Gin Kaden
mit 3 Zimmer -Wohnung zu ver-
miethcn. . . 387

Wilh. Becker , Porkitratze.

, Jahnstratze 5v,
12 St . r ., ein möbtirtes Zimmer
ẑu vermiethen._

Villa
Leberberg 10

Iin feinster ruhiger Lage m. pracht¬
vollem Park . möbl. Zimmer mit
und ohne Pension . 168

Nirchgaffe »6
2. St ., erhält ein Arbeiter Schlas-
stelle. 1457

gtm0ttHTc lö"
ist ein srdl. möbl. Zimmer a»
1 oder 2 Herrn zu verm. 169»,

ZAtzlftO 25, k
ein kleines Dachlogis für Ibis-
Personen billig zu verm. 1^

Luisenjlraße7
2, Stock, gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen 315Luisenstr.18,
2 Stiegen rechts, schön möblirtes
Zimmer zu verm.  282

1 Zimmer m. Küche, Part ., und
2 Zimmer m. Küche in der Front¬
spitze zu verm, 421 ?

Wii>lMl>r«ßr 37
eine Wohnung im Hinterhaus
mit 2 oder 3 Zimmer u. Küche
aus 1. Oktober zu verm. 1556*

ein Laden mit oder ohne
Wobn . zu vermietden. Näheres
78 Rheinstraße 91 . 2. St

gg jtf'niiriiMHUIIIfTilrt»!««!— - I fl — ■— —

Neugaffe 7a Luisenstraße 37
' ' pi ’i “ —QttnmpT *mt

ein kleines Bureau sofort oder ^ - .. ___

event. später zu vermiethen. Näh . MMergaffe 6
bei Aug . Beckel , J @t_ r > ^halten 2 reinl.

Adolssa llee 31 ._ j ß Qft und Logis . 290

Feldstraße 20
ist ein schönes, helles Z'Miner^
vermiethen. Näh . Hinter>
1 Stiege links.

Steingaffe 28
Vorderh ., 1 heizbare DaM.
sofort zu vermiethen.

PntittltmStf
ein großes-Dachzunmer aut gl-̂
zu verm.

11
eine Wohnung , von 1 Zimmer
und Küche, sowie ein großes
Zimmer zu vermiethen.  285

Ludwigstr. 14
sind zwei gr. Zimmer sofort zu
vermiethen. 44 -l

Webergaffe
eine schöne Wohnung von 2
Zimmern , Küche und Zubehör,
aus 1. Okt-, zwei Parterrezimmer
auf sofort oder 1. August zu
vermiethen. 466

Näh . Römerberg Sv . Laden.

I ® Werkstätten etc. ©

eine 2 Zimmer -Wohnung im
Seitenbau 3. St . und 1 leereS
Dachzimmer per 1. Juli event.
15. Juli zu vermiethen. 319

Maröierjtuve
Walramstraffe 1 » stt mit
Wohnung a. 1. Oct . zu vm. 1- 5

Räb . im Spezerenaden.

Schöner geräumiger

G« dr« "lear
t,M hellem Souterrain und Hinter,immer in

bester Geschäftslage Wiesbadens
" ^ n* lfiagfn in bet Ujvtbitionb. « i.

Kk!>Mi>i>-r»Kk4>
Werkstätte

mit oder ohne Wohnung
auf fofort oder später zu
vermiethen.

Nüh eres Parterre.

NerösträffeÄ8
Große Helle

Wrlkßütte
mit odcr ohne Zubehör auf
fofort oder später zu ver¬
miethen.

81aU.LeUerete
Adlerstrahe 56

Stallung für ein Pserd mit » ,
ohne Wohnung zu vm. m

Karlstraße 39
fy ein Bierkellcr mir Parterre-
wohnung 2 Zimmer und .Küche
aus 1. Oktober zu vermiethen.
Näh . Boroe ' h. P »rt . i. 409

Ein langer - schmaler

Keller
33  Ouadm . ist mit oder ohne
Comptoir -Häuschen im Hofe sof. |
zU vermiethen (Thorsahrt ). Näh.
Emserstraße 2 , Part , rechts.

Wohnungen

zu vermiethen, so inseriren Sie a,n erfolgretch,ten «».
billigsten im „Wohnungs -Anzetger "e . ^
vadener General-Anzeigers", der täglich
und als Beiblatt des amtlichen Organs der st«! ^ ^
Hörden in der ganzen SladtvoN allen Jntertss
wird . Der Jnsertionsprcis betragt sur tteine . .. ^
Anzeigen bei wöchentlich dreimaliger Aufnahme « «
Mark, bei täglicher Aufnahme nur zwei J)  s
Monat

Kismarck WnS
" Parterreraum,
geeignet für Büreau , Lagerraum,
Werkstätte, Mir oder ohne Wohn,
zu vermiethen. Näheres bei

[452 PH. Moog , Nerostr . 16.

Mjse'S
und

— fertig zuin Gebrauch - ohne jede Gefabr
Hansthiere i.nd Geflügel. Absolut sicheres f
für Ratten « . Mäuse . In Packeten ü 30, S«

bei Tliend. Schilt«. Droaerie. Grbeit̂ M
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Für nur HM Pf. monatlich
wird der

JDiesfiadkei;dSenecaMlnpget
(Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden)

Jedermau» frei in'sHaus gebracht.
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Der DoWtzSM.
Roman von Karl Ed . Klopfer.

(Nachdruck verboten.)
Ü4 verrathen hatte, das wußte sie frei-

uch mchti vielleicht hatte Leo Nikolajewitsch das große
Gehelmmß ihres Herzens schon zu einer Zeit entdeckt,
als es für sie selbst noch ein solches war, und als ihr
zur Erkenntniß ausdämmerte, war sie im eigenen Innern
zu bestürzt und verwundert darüber gewesen, als sie ihrem
Verstände eine ganz genaue Controlle über ihr Thun
t ^ei; Zeit hätte einräumen können. Als

?- "ff  mehr die Gesellschaftsappartements im
fursillchen Hause betreten durfte, als sich der Fürst zu
der Plötzlichen Reise nach Italien entschloß, und sie durch
eie Dienerschaft erfuhr, daß der Sekretär „wie ein Dieb
daoongezqgt worden sei — da war es ihr wohl klar gr-
wesen. Und als sie den Gatten dann hatte zur Rede
Men wollen, sich freimüthig zu vertheidigen und einem
Unglücklichen sein unverdientes Loos zu verbessern, da war
sie zum erstenmal von jenem vernichtenden Blicke ans den
stechenden Augen zurückgeschreckt worden. Ihre Zunae
war gelahmt, sie konnte keine Silbe Hervorbringen, und
Ü A, , iefaeä 2Sort' im  gerechten Interesse des
Ichuldlosm Opfers gesprochen, nur das gerade Geaentheil
erreichen konnte.

, »Sie siud hier so allein, Olga Petrowna?" saqte
« ie?t, sich umsehend, als wäre weit und breit kein
Mensch zu entdecken. „Wo ist Katja?"
^ -Die haben Sie doch vor einer halben Stunde selbst
sortgeschickt, um das Gepäck zu besorgen."

könnte aber längst wieder zurück sein. Die
Zofe soll stets in der Nähe der Herrin bleiben— etwaiger
mR 8,IT5 8* Di° Gesellschaft hier ist etwas zu g°-
Äs “ * eg  J ur eine  Dame schicklich wäre, allein
zu bleiben. Es treibt sich da allerhand Gesindel herum."

Fürstin sah aus dem Fenster auf das rege
Decken auf dem Perron, wo eben der Moskauer Zug
S »>I "°d m , m  in -in MH « , Schw-,, -n'
£ ai n üand eine Weile noch unschlüssig da. Er
sch inö ^ demüthigen geglaubt— und höchst wahr-

noch dazu vergeblich— wenn er jetzt den ver-
^ ^ ' ' E ^ ^ ^loff̂ m̂ denMundgenommen^ batte.

Neues aus aller Welt.
7?** wundervolle Luftschloß der Kaiserin

W ^ ^stcrrelch aus der Höhe von Gasturi aus der
Korfu, das sogenannte„Achilleion", wird von seiner

™ "'Gl mehr besucht werden und soll, wenn sich
B-LnLL Persönlichkeit als Käufer findet, in fremden
Ich Ergehen. Die Kaiserin fand sich zu diesem Ent-

^ ""laßt, da ihr schon im verfloffenen Herbste zu
lim** “w ' a** weisen zur See aus das Entschiedenste
«tschlolln ®'e ftaif*dn "°chd -m sie sich
6« LI von dem herrlichen Besitze zu trennen,
dez8», a»  Zuordnungen für die theilweise Räumung
d-m5wr ®ie  bekannte herrliche AchilleS-Statue von
Hm  St "L® ,1&5qucc  Ernst Heiter, nach welcher das
1-ber j,, ~“men fü &.rt' ttitb  ' m Achilleion verbleiben.
^onuWnL^mbel mit  bem Heine-Denkmal, über dar
^oiivrin- ^ " i' ^ ousoleum. wo sich dos Brustbild des
33ena* Z " Marmor  befindet, sowie über die indische
dez Sz.»^ Ausgange der Palmenallee auf der Terrasse
eitf die eL ber aus man die bezaubernde Aussicht

°uf daS Meer und auf die jenseits
^l 'cheidunL̂'^°" bou EpiruS genießt, sind bisher keine
fcotttig*,9r-n getroffen worden. Der Bau deS wunder-

0"'x 'Ü vor ungefähr acht Jahren in Angriff
^otben Erst vor vier Jahren zu Ende geführt
^hlx„d . fet  Zither war die Kaiserin Elisabeth fort»
^ch ne», »bt , die innere Ausstattung de» Schlosse»

Kunstwerke zu bereichern. — DaS Gerücht,

um zu fragen, was der Mensch mit ihr gesprochen habe.
Und er hätte viel darum gegeben, zu wissen, was ihn
hierher geführt hatte. Daß er so dumm hatte sein
müssen, diese Katja, die Zofe, die ihm, wie die ganze
Dienerschaft seines Hauses, blind gehorchte, wegzuschicken!
Vielleicht hatte der„Kerl" aber just auf diesen günstigen
Moment gelauert— hatte das fürstliche Ehepaar schon
am Morgen von Wilna ankommen sehen, hatte beob¬
achtet, wie der Fürst nach dem Frühstück hinausgegangen
war, mit dem Stationschef über diese verteufelte Reise¬
verzögerung zu sprechen. . . . Und wo war er jetzt
hingrrathen?

Murawin musterte verstohlen die vielköpfige Menge
im Speisesaal«. Dort hinten in einer dunklen Ecke
stand eine Gruppe junger Leute, sollte er nicht dort viel
leicht. . .?

Der Fürst näherte sich der Stelle unter dem Vor.
wände, sich eine Zeitung zu holen, die dort an einem
Nagel an der Wand hing. Da sah er daß er sich ge¬
täuscht hatte — Koloss war verschwunden. Jetzt bereute
er, daß er ihn vorhin nicht wirklich angehalten hatte.
Er hätte ihn wenigstens schärfer aufs Korn nehmen
ollen; sapperment! er verstand es doch, in Physiognomien

ju lesen, und er hätte sich aus einem Erröthen oder
Erbleichen schon zusammenreimen können, was es gegebenhatte.

Die Zeitung vor sich hinhaltend, spähte er über
ihren Rand hinweg weiter aus ; er glaubte, bestimmt
annehmen zu müssen, daß Koloff sich noch in dem Saale
lerumtreibe. Da kam eine Uniform vorbei, hielt plötz¬

lich an, und grüßte mit großem Respekt.
„Ah, sieh' da ! Herr Jsprawnik!" sagte der Fürst

mit einem herablassenden Kopfnicken. „Wie kommen Sie
hierher?"

Es war der Jsprawnik * von Wilna, der von
einer untergeordneten Stellung in P -tersburg her den
kaiserlichen Staatsrath Murawin kannte.

.Dienstliche Obliegenheit, Durchlaucht," ant
wartete der Mann halblaut. Wir haben jetzt eine schwere
Ausgabe.

„Ah, ich verstehe! Wegen der Geschichte— da
drüben an der Wilija? Du lieber Himmel! Glauben
Sie denn wirklich daß die Lumpenhunde sich noch
hier herum, am Schauplatze ihrer That, aufhaltenwerden?"

»Warum nicht? Einige vielleicht. In Wilna haben
wir in der vergangenen Zwei dingfest gemacht, die
dringend verdächtig sind. Es ist ohne Zweifel eine
wohlorganisirte Bande, und sie können sich, wenn sie
nicht allzusehr auffallen wollen, nur allmählich zerstreuen.
Der Wirrwar, der jetzt in der Gegend herrschte, begünstigt
ja entschieden ihre Flucht."

Der Fürst dachte einen Augenblick nach, sich den
mächtigen, von grauen Fäden durchroaenen Bollbart. . . . . . . m- - -

streichend. Dann winkte er dem Jsprawnik, ihm io die
nächste Fensternische zu folgen—

»Warten Sie einmal— Sie . können Recht habenI
— Da ist mir vorhin — ein Bursche ausgefallen, der
mir einen— recht zweifelhaften Eindruck machte. Ich
kenne ihn. Es ist mein früherer Secretär — Gregor
Dmitrijewitsch Koloff — ich habe ihn auS dem Hause
geworfen, recht unliebsamen Treibens halber. Das thut
übrigens nichts zur Sache. Ich weiß nur, daß der
Mensch bisher in Petersburg lebte — ich habe ihn
unter der Hand beobachten lassen, weil er mir eben—
verdächtig war — und daß er ohne Stellung, jo schließ¬
lich sogar ohne Obdach war. Um hierher zu kommen,
brauchte er Geld — woher hatte er es ? Melleich,
interessirt es Sie das herauszukriegen— zugleich mit
den übrigen Beweggründen und Zielen, die den Ma.in
hierherführten.

„Ah!" machte der Beamte überrascht und riß schon
sein Notizbuch aus der Brusttaschc, um sich den Namen
des »Verdächtigen" anzumerken. »Das wären ja treff-
ttche Anhaltspunkte. Ein junger Herr — zweifelhaftes
Subject — aus Petersburg — wo er wahrscheinlich
auch studirt hat?"

„So ist es. Und daß er sich den Unzufriedenen
aus dem gebildeten Proletariat anschloß, das kann mau
kaum bezweifeln. Werfen Sie mir ein achtsames Auge
auf dieses Jndividum — Sie thun mir euch einen per¬
sönlichen Gefallen damit, denn ich gebe Ihnen mein Ehren¬
wort darauf, ich weiß, daß ich selbst— allen Grund
habe, mich vor ihm zu hüten I"

»Obo! Das genüg!, Durchlaucht— und ich sehe
mich durch diese gütigen Andeutungen zu größlcm Pank
verpflichtet. Es müßte merkwürdig zugehen, wenn wir
an diesem Mann nicht auf jeden Fall einen sehr schätzens-
werthen Fang thälen."

.Einen Fang — ja ja — trachten Sie nur, daß
es wirklich dazu kommt!"

»Ich werde Alles aufbieten und glaube versichern zu
können, daß er uns nicht entwischen wird."

„Wenn Sie ihn haben, so berichten Sie mir nach
Petersburg — vielleicht gelingt es mir dort, auch noch
Weiteres über Koloff zu erfahren, was zur Sache gehört
Ich wiederhole Ihnen, ich interessire mich sehr für diesen
'̂all — und ich werde seinerzeit nicht verfehlen, Ihren

lobenswerthen Diensteifer an geeigneter Stelle nach Gebühr
zur Sprache zu bringen."

Der Jsprawnik verbeugte sich sehr devot, mitf.eubg
glänzendem Blick. Dieser Gregor Dmitrijewitsch Koloss
war damit insgeheim schon— verurtheilt. sei es als
Nihilist, sei es als Einer, der mit seinem privalivm
Attentatsprojekt wieder den Fürsten Murawin umging—
oder als sonst irgend ein Verdächtiger, und mit derlei
Leuten brauchte man zu diesen Zeiten, wo dem kleinsten
Polizeimeisier die schärfsten„Präventiv Maßregeln" an.
heimgegeben waren, nichtv el Federlesens zumackcn CF. fZ- — 1" _ «rww iiva

ba§ bte Kaiserin Eugenie bie Absicht habe, bas ÄchilleionIMark zum Erstell!" verkündetderLuklionaror. LauUoiczu kaufen, ober es schon erworben dabe. ist unrutreffend. Ktill, im s.- »„„«r- n:_ m: _ ..„ww 17 7- p - ~

zu kaufen, oder es schon erworben habe, ist unzutreffend.
— Allgemeiner Theilimhme begegnet in seinem

Berliner Bekanntenkreise da» Schicksal des AmtSgerichtS-
secretärS Jahn, der, früher in Berlin beim Amtsgericht II
thätig, seit einer Reihe von Jahren als Gerichtssecretär
nach dem benachbarten kleinen Städtchen Dahme versetzt
worden ist. Vor 14 Tagen ertrank in einem Teiche bei
Dahme ein Koufmannslehrling, Herr Jahn, ein tüchtiger
Schwimmer, versuchte, den jungen Mann zu retten, was
ihm jedoch nicht gelang. Rach mehrmaligem Untertauchen
konnte er jedoch die Leiche des Ertrunkenen dem nassen
Elemente entreißen und dem am User stehenden, trauernden
Vater übergeben. Der grausige Anblick deS Ertrunkenen
brachte Herrn Jahn zum Wahnsinn und nachdem seine
Angehörigen und Freunde alles versucht hatten, den etwa
38 Jahre alten Mann zu beruhigen und ihn von seinen
Wahnvorstellungen obzubringe». beschloß man, ihn in eine
Kaltwaffer-Heilanstalt zu bringen. Ehe dieS jedoch zur
Ausführung gebracht werden konnte, gelang es Herrn Jahn,
der ahnen mochte, waS ihm bevorstand, sich einen Revolver
zu besorgen. Durch einen Schuß in die Schläfe hat er
seinem Leben ein Ende bereitet.

— Bon einer lustigen Versteigerung in
einem westpreußischen Dorfe wird ouS Sualield geschrieben:
Die geringe Habe einer Witiwe. Famili-nerbstücke, sollte,
da die arme Frau durch unglücklich, Spekulationen ihre»
SohneS Alles verloren hatte, versteigert werden, schließlich
auch eine Ziege, die Ernährerin der Greisin. »Zwölf

Stille im Haufen der kaufflustigen Männer und Weiber
— Spannung auf dem Gesichte. — „Zwölf Mark zum
Zweite«!" — Aus dem nahegelegenen Gasthaus« ertönte
lautes„Holloh". „Zwanzig Mark!" ruft im Chorus die
herbeistürmende, mit blauen Schleifen geschmückte Männer-
schaar. Der Gerichtsvollzieber kennt sie. Zwanzig Mark
zum Ersten!" — ..Dreißig Mark!" — Der Gutsderc
bietet. — ..Vierzig MarkI" — Der Gut«hrrr stellt sich
vor. — Ein Händedruck herüber hinüber. — „Vierzig
Mark zum Ersten!" — „Fünfzig Mark!" — Bei dem
Gebote„Siebzig Mark!" fällt der Hammer. Der Zu.
schlag ist den vom Sängrrfeste heimkehrenden Männern
crtheilt worden. — Bor der Hütte der alten Frau ver¬
sammelt sich Alles. Die Versteigerung hat ein sehr gute*
Resultat ergeben. Bis in die späte Nacht hinein hatte
die Ortschaft Feiertag und nie im Leben und an keinem
anderen Orte hat der Gesang der Sänger reiner und
schöner geklungen. Am anderen Morgen»ach dem Gesänge
deS herrlichen Sonuenliedchens: „Zieh' hinaus beim Morgen¬
grauen. will das Dorf verlassen!" empfahlen sich die
lieben Wohlthäter. Man erzählt, daß die beschenkte Greisin
noch lange von ihrer Hausthüre aus, mit grfaltenen
Händen darstchend, den Sängern nachg-schant habe, bis
das Meckern ihres neu geschenkte,, Liedlina» st« an ihre
Pflicht erinnerte.

Günstiger Platz . Obsthändler: „Sie plqciren mir das
Inserat doch recht günstig?" — Zcitungsbesitzcr: „Gewiß, gleich
unter Theateranzeigen!“



Seite 2 Dienstag ;m «» aiiflftette » General Anzeiger,
20. Juli 1897.

Nr . 1 m.

Arbkits « ch « m
des ,

.Wiesöadener Henerak-Anzetaers
" ^ ( Llmtliches Organ der Stadt Wiesbaden)

Unter dieser Rubrik kostet jede Anzeige bis zu 3 Zeilen
nur 10  Pfg. “1iPQ

SteNensuchenden allerB-rufsklassen. männlichen und we>wchen^
wird ein Auszua aller eingelaufenen Anzeigen, m denen offen«
Stellen cmgekündigt werden, in unserer Erped.t.on Marktstr. 26.

Mittags 12 Uhr aratts verabreicht.

Krankenwärteri m:
b« di. besten Z -ugnine besitzt.: Römerb - rg .lS .HtY-L.St .r.
sucht Tag - oder Nachtwachen
Näh . Verlag.  1416

Mene Stellen.
♦filinnlitbe Peilonen.

Eine

Elk geWtt Arbeiter
welcher alle Feldarbeiten kann
und welcher auch in Gartenarbeit
bewandert ist, findet dauernde
Stellung , gegen hohen Lohn, auf
der Kupfermühle . 64t)

dtopüBülimfi
in Holland . Käse sucht für
Wiesbaden einen tüchtigen
Vertreter . Franko-Off. bef. die
„Weseler Ztg ." i. Wesel. 1644

Ein von den Herren Aerzten ! HgAAb ^ ve'rsteht. Bügeln
rpfohiener ! unb  etwa « Kochen kann, such

Lin kcd. Mann , 30er Jahre,
L sucht, gest. auf prima Res.,

Stelle als Portier , Aufseher.
Burcaudiener od. dgl. Gest. Off.
u . 8 . L. a. d. Epped. 1459*

Capita lien

MüdeUen
jucht einen Laden zum Putzen.

Näheres 1472*
Herrnmiihlgaffe 5 »Bdb. Dach

IO — 1

Maurer
und ein

gute« Borarbeiter
in Accordarbcit ges . 447

Näh. P . Hofmann,
Pflastermeister , Franken
straße 28.

Eine leistungsfähige, weftsalrfiye

DmoswuSsüdkill
sucht für Wiesbaden und Um
gegcnd einen tüchtigenAgenten.
Ancrb . unter T . v . 1814 bef.
die Annoncenexped. vonHaasen-
stein «r Vogler , Aclien-Gel
Köln. IS '- b

Futzboden-
leger

W . Gail , Wwe .,
Dotzheimerstraße.

Weibliche Personen.
Lehrermnev-

Verei«
für

W ' USGLLU.
Nachweis von Pensionaten

Lehrerinnen für Haus u. Schule.
Rbeinstratze 65 , 1. ' * *

Sprechstunden Mittwoch u.
Samstag ?l2 —1

Stern ’®
erstes und ältestes
Kritkil-Mtu

Eoldgsffe«
empfiehlt und placirt Dienst-
versonal aller Branchen.

Döraers
!.Cenlralbureau

befindet sich vom
Montag d. 10 . Mai ab
nicht,nchrMiihlgasse7 . fondcrn

9 EleilboMsaft9
(nahe dem Markt ) . 381*

Erfahrene

KmchknMgmn
(Schwester) empfiehlt fick. Nah.
in erfragen im evang . Vereins-
Haus» Wiesbaden . 1694* 1

Welch edeldenkender' Herr loht I ^ 00 ——000 Plfc
einer jungen alleinstehenden be¬
drängten Frau70 - 80  Mk.
RückzaMrng nach Uebereinkunft.
Off. erbeten u. F. K. 1.11
lagernd , Rhcinstraßc . 1439"

Arme ffrmt
mit einem Kind bittet um ein

jDarlehen . Rückzahlung nach , « 0
Uebereinkunft. 1447* j S>*

BOTttücht.Geschästsmann,Hausbes,
qeaen gute, event. hypothekarisch,
Sicherheit , auf kurze Ze,t gegen
hohe Zinsen und pünktlicher Rück,
zahlung zu leihe» gesucht. Off.
unter V. 12 an den Verlag ds.
Blattes . 448

fiiptfiifasÄ
in jeder Höhe, auf 1. u . 2. Stelle,

;u haben durch di.

Näb . in der Erpedition.

gesucht
468

Ein tüchtiger
Lackirer

aes. Schwalbacherstr. 57.  1427*

Einen braven , tüchtigen

Hausburschen
sucht Adolf Hatzbach , Well
rihstraßc 22.

Ei« MMerlchlm
gesucht (Kost und Logis) 186

Robert Schwab Buchbinderei,
a Sedanstraße 13._

Ein

zchlttiüerlehrlnlg
gesucht. Wilhelm Geisel,
427 m 'Nerostraße 44.

... «imilgkstlichl»
KkbkitMchweis

1473*

ssssssssssssssssss

Arbrits-Ulillliiitis
für Frauen

im Rathhans.
. Unentgeltl. Stellen -Vermittelung.

— Telephon 19. —
Abtheilung I:

für Dienstboten und
Arbeiterinnen.

:iiirtc ItiftutiB
sucht noch Kunden.
Näh Hellmundstr
27 . F ». 2 l . 1554*

8000  Mark
1, Hypothek- zu 5°/» und eine
2.  von 2000 zu 5'/-°/«. beide in
der Nähe , von Wiesbaden , aus s
Land gesucht durch Joh . PH.
Kraft » Zimmermannstraße 9.

HyW-t ' -sen-Agcntur von Joh.
Pj, . ; of t , Zimmermannstr . 9.

€°äll»"ArH Kostümen.Haus - und Kindee-
klcidern bei billigen

Preisen. K. Reinhardt.
gcb. Mcurer,

1456* Schachlstraße 13, 2.

TTlSjvO'
Mark

per 1. Oktober auszuleihen durch
Stern 's , Hypotheken- Agentur,
Goldgasse 6.

aufs Land ver 1. Septemb.
auf 1. Hypothek gesucht.
Gefl. Off. u. B. 83 a. b.
Exped. d. Bl. 1546*

15 ^ ) 00 Vtt.
auf gute 2. Hypotheke zu 4' /,°,.
aus sofort gesucht, 3000 auf -ist,
Hypotheke, die Hälfte der Taxe,
ru 4°/» auf 's Land gesucht. Näh.
Auskunft bei Joh . Ph . Kraft,

>Zimmermannstraße 9.

Mit mehreren goldenen Medaillen prämiirt , —

Ibtra ftmstWe»ftp « mKtk gleichSehai
und an Qualität, wie Aroma uiierreicht ist der bereits in ub«
5000 Geschäften Deutschlands eingesuhrte

1734 ,

SSrlSteHy uchen« g » !
* I Abtheilumg II. Psund -Schacht- lä15Pf.

— Ueberall zu haben. —
Aug.l.uhnu.Go.llarmenll

Abtheilumg II.
Kür bessere Stellen:
. . . . - Haus-

für Krauen __
im Rathhans. «Buchhalterinnen,

Unentgeltl . StelleüYßrinittliiii £ | ^ puennnc «.
unt .Aussicht eines Damencomits 's rsellschafterinntn

— Telephon 19 — | IN Pflegerinnen.
bis Mannheim.
Büreanstunden:

von 9—1 Uhr und von 3 - 6 Uhr

und

Stellung finden

_ Pflegerinnen.
Bonnen und Kindergärtn.
Sprechstunde des Directors
im Vorstandszimmer von 10—

11 Uhr.

MLWMW
Zlasodineu -n.Ulllilenbauoebu lelim.Verpfleg.-Aust. Dir.L.Haarmaiml

im Rathhans.
Abtheiluug für Männer

Arbeit fiuden:
Dreher , Holz-.
Friseure
Barbiere
Gärtner , Gemüse-
Gipser
Lackirer für Wagen
Schmied, Husbeschlag-,
Schuhmacher, Reparatur
Tapezierer , Möbel-
Bergoldcr
Wagner
Bildhauerlehrling
Schriftsetzerlehrling
Sattlerlehrling
Schlofierlehrling
Schmiedlehrling
Hausknecht
Hotelb ursche
Fubrlnechk
Taglöhner

Arbeit suchen:
Gärtner , Kunst- , Herrschasts

Gemüse«
1 Kaufmann , Comptoir , Laden
Kellner, Hotel-, Restauration-
Küfer
Maler , Anstreicher,Decorations

malcr
Schlosser sür Bau , Maschinen
Schneider
Schreiner , Bau -, Möbel-
Polierer
Schuhmacher
Tapezierer
Hausknecht
HerrschastS-, Hausdiener
Kutscher
Fuhrknecht
Taglöhner , Erdarbeiter
Krankenwärter _
Junger , williger

Bursche
vom Lande kann auf gleich oder
1. August in dauernde Stellung
einterelen . Näh . bei Schmidt,
Helenenstrahe 2. 1454*

Abtheilung I.
Für Dienstboten  und!

Arbeiterinnen.
herrsch .-, Restaur .-, bürgerl.
«N Köchinnen, selbstst. Allein-,
Haus -, Kinder- u. Küchenmädch.
für hier u. ausw ., Putz -, Wasche
und Monatsfranen.

Abtheilung II.
Für bessere Stellen:

eingehende Verkäuferinnen
n. Lehrmädchen.

Hotelpersonal aller Branchen.
Lehrerinnen , Kinderfräuleins
^ und Stützen _

Ein tüchtiges, krästiges

Mädchen
gesucht.
Adolf Haybach,

444*
Wcllritzraße 22.

Braves
Mädchen

vom Lande gegen guten Lohn ges.
Gärtnerei Scheden , 0b . Frank-
surterstraße.  1410

Ein tüchtiges

Mädchen
Iauf gleich gesucht. , 146oKl-liliorenstrafre6 , p.

. Uädchen
welches noch nicht gedient, sucht

I tagsüber Beschäft. 146SSedanftraste 5 , Htb̂ .

-jj  Gehülfen , Arbeiter, Lehrlinge,ml OP Hausburseben , Verkäuferinnen,
n vi Köchinnen , Dienstboten , Erziehe¬

rinnen , Wärterinnen , Näherinnen , Lehr¬
mädchen 1 j oder wer sich auf

oder Qiir.sriT biiiisstem wege in
dergl . Ölivllt irgend einem der an¬

geführten Berufe eine Stellung verschaffen^  findet
oder verändern will,
in dem Arbeits- Nachweis des „Wiesbadener
General - Anzeigers “ die beste Gelegenheit
zu erfolgreichem Inseriren.

Unter dieser Rubrik kostet

jede Anzeige nur 10 Pfennig,

pro Woche 50 Pfen nig,

wobei noch bemerkt sei, dass die Annahme
und Weiterbeförderung von Offerten, Aus-
kunftsertheilung etc . vollständig kostenfrei
erfolgt . _

Sehr alte Kornbranntwem,
Ireell gebrannt aus G-rsteiidarrmalz ui.d Rogge -tkorn M

E . H. Magcrfleifch , Wismar a., d. Dmee.
>Gründung der Kor»braimtweiiibrennereiu.Lager im Jahre 1734

Pro s/4 Literflasche zu Mk. 1,50
Malz -Cognac (gesetzlich geschützt) Originalkrug Mk. 1.5st.ru haben den

Louis Lendle, Stiststr. 18.
G . F . Lotz, Bleichstraße 8.
Georg Mades .Rheinstr. 40.
A . Mosbach , Kais.Frdr.-Rmz

.Jul . Praetorius , KirchM
'I . Rapp . Goldgasse 2.
I . M . Roth Nachf.,

Burgstraße 4.
Fr . Nompel , Ecke Neu- llü!

Mauergasse.
Chr . Ritzel Wwe ., M «'*

A ^ Schikg . (Inh . 64,1 1
Mcrtz), Schillerplatz 2.

Oscar Siebert , TaunM
C . A . Schmidt , Helenen- " >

Bleichstraße-Ecke. . ,
Ga . Stamm , DelaspeestE
Ad . Wirth Nachf. ,

Laupus , Kirchgasse. ,
I . W . Weber , MouM

>C .Acker Nachf .,Emrl Heß ir.
Hofl, am Markt.

Wilh . Heinr . Birk , Adelhmd-
! und Oranienstraßc -Ecke.
!C . Brodt , Albrechtstr. 16.
G . Bücher Nachf ., Wrl-

hrlmstraße 24.
Fr . Blank , Bahnhofstr. 12.
I . C . Bürgcner , Hellmunt-

straße 27 u . Moritzstr. 64.
Pet . Enders , Michelsbcrg 12.
August Engel , Hoflieferant,

Tauiiusstr. 4.
Hch. Eif ert, Marktstr. 19.
Beruh . Erb , Karlstr. 2.
Carl Erb , Nerostraße.
I . S . Grurl . Wellritzstr. 7.

Haub , Mühlgafse 13.
Ad .Hatzbach, Wcttritzstv 22
Chr. Keiper , Webergasie 34.

! F . Klitz , Rh -instr. 79.
I . C . «eiver , Kwchg. 52

orilr ( -K8861,
Inh .: Carl Cassel,

Cigarren " nnd Cigarreltfen*
Special- Geschäft.

Grösste Auswahl in jeder Preislage-
40  Kirchgasse 40. 4iZe

[Stellengesuche
Männliche Personen.
Ein Kaufmann,

1Anfang 40er , sucht irgend welche
Beschäftigung in Wiesbaden
oder nächster Umgegend, aus einige
Monate , event. auch für die
Dauer bei gegenseitigem Einver

lständniß.
G-fl. Off . unter 8 . 121 °n

.die Ezped. ds. Bl . 1463

V.  Ernst , ietmfdineider,
Faulbrnnnenstraße9, 1 3iock.

Anfertigung von Herren- und Knaben.Haderoben
aller Art nach neuesten Fasans, nachB>aa>z

,ch ° ° i' „ Pr <» ° ° » M «, « « » » d » oB-r.
Reelle und prompt Bedienung.

Garantie für guten Sitz. _i£ 48 !
—iüHns ^ rdruck und Verlag: Wiesbadener Berlags-Änftalr:
-r r^ ed ck, H° " neman  n Veran.ivortlicheRedak.wn: F̂ür den
5 1 Itl n eil und das Feuilleton : Ches-Redakteur Friedlich
^ ä n n eman n? für den lokalen und allgemeinen Theil: Otto
Vo n W ehren;  für den Jnscratentheil : A ugust P eter.

[August Poths, Lg1gSt ai86i |
(Inhaber : Alex & Carl Stolzenl »er ^

Wiesbaden, Friedrichstrassa 35,
lempfiehlt in vorzüglichster Qualität im
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Irmnobilienmarkt.
> Wcqeu ttt-Ieöens bce« Herrn  lieg , und 8
k Baurath fiteinlke , ist die Pilla Bierstadt . Höh«
z Mt 240 Ruthen schön angelegtem Zier - und Nutzgarten,
6 Stallung , Seitengebäuden sc. Preiswerth zu verkaufen
K Näh. durch die
I Jmmobilien -Agentur von J . Chr . Glücklich.

P . 8 . Eventl . auch zu vermiethen.

Das

Mmbiliti-Geschäft
vonI . Chr Glücklich, Nero-
strsße 2, Wiesbaden , empfiehlt
sich bei An- und Verkauf von
Häusern, Villen , Bauplätzen und
Vermiethung von Läden, Herr-
fchaftswohnungensc. sc. 2402

Im Mrstend

«rhältniffe halber
sofort sehr preiswert
z« verkaufen solid ge¬
bautes rentabl Etage«
Haus mit Hof u. Gärt¬
chen, Bertramstraße.

Näh. durch die Jmmo
bilieu -Agentur von

J . Chr . Glücklich,
2402 Nerostraße 2,

solid gebautes Haus mit
Pferdestall oder Werkstatt -,
für jedes Geschäft geeignet, sehr

preiswerth zu verkaufe » durch die
lmmobilisn-^göntur von J.  Cfer . Glücklich,

Nerostraße Ä. 2402
AlwinenstraßePilla mit Bauplatz für 65,000 Mark zu

verkaufen durch I . Chr . Glücklich.
Zu verkaufen Haus qiit großem Garten , Kapellenstr . , Aus¬

gang Dambachthal , 60,000 Mark. I . Chr . Glücklich.
Zu verkaufen Mainzcrstraße 1 Morgen Bauterrain an

pr. Straße per Q.-R. zu 600 M . durchI . Chr . Glücklich.
Ecke des Louisenplatzes , ist eine
Wohnung , besteh, aus 7 Zimmern

ii. Zubehör, großer Balkon , sof. od. später zu v. rm. Näh . Louisen¬
platz7, im Büreau . zw. 4 u. 6 Uhr Nachmil gfs.
Zu verk. vorderes Nerothal schöne Billa mit Garten zu

84.000 Mk. durchI . Chr . Glücklich.
Hu verkaufen die Besitzung des Herrn kecm -las , mit
I 3' /, bis 4 Morgen Terrain , im Nerothal . Näheres durch die
Jmmobilien-Agentur von J . Chi Glücklich . Nerostraße 2.
Zu verk. re nt . Haus , für j. Geschäft geeignet, Bertramstraße,

durchI . Chr . Glücklich. 2240
«MW « --' Zu verk. NicolaSstraß « schönes rent . Etagenhaus
UWM durch I . Chr . Glücklich. 2240
Zu verkaufen Geschäftshaus mit Hof Kirchgasse , nächst dem

Michelsberg, durch I . Cbr. Glücklich. 2240
Zu verk. Haus mit Hof, Stallung , zu jedem Geschäft geeignet,

Westendstraße, durch I . Chr . Glücklich 2240
Zu verk. Billa (Parkstr .) mit2 'k Morgen gr . Park , vorz.

Speculations -Object, d. I . Cbr. Glücklich. 2I40
Zu verk. (Echostraße) neue comfortable Billa durch 2240

I . Chr. Glücklich.
Zu verk. kl. Billa m. Garten (Schierst. Landstr. bei Biebrich)

billigstd. I . Chr . Glücklich. 2240
Zu verlausen Emserstraßc gr Haus mit Garten, als Fremden-
Pension. geeignet, durchI . Chr. Glücklich. 2240
Zu verkaufen Humboldtstraße Billa mit gr. Garten durch

I . Chr . Glücklich. 5611
•>lt h" rl . Billen -Besitzthum mit
O »! f kl « gx. obstreich. Park , Stallung,

Remise re. rc. wegen Sterbrsall, rvcnt . auch sehr preis¬
werth zu Verm. durch die Jmmobilicn-Agentr von 2240

I . Chr . Glücklich, Nerostraffe 2.
Zu verk. Bauplatz Ecke der Abeggstraße u. Schöne Aussicht

durchI . Chr. Glücklich. 2240
Zu verk. reut . Etagenhaus (Rhcinstraße ) unter Taxwerth d.

I . Chr. Glücklich. 2240
Zu verk. Billa zwischen hieru. Sonnenberg, am Promenadenweg

u. an der Caussee, d. I . Chr. Glücklich. 2240
Zu verk. Bautcrraiu an der Maiuzerstraßeu. an der Blinden-

schule billigst durchI . Chr. Glülckiich. 2240
Zu »erkaufen Billa Nerothal 15 mir gr. Garten durch 2240

I . Chr. Glücklich.
Zu verkaufen (Adelhaidstraßc ) Etagenhaus für 52,000 Mk. d.

Br ” I . Chr . Glücklich. 2240
Zu verk. Haus, Kapellenstr., mit Garten bis zum Tambach¬
thal preiswerthd. I . Chr. Glücklich. 2240
Großes Hotel garni , feinste Kurlage, zu verkaufen durch 2240

W ' I . Chr. Glücklick.
Glisabethenstraße, Comfortables Haus (auch zu Pension geeignet)

-u verk. d. I . Chr . Glücklich . 2240
«>Ua, untere Nerobergstraße, sehr preiswerth zu verk. d. 2240

Hpr I . Cdr . Glücklich
E .muhlstraße. Schöne Billa mit gr. Garten Wegzugs halber

Migst ^ verk. I . Ctzr . Glücklich / 2240
« »la mit Garten , Bicrstadtcrstr . , für 18,000 M . per sofort zu

zu verkaufen durch I . Chr . Glücklich . . 2240
®e9amc Etagcn -Billa , miltl. Sonnenbergerstr., sehr billig zu

verk (Wegzugs halber), d. I . Chr . Glücklich . 2240
"dam,, halber Billa mit Garten , vord. Neroibal , unter Feld-

. »«rlchtStäk« sofort zu verk. d. I . Cdr . Glücklich 2240
vS?1' "t. Sierbfall Eckhaus in bester Lage , auch zur Er-
canung eines Eckladens vorzüglich geeignet, zum feldgericktl.

» " «'"«rth durchI Chr . Glücklich. Nerostr. 2. 2240
k«. - Schöne Billa mit obstreichem Garte » zu ver-
aasen oder zu vermiethen durch 2240

-- -  - I . Chr . Glücklich, Reroftraße 2.

^ FlaßhrOikl-GrsijK.
v pro Woche, mit Inventur, als : 3 jg
äj ® 1 Rollen. 800  Flaschenkasten,
Mschen-Schwenk-Maschinc,

' zu verkaufen.
Auskunft bei Joh . Phil . Kraft,

Zimmermannstr. 9.

Pferde,
Schwcnkbiitten,

Verhältnisse halber billig

dtttau>s«ä

î yin rentables Haus
IThorfahrt , große Werkstätte , Bau - und
Möbel -Schreinerei mit Maschinenbetrieb,

^kraitkäeitsdalbdr sofort mit kleiner Anzahlung zu
Wilhelm Schüßler , Jahnstraß- 36.

Billen
im Nerothal , Maiuzerstraße sc
sofort zu verkaufen durch

Stern '«
Immobilien -Agentur,

_Goldgasse 6.
Kostenfreie

Vermittlung
für Käufer bei Nachweisung
von Billen. Geschäftshäusern,
Bergwerken, Ländereien sc.
durch stern 's Immobilen
Agentur. Goldgaffe 6.

Billa
mit 20 Zimmer , 90 Ruthen
schattiger Garten , im vorderen
Dambachthal, für 60,000 M . zu
verkaufen durch Joh . PH .Krast,
Zimmermannstraße 9.

Kleine Villa

(Haltestelle der elektr. Bahn)
auch für eine Pension ge¬
eignet, mit geringer An¬
zahlung billig zu verkaufen
durch
Stern 's Jmmobilien-

Agentur,
6 Goldgassc 6.

Zu verkaufen
in bester Lage der Stadt , ein
Haus mit mehrere« Laden
unter günstigen Bedingungen.
Anzahlung ca. 25,000 Mk. durch
Stern 's Immobilien-Bureau,
Goldgasse 6.

Cigarren-
tn -esclsäft

mit Wavre und Einrichtung wegen
Abreise zu verkaufen. Erforderlich
1800 Mk. Passend f. e. Fräulein.
Off . unter K. 13 a. d. Exp. d. Bl.

Ein

in der Nähe des Kochbrunnens
mit Läden und Werkstatt «»
krankheitshalber sofort zu verk.
Kostenfreie Vermittelung durch
Stern 's Jmmobilien-Agentur,
Goldgasse 6.

Zehr rrnMfks Zim
mit großem Hof u . Garten im
südlichen Stadttbcil für die Tax
zu verkaufen. Offert , u . k . 23
an die Exped. d. Bl . 728

Neues Haus
mit gutgehender Bäckerei
in mitten der Stadt ist Ver-
hältuiffe halber sofort preiswert-
zu verkaufen. Off. unter Z. 36
an die Expedition erbeten.Matts
in der Ringstraße (Bismarck¬
ring ) mit Thorfahrt und Werk¬
stätte. für jeden Geschäftsman»
geeignet, unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Näh.
bei PH. Moog, Nerostr. 16. 451

Zu verkaufe « :

El« Elkens
nahe der Taunusstraße sehr
passend für Metzger, ohne
Concurrenz. Das Haus
rendirt schon ohne Laden
für den Käufer; cs lassen
sich drei Laden einiichten^
Kostenfreie Auskunft dnrch

K Frischeisen,
Steingasse 31.

Zu verkaufen ein

Haus
auf dem

Römevberg
mit 2000 Mk . Anzahl , durch
Stern 's Jmmobilien-Agentur,
Goldgasse 6.

Neues
Haus
mit gut:
gehender
Metzgerei,

gut- Lage, ist preiswerth zu ver¬
kaufen bei geringer Anzahlun,
dnrch das Immobilien - Geschäft
Karl Döruer, Wellritz
straffe 33. 10a

Wirthschaft
(nachweislich gut¬
gehende), 10 bis
12 Hekto Bier
verbrauch wöch.,
ist Verhältnisse

halber zu dem billigen Preise
von 46 000 Mk. zu verkaufen
durch das Jmmobiliengcschäst
Karl Dörner , Wellritz-
straße 33 . 10a

W

m

Restaurant
zu verkaufen

in nur bester Lage der Stadt,
mit zwei großen Läden,
rentirl zu 6 pCt., qroßer
Umsatz, Off. unter A38
an die Exped. 10c

Landhaus
mit Stallung u . schönem Obst-
und Gemüsegarten , worin cvent.
Milchkuranstalt mit gutem Erfolg
betrieben werden kann, erb-
thcilungshalbcr für 23,000 Mk.
zu verkaufen. 605
Gefl. Anerbietungen unter U. 75
an die Exp. d. Blattes.

3uverkaufe»schöne BillaSchierstein» 3 Stöcke,
ä 4 Zimmer , für 26,000 Mar
durch Joh . PH . Krast,Zimmer-
mannstraße 9.

EiilttiitM.Ksils
oberen Stadtthcil , mit Laden,
Werkstatt, Gemüsegarten , in welch,
seit 50 Jabren ein Colonial-
waarengeschäft mit bestem Erfolg
betrieben wurde, ist abtheilnngs-
halber zu 35,000 M ., mit 3 bis
4000 M . Anzahlung , zu verkauf,
durch Schüßler , Jahnstr . 36,
2. Stock.

Eine schöneGärtnerei
in guter Lage, Familienvcrhält-
nisse halber, mit kleiner Anzah-
lung , zu verkaufen durch
Schußler , Jabnstr. 36, 2. St.

Mehrere
Wirthschaften
mit kleiner Anzahlung
Familieuverhältuiffe

sofort zu verkaufen
durch 8kvvn'8 Immo¬
bilien Agentur , Gold-
gafse K. 144

Eckhaus,
Doppel- Geschäftshaus, in

Mosbach -Biebrich,
(Wirtschaft und Spezerei),
für 42000M. z. verk. Ncnt.
50000- 52000 M. Anzahl,
10000—12000 M. Näh.

♦i . d. Exp. d. Bl. 1424*

Grosses Hans
nebst großem Garte » , Keller » Hof und Remise
in Nieder - Walluf , für den billigen Preis von
8000 Mk Verhältniffe halber sofort zu verkaufen
durch

Joh . Phil . Kraft, Zimmermannstr. 9

mit oder ohne Znpcgtar.
Familienverhältnisse halber
billig sofort zu verkaufen.
Kostenfreie Vermittlung durch
Giern '? Jmmobilien-Agent.,
Goldgasse6. 88*

Häuser
für Metzgerei für 50,000 , Specerei
für 36,000 , Bäckerei für 24,000,
Schreinerei für 56,000 , Schlosserei
für 70,000 Mk, für Fuhrwerk¬
besitzer, wo Stallung für 40 Pferde
große Doppel-Scheune , Garten,
in Mitte der Stadt , zu verkaufen.
Kostenfreie Auskunft durch
_ Joh . Ph . Kraft.
ALauplätzt (Westviertel) die

Ruthe zu 630 Mark mit
60"/, Baukapital zu 3

Näh . bei Joh . PH . Kraft,
Zimmerniannstraße 9.3uverkaufen Eckhaus mitBrod - und Feinbäcker« ohne
Concurenz , durch Joh . PH
Kraft , Zimmcrmannstraße 9.Bit verkaufen»Walkmühlstr.,Bauplätze zu 350 und
450 Mark pro Ruthe durch

Joh . PH. Kraft,
_ Zimmermannstraße 9.

Gaftwirthschast
mit Tanzsaal , in der Nähe Wies¬
badens , in einem Rheinausflugs¬
ort , mit 5 gut möblirten Zimmer,
von Beamten das ganze Jahr
besetzt, für 56,000 M . zu verk.
Brauerei gibt Zuschuß. Kosten¬
freie Auskunft bei Joh , PH.
Kraft , Zimmermannstraße 9.
»> u verkaufe« neues Haus

•O Doppelwohnungen ü 3 Zim .,
flotttesSpccereigeschäft.Thorsahri,
Stallung für sechs Pferve, für
75,000 Mark durch Joh . PH.
Kraft , Zimmermannstraße 9.

Bauplatz
für Doppel-Billa (Dambachthal),
Bauplatz 17 qm Front (Bis¬
marckring) zu verkaufen durch

Joh . PH. Kraft,
_ Zimmermannstraße 9.

Gasthaus
in bester Lage Wiesbadens , mit
großem Bierverbrauch, viel. Wein
60 Personen an Tafel , vcrhält-
nitzhalber auf sofort zu verkaufen
durch Joh . PH . Kraft , Zimmer-
inannstraße 9.

Klcniks»msHann
mit Garten,

vierstöckig, 2 Wohnungen im Stock
ü 2 Zimmer und Küche, für
45,000 Mark, bei kl. Anzahlung
zu verkaufen, durch Joh . Phil.
Kraft , Zimmermannstraste 9.

Massives Haus
mit 12 Räumen , Garten , Stall,
Wasser, in Mitte Dotzheim, für
jeden Geschäftsmann passend, für
12000 M .. Anzahlung 1000 bis
1500 M ., Rest kann zu 3 ' /, °/,
stehen bleiben, zu verkaufen durch
Joh . Pd . Kraft , Zimmermann-
straßc 9, Wiesbaden.

Untere AdchaWriM
habe mehrere Häuser, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, Sonnen-
ieite, Bor - und Hintrrgärten , auch
mit Weinkeller, üükcr günstigen
Bedingungen zu verkaufen durch
Jos . Ph . Kraft , Zimlnermann-
straße 9. . .

Gasthaus
mit 8 Logixzjsnmex, in der Nähe
der Markkstraße, Coneessicn aesich.,
für 52,000M. zu verkauf, durch
Joh . Phil . Kraft » Zimmer-
Mannstraßx 9,_

Gakwirthschast
in Darmstadt , flottes Geschäft,
für 52,000 M .» bei 5 - 6000 M.
Anzahlung , zu verkauft» u. kann
sofort übernommen werden,

Auskunft bei Joh . PH .Kraft,
Zimmcrmannstraße 9.Bu verkaufen Billa,"natzeden, Lurhaus , 10 Zimmer,
Balkon , für 55,000 Mark , bei
kleiner Anzahlung durch

Joh . PH. Kraft,
Zimmermannstraße 9.

Haus
für Kutscher, Fuhrleute , auch für
jedes andere Geschäft passend, im
abexen Stadttheil , für 80,000 M .,
bei 5000 M . Anzahlung , rentirt
1400 M ., bei billiger Bcrmjeth .,
frei. Auskunft bei Joh . PH.Kraft, Zimmermannstraße9,

Haus
Kirchgasse, mit Thorfahrt , mehr.
Läden, für jedes Geschäft paffend,
renltrt 2000 Mark frei , unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen, durch Joh . Ph . Kraft,
Zimmermannstraße 9._

Eckhaus
mit Brod - «. Kein-Bäckerei,
auch kann eine Wein Wirth¬
schaft eingerichtet werden, da in
der ganzen Gegend kein Restau¬
rant existirt, bei 10 —12000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen durch
Joh . Phil . Kraft , Zimmer-
mannstraße 9._

Hotel-
Restaurant

in Pfaffendorf a . Rh . , mit
20 Zimmer , gr . comfort. Saal
mit vvllständ. Bühne , Garten,
für 1000 Personen Sitzplätze,
für 88000 Mk., gerichtliche Taxe
115000 Mk., mit vollständiger
Inventur , krankheitshalber sofort
zu verkaufen. Kann sof. über¬
nommen werden . Im letzten
Jahr war der Reingewinn
nachweislich 21000 Mk.
Alles Nähere , sowie Situations-
plan bei Agent Joh . Phil.
Kraft , Zimmermannstr. 9.

Zu verkaufen r
In bester Lage dec Stadt ein

Haus
mit gutgehender Wein-
wtethschaft (oder auf ein
anderes Haus zu vertauschen)
durch dir Juimobilien-Agcti-
tur von

K. Frischeisen,
Steingaffe3 .

Eine schöne
Gärtnerei

mit Wohnhaus ,guter Lage,
ist eingetretener Fam>lienvrr»
hältnisse halber unt. günstigen
Bedingungen mit kleiner An¬
zahlung zu verk. durch

3eküss !sr, Jahnstr. 36
Sofort zu verkaufen:

Villa

.Heiner’
Bierstadter Höhe 8a.
NI. Garten . Flächcngeh . 37
Ruthen. 7 große u £ klein
Wohnz., 2 Bade-Küchen- n.
6 Souterrainräume. Alles
in gutem Zustande. Herrl
Aussicht auf Rhein und
Taunus. Wilhelm Frank,
Sedanstraße5. 2. 4363

Eine kleine

^illa,
welche der Neuzeit entspricht,
nahe den Curanlagen , 8 Zimmer,
1 Speisezimmer , 3 Mansarden,
für 42000 Mk. zu verk. durch

« »MI.»!' »«, S« 9

Wd - SHMirwachEin Hans
in flutet Geschäftslage, worin
längere Jahre eine Bäckerei
• ' trieben wurde , ist ztt verkaufen
uver zu vermiethen.

Rüb . bei S . Morxheimer.
Bad -Schwalbach, 1451*
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Nur S Pf.
kostet unter dieser Rubrik

jede Zeile
bei Vorausbezahlung.

Wird unter dieser Rubrik
eine Anzeige für dreimal
bestellt, so ist die viert,
Aufnahme _

UM— umsonst.

Anzeigen für diese Rubrik bitten wir bis IO Uhr Bormittags in unserer Expedition einznliefern.

Massiv gold.Trauringe
liefert das Stück von 5 Mk. an.

Reparaturen
in sämmtlichen Schmucksache«,
sowie Neuanfertigung derselben
in sauberster Ausführung und
allerbilligsten Preisen.
k. Lehmann, Goldafbeiter

Langgasse 3, 1. Stiege.
Kein Laden . 4551

Unterricht
Kurs 10 Mark

DUgetU . Vielor 'scbo
Prauensobuls . Taunusstraßc 13

Feilem
werden schön und schnell ge-

Ikraust
Kirchhofgaffe 2, 3 St . 286

Ver¬
altete

der Blase, Harnröhre , Schwache-
zustande. Schriftliche Garantie
gänzlicher Heilung, brieflich 4 M.
in Briefmarken , auch Nachnahme.
Apotheker F . Jekel , Zürich,
Oberdorfstraßc 10. 210b

"Wefss - , Bunt - u.
[Goldstickerei
werden schnell angef ., 2 Buch¬
staben v. 6 Pfg ., Monogramme
v. 15 Pfg . an . Ellenbogen¬
gasse 9, 3 Stiegen.  329

Me , weilt haut
jugendfrischcn Teint erhält man
sicher, 431H
Sommersprossen

verschwinden unbedingt beim täg¬
lichen Gebrauch vonBtrgmauu '»
Lilienmilchseife von Berg¬
mann  u . Co . in Radebeul-
Dresden . Vorr . ü St . 50 Pfg.
bei: Otto Sievert , L . Schild
und FriUBernstein . Manver-
lange Radebeuler Lilienmilchseise

1897er Kal ^ sering
versendet das Postcolli in frischer
Waare mit garant . Inh . 40 —45
Stück franco Postnachn. 3 Mark

Gustav Klein,
356 Greifswald . _

Gesichtspickel. Finnen,
Mitesser. HantrSthe, schnell
und radikal zu beseitigenM . 2.— |
Sommersprossen sicher und
gründlich zu entfernen M . 2.50.
Franko gegen Briefmarken oder
Nachn. Garantie für Erfolg und
Unschädlichkeit. Glänzende Dank¬
schreiben. Keiehelj Special.
' Hautpflege, Berlin 33 . 199b

LederroüeI,S«bcc
ist billig zu verkaufen. 459

Schwalbacherstr. 37.

0
wie einfach

werden Sic sagen, wenn [
Sie nützliche Belehrung
über neuest, ärztl . Frauen¬
schutz D . R . P . lesen.,
X Bd . gratis , als Brief
20 Pfg . R . Osch mann,  [

Konstanz E. 25.

Kockennmsskr

Cognaonaturel

Sadulin
unfehlbares

Mitt .z.Kräus.
d.Haare,60Ps [
Man achte ge¬
nau a.Schutz-
markeu.Firm.
Kranz Mhn

Nürnberg.
Hier bei

E . Moebns , Drog., Taunus-
str.25,u . LouisSchild - Langg.3.

Achtung!
!Alte Wollsachen
! zur Umarbeitung nimmt an

Wanzen *"s"'1w sofort , sicher u
gründl . zu vertilgen. Flasche m
Spritzapparat M . 3.—.

}und liefert : Hauskleider
| Unterrock-. Mantelstoffe, }

Damentuche,Loden,Flanelle«
1Decken, Teppiche, Portieren,
! Strickwolle, Wafchkleiderstoffe,
I Barchend, Handtücher, Hem-
j dentuche, Bcttzeugr ; ferner :
1Hcrrenstoffc in Kammgarn,
] Cheviot,Buckskin rc. R .Eich-
! mann , Ballenstedt am Harz.
| Muster umgehend franco.

Vertreterin
sofort gesucht.

! Angabe der näheren Verhält-
I niffe erbeten. 1876

TORF¬
STREU

in Maliagoni -Sopha,
ein schwarzer Glas¬
schrank, passend für
Goldarbeiter rc., billig
zu verkaufen. 1444*

Friedrichstr. 13.

wird Ihm » die Thatsache beweis« ,
i ; daß Schmitt u. Sorderer»

Weißer Metattpuh
i d. beste Putzmi ttel für alleW-talliP

Für Ariieiler!

ui 'iiMUjtjun» uuo cUlzeinen
Ballen zu beziehen durch
L. Rettenmayep,

Wiesbaden . 50
21 Rbeinstra ' e 21

Ein ganz alatthaariger kleiner
Hund

Arbeitsdosen vonM. 1.50
l an , Englischleder -Hosen in
weiß, grau u. dunkel von M . 2.50 [
15 Knaben -Anziigc v. 2 M.
an . Alle anderen Sorten Arbeits¬
hosen, Sackröcke, blau -leinene An¬
züge. Maler - , Tapezierer - und

[Weißbinderkittel ,Hemden,Kappen,
Schürzen u. s. w . empf. billigst

Hmmch Martin,
[18 Me fe a c - nasse «3.

IVerlsiht-all:nMetalltn sehoasf« ^
^H ^ dauerlufienWothglw* ,

(Männchen ), zu lausen gejucht.
— Alter höchstens ein Jahr . —
Derselbe muß wachsam und
ä u ß e r st stubenrein  sein
Näb . in der Exp._ 7428*

Intern GeMMcher
u . christl. Schriftenniedcrlage des
Nass. Colpoataae Vereins.
Faulbrunnenstr . 1, Part

, Stifter Metaklvu« schmiert nicht,
greift das Metall nicht an und erfwjt

!jefortd. schönsten dauerhaftenHochgla-1
Ueberall käugich! ,

[Schmitt ; & Förderer!
WahlershausSipßassel.

Gencraivertteter für Wiesbaden!
| und Umgegend C , rl L -.ngs . j

ilopf , slerrnoariensiroß - 13 U

^üchcnschrank , Äüchentlsch
[1l und Stühle billig zu verk

Saalgasse 3.1452*

Backsteine
124,000 Stück zu verkaufen. Näh.
Rheinstraße 96, Part . 426

Damenkleider,

F-rischgeleerte
Wein -Fässer

für Obstwein , sowie alle größeren
Fäffcr aus Lager, und Halbstück-
Bütten Albrechtstraße 32. 342

noch wie neu , billig zu verkaufen
Hirschgraben 18,

1465* 2. Stock.

. j 111(11 Brietmarken . ca . 180
jWÜU Sorten 60 Pfg . — 100I “ rrnvenhi

Bei sofortiger Abholung per
Tausend 5 Mk.

Abbruch Nassauer Hof.
1421'

Schwaben« TSS
auS der

Frantf. Cognac-Brennerei
Gebr. Adler-Schott,

ist garantirt reines Wein
destillat u . wird von ärztlichen
Autoritäten Zuckerkranken,
Brustleidenden rc. bestens
empfohlen. Zu haben per
Flasche Mk. 3.50:
Ar . A . tzrah , Langgaffe,
Ifeter Haders , Michelsberg,
Hark Hrv , Nerostraße,
A. Auch- , Saalgasse , Ecke

Webergasse,
Z. Kaub , Mühlgasse, Ecke

Häfnergasse,
H.Kees , H. Acker' - Hlackf.

Kirchgaffe,
Hh .Kendrich , Dambachthal 1,
Kranz Kunger , Frankenstr.
W . Aumea « , Kirchgaffe 7,
A. H. Aeiper , Langgasse,
L . Aimmek , Ecke Röder- u.

Nerostraße.
WUH. Klees , Ecke Göthe- und

Moritzstraßc,
A . Akttz, Rh -instraße 79,
Lark AramS , Römerberg,

' Kr .Aaupus , MirthsHlachf.
Rheinstraße, 17 ib

L . ZS. L «Ser, Bahnbosstr .,
Hhr . Kitzel Wwe ., Inh . H

K .A . Sckeurer,Kl . Burgstr.
I . W .Aolh Hlachf , Burgstr ..
Htto Sieöert , Marktstraße,
Mky . Stauch , Friedrichstr.,
§ . W . W -Ser, Moritzstr.

[und für immer zu vertr . M . 2 50.
Ueberallhin franco geg. Briefm.

oder Nachnahme. Einz . mögl.
Ausrottung u. totale Vernichtung
Radikaler Erfolg garan¬
tirt!  Glänzende Anerkennungen
auS allen Erdtheffen. Rur direkt

durch Otto Reichel,
Chemische Fabrik , Berlin 33.

" - ■

Vorsicht
beim Trinken!

In der heißen Jahreszeit ist
als Getränk kalter Kaffee zu
empfehlen. Um Erkrankungen
vorzubeugen, setze man dem Kaffee
ein wenig Cognac zu, welchen
man sich selbst per Liter zu etwa
1 Mk. bekanntlich in guter
Qualität aus Br . Melling-
hoff'bCognac-Essenz hersteüt,
die in Originalflaschen zu 75 Pfg.
bei folgenden Firmen zu haben
in Wiesbaden bei Apotbeker
0. Siebert, F. Bernstein, W.
Gräfe, Brost», A. Beding. 512b

|da8

JWari. Le.e e. t 5* Preia
B«ndenPolM n {edor’ der]
|l 9idet. T,u,Bnl beTLa’>‘^ l
Itomtelben /“ » «w!? 8"*8»I
dM ?„ !»„ "« « heu durch

irttdurci 34
idJung. Jode  Buch-

verschiedene überseeische
2.50 Mark . — 120 bessere |
europäische 2.50 Mark bei
«j . Kochweyer , Nürnberg.
jgySatzpreisliste gratis .~g7<

Am Abbruch Nassauer Hof iß

Brennholz
spottbilliq zu verk. 1574*

Wassersucht i.heilbar.Srfd).50 Pf.
fr . b̂ Wardoaköttsr, Möastor i.L5^ Heilaost.

Secretär
sofort zu verkaufen für 60 W.
1464* Mosbach , Kirchgaffe 18.

N»kallf
von Lumpen. Knochen, Papier,
Eisen und Metalle , zahle höchst-
Preife . Aus Bestellungen komme
ins Haus . Georg Jäger , Hirsch-
araben 18.

Schöner Kinder
\ und Liegewagen billig
zu verkaufen. iE

[Moritzstr . S , Hth. 2,

Abschlag:
§imli. Ms Pfd - 40  Pf.

im Stein per Pfd . 36 Pf.
Peter Heft, Westendstr. 4.

Ameiseneier
per Liter 70 Pfg. sind
täglich zu baden 258

Römerberg 20

Bollst. Beiten 55, mit
. Haupt 75 , 2-th. Kleid erfchr lat
28 , polirt 50,1 -th. 16, Kommode«
20, Bertieow 30, Küchenfchriinl«
21, Bettstellen 17, Sprungrabme»
18, Seegras -Matratzen 10, >«

IWolle 16, in Roßhaar 35, M-
betten 12, Kissen 4 Mk., all«
Sorten Tische, Stühle , Spagt
Bcttfedern usw. wegen ErsM
niß der Ladenmiethe billigz. »"«

>1468 21 dlerskra ?ttl 8.

Ein gut erhaltenes

Ein neuer

C. Hexamer,
Gravir- u. Präge -Anstalt

Anfertigung von Siegel » U
Stempeln aller Art. Große
Auswahl Schablonen zur
Wäschestickerei. Schaufenster-
Plakat-Druck-Apparate
große Kmg»raßk ist.

Laden. _

StlMv -Grker-
Uerfchlag

mit Einlagen billig abzugeben
Conrad Vulpius,

204 Marktstraße.

Neue Sendung in
Putztücher

Stück 10, 1.5, 20, 25 , u . 30 Pfg-
beste Qualitäten zu Parquet --
böden si 35 und 40 Pfg . per
Stück. Wifch -n . Staubtücher
zu 10 und 15 Pfg . per Stück,
Gläsertücher, si 8,15,20, 25,
30 und 40 Pfg . per Stuck,
Handtücher, ä 7, 10, 15, 20,
25 und 30 Pfg . per Meter . 3599

Guufjeohelm u. Marx,
14 Marktplatz 4.

Alte
Möbel unb nutdenkbare
Sachen kauft

Ni. Ney,
263 Hermannstraste G

Wegen billiger
ßadenmiethe!
~ MrlWark

neue Feder
Lyld.- o. Ankcruhr
Reinigen 1 .40.

Neue Uhren
1 aller Art

allerbilligst.

Strengst Gewissenhaftigkeit
Chr . Lang , 920*

Uhrm. Gold- und Silberarbeiter,
«fil Römerberg 9/11

>jtU » ner - Lhüre >i
in verschied. Sort . u . Grüß,
gleich lieferbar, empf. billigst
ii. send. Preiscourant gratis
Zippmann & Furthmann,

Düsseldorf. 1766

Bett
für 18 Mk . zu verkauf-n.
1458* Delasveestr.

Gebr. Break,
Steppdecken

I werden nach den neuesten Mustern
und zu b. Preisen angef. sowieIWolle geschlumpt. Michelsb. 7,

I Korbladen. a

Patent -Achsen, in noch
Zustand , billig zu verkaufteSebast. Engelmann.

Neudorf i. Rhĝ,

luiimii-Waarcu

Pianino
gut erhalten , zu verkaufen

Philippsbergstr. 4 », 2, r

Eine Kesselspeisepumpe
billig zu verkaufen, Fr . Wagner
Mechaniker, Hellmundstraße »2.

Bedarfs -Artikel
zur Gesundheitspflege ver
sendet

«ustav Graf , Leipzig.
Preisliste nur gegen Frei-

Couvert mit ausgeschriebener
Adresse. 115*

Tapeten!
|Natnrclltapeten v. 10 Pfg. anI
Goldtapeteu „ 20 , „
in den schönsten neuest, Mustern
Mustcrkarien überallhin franco,
gebr . Ziegler , Minden in Wests.

cuIiiUei', leicht
Cacao.

in Pnlver - " würfet

Aus Dankbarkeit
und zum Wähle Magenleidender
gebeichJederm . gern unentgelt¬
liche Auskunft über meine ehe.

^ _ _ ___ _ _ mal. Magenbeschwerden, Schmer-
tlDährtlhAitl ' ititf Len , Berdauensstörung , Appetit-
jyiOa ( lyCfWtt | . Mangel k.  und theile mit . wie

— ~ " • •. v . ! 1 ich ungeachtet meines hoh. Alters
hiervon befreit u . gesund geworden
bin. F. Koch, Kgl. Förster a. D .,
Pömbsen . Post Nieheim (Wests).

Dresden

Kleiderschrank, ein- und zwei-
thürige Küchenschränke, Bett-
stellen, Kommoden, sowie 4 Stück
Mahagoni -Stühle , ein Schneider-
tisch billigst zu verkaufen.
450 Wellritzstr . » 1.

Penigg«br Einrichtungfür Spez .-Geschäst zu verk.
1629 * Doqheimerstr . 62.

Zwei Muschelbettstellen mit
Sprungrahmen,Roßhaarmatratzen
Keil und einige Kanapee, neu,
billig zu verkaufen 1689*Riehlftraste 5. pari.

Dcrantwortl . Reoaiiw>"
politischen Th -Nu .da- 6

Chef-Md-kt-ur .
Friedrich Hriedrich van »- -

für den Jnstrat «th
Aug.  P °U" '

Kr . 16
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Obwohl die Strecke für Radfahrer sehr gefährlich if} und dort

dnsbejügtiche Warnungstafeln angebracht find , fuhr der Unglück-
,jch- junge Mann die Strecke hinab , indem er die Beine vorn

auf fein Rad legte . So bat er denn diese unbedachte HandlungS«
toeif« mit feinem Leben bezahlen müssen . Die Leiche wird heute,
nachdem die polizeiliche Leichenschau stattgefunden hat, von Wanü
doch hierher überführt werden . Der Unfall erregt in den weitesten
-reisen aufrichtige Theilnahme.

»Zu einem Rencontre kam es am Samstag Abend in
dir Parkstraße zwischen eine, » Fuhrknecht und zwei Schutzleuten
welcher mit seinem Lastwagen nicht Schritt fahren wollte , wie die
Korfchrist besagt . Als ein zweiter Knecht auf die Pferde seines
(Jollegen einschlug , um den Knecht von den Schutzleuten zu be-
freien, wären die Pferde beinahe durchgegangen . Der betreffende
stutscher wäre vielleicht , so meldet der Polizeibericht , nicht so
rabiat gewesen, wenn er nicht seitens eines Herrn und eines Dieners
ausgefordert Ivorden wäre.

* Ein frecher Diebstahl wurde gestern Mittag in der
Eieingasse au«gesührt. Ein älteres Bürschchen stahl einem 5jährigen
ffnaben 50 Psg . au « dem Portemonnaie , welches dieser in der
Hand trug.

* Bcfitztvechsel . Herr H . K i m m e I in Rauenthal , der hier
i„ letzten Jahren größere Weingüter erworben , bat nun auch da«
rmommirte Weingut des Hrn . Jos . Sturm  II . dortselbst zum
Preise von 35000 M . angekaust . Herr Tünchermeister H . Häßler
hat 2 Ar 48 Ouadr .-Mtr . Bauplatz an der Bertramstraße für
12,720 M . an einen hiesigen Herrn verkauft.

Wiesbadener General .Avzeiger
^ bet  gewerbsmäßigen und gewohnheitsmäßigen

Hehler « gemacht . B . wurde einschließlich seiner noch der Ber.
bußung begriffenen Stroke mit 1 Jahr 5 Monaten 9 t

gesprochen ^ b‘' ®^tfrau ® - bttä' ä tn  Mangels Beweises frei

. ... ®egen Arrestbnichz und Betrugs ist wider den
, kÄkk « " Munter Joh I , von Biebrich , jetzt Bäcker in Eltville,

^ ^ " ^ enchtuch auf 8 Wochen wesängniß als Gesammtstrase er-
m L  w ' ' "^ ? lnz ° hl von , durch Gerichtsvollzieher
M . m Höchst, gepfändeten Mobilien nach Biebrich verschleppt , resp.
bei einem Mann M , 6 .— erhoben hatte , unter der falschen Bor-
5 ' r » ? r T ,r !1!|t  zu fein . Auf feine Berufung wurde
erkannt aufgehoben und in beiden Fällen auf Freisprechung

20. Juki 1867. Seite S.

Thriller. Jintifl null Wiffenschast.
» Andrer s Nordpolfahrt.  Dem Ergebniß des Auf-

piegS Andree 's mittelst Luftballons sieht man allenthalben mit
größter Spannung entgegen . Kurz vor der Abreise telegraphirte
et an die Zeitung „ Aftenbladet " in Stockholm : Wir werden wahr-
sheiiilich in der Richtung Nord - Rord -Ost geführt werden , hoffen
-d-r nach und nach in den oberen Regionen in günstigere Wi » d-
mhälinisse zu kommen . Im Namen aller Theilnehmer bringe ich
dim Laterlande und den Freunden unseren wärmsten Gruß , Auch
ui den König Oskar depeschirte Andrer . Der Ballon erhielt den
Amen „Adler " , lieber die Auffahrt liegen folgende Einzelheiten
Mi Kurz vor 2 ' / , Uhr war Andrer völlig reisefertig . Er drückte
d-i, in der Halle Anwesenden sämmtlich zum Abschied herzlich die
Hund, winkle auch den staunend anwesenden Fangstleuten zu und
richteleDankesworte an Alle , denen er nicht mehr die Hand reichen
rönne, weil sie ihren Posten nicht verlassen dürfen . Ebenso
ii-hoien seine Begleiter Strindberg und Fränkel mit kräftigem Hände-
M Abschied. Dann rief Andrer laut : „ Fränkel , Strindberg !"
Sät dm schnitten , schon in der Gondel stehend , die dünnen Fessel.
Kinn fort. Andrer zählte dann : „ Eins , zwei , drei !" Bei „drei"
Wen sich auch die letzten Seile , stolz und majestätisch stieg der
Men empor. Andrer schaute mit frohem Vertrauensvollem Blick
°lis die Zuruckbleibenden . schwenkte mit seinen Gefährten noch ein.
ml  die Mutze und rief laut : „ Einen Gruß zu Hause an Schweden !"
Wir ->>ten Alle ans Ufer und sahen den Ballon schon etwa 60 m
um dem Wüster schweben . Aber noch einmal folgte ein Auqenblick
M -rst-r Spannung : Der Ballon trieb gerade auf die Felsvor-
Münze an der Ostscite des Smeerenburgsund zu , wo ein

drohte,  Da faßte ihn plötzlich ein durch
k° '" N' -" der südöstlicher kräftiger Windstoß . warf

T * N °rstwesten auf die See zurück und traf ihn so von
die Gondel einige Sekunden ins Wasser getaucht wurde.

N °̂ . °Utbeckten wir , daß die drei Schleppleinen , von denen
» »dm sich so viel versprochen hatte , ruhig am Ufer lagen . Der
Lq.  LÄe ' H ° ken mußte sich beim Aufsteigen gelöst
Xj“ m ^uck fuhren die Luftschiffer einen Reservesatz Leinen

‘ mt  Zwischen hatte man einige Ballaslsäcke ausge-
2 ' E wmigo Minuten waren seil der Punkt 2 Uhr 35 Min.
kl ,? ^ " -^ °^ rchen , da steuerte der Ballon genau , wie
Mn - s wünschte über die flache Halbinsel Holländernges
iidk i,,- . Z ^ ar faßte ihn noch einmal am Nord-

L  Sn ' -erenburgsunds ein südwestlicher Luftstrom und
te il ' " “1. 9' 9en bie ^lsklippe von Vogelfang , aber mit
$ä4e ki Ir t* n !°. nnten mtt «fennen , wie er in einigen Metern
lorfien oinn ' t ' ? uunmehr ganz frei wieder gerade nach

e, 9 Jl ' Punkt 3 Uhr verschwand er am nördlichen Horizont.
18- Juli . Einer Privatdepesche der Zeitung

Wich einn̂ rn« ü l?of8f laut allen in der letzten !
l-» Aittoi °nen über Spitzbergen . Norwegen undUMsregtonen Südwind oi ..» , , I

Ans der Umgegend.
, . ~~iZ 1 ?. ^ uli . Hiee hat sich gestern eine Maad

geschnitlen ^ ^ ' h" ' in btc  Maschine den rechten Zeigefinger ab-

. . G Kiedrich, 18. Juli , Endlich nach langem Zögern soll
M,r ^jr Cl nU, Unb f0  überaus notwendige Wasserleitung! hier zu Stande kommen . 3

' •ir ^ 17 . Juli . Gestern wurden durch Herrn Wein-
r » - Rauenthal dahier einige Parthien 1896er

zu 4W — 450 M . angekauft.
pü Holzappel , 18 . Juli . Der jugendliche Steiger A . Thorn

aus Bensberg starb dieser Tage hier als Opfer seiner
hLtinn? ' 6 n \ derselbe hatte vor fast Jahresfrist in der
dort ' gen Erzgrube drei durch Gase betäubt in einer Strecke liegen-
^hnrr CrSfIellte  « ntn ' Aufbringung aller Kraft nacheinander hervor-
as " entkamen so dem sicheren Tode . Der wackere Mann

' ' ch aber zuviel zugemuthet . Als er den letzten geborgen.
b>ach er zusammen und krankte seit dieser Stunde . Er hinterläßt

wackeken MEes ^ ^ b' m änbenfcn ei,ie§  f»

Heute Vormittag verunglückte in dem
Kalksteiiibrilch der Diezer Weißkalkwerke (Gebr . Bühl u . Co .) unter
halb der Au der Steinbrecher Anton Hirschberger  von Alten.
i “ **f b - rabstürzenoer Stein traf ihn so unglücklich auf den

i Rops , daß die Hirnschale zertrümmert wurde . Der Verunglückte
S ' " ach seinen , Wohnort verbracht , woselbst er heute Nachmittag

* soeben ist. Er hinterläßt eine Frau mit einem Kind.
^ z  3ull . Se . Kgl . Hoheit Prinz Georg von

an Stelle des im Vorjahr verstorbenen Herrn
^ .. . den Brunnen , und Badearzt Herrn Dr . Vogler
hierfelbst wahrend der Dauer seines hiesigen Aufenthaltes als
Badearzt zugezogen.

,, „ i? m ^ " " Kenhahn , 18 - Juli . Der BereinfürZüchtung
m r  edluiigderWesterwälderRindviehrasse
" "ls  a u halt seine diesjährige Generlversammlung

n fr , ™ r \ 1aJ0 * ^ ' * f n n g , verbunden mit einer A u s-
"nhwirthschaftlicher Maschinen und Geräthe am 17.

‘lb  i 8,  August d. Js . hier ab . Die Generalversammlung findet
! 1 I -' Nachmittags 4 ‘/s Uhr , bei Herrn Gastwirth H . Schmidt
! s att , Dtc P ^ lsverthellung am 18 . An Preisen kommyn zur Ber-
ryeuung : für Srations - und Gemeindebullen 150 Mä , für »lucht-
bu > Uber  I V- Jahr 210 Mk .. für Bullen von 12 ^ 18 Monate
s 'S ? "!*' Bullenkälber 125 Mk , für Stämme von mindestens
Lf tl£. 110£.. SKt- für Zuchtkühe 270 Mk .. für trächtige Rinder
trVL m 'cD-fawr  ES --devleh unter 2 Jahren 130 Mk ., für nicht

Mk ., für Kuhkälber von 5 — 12 Monate
4W Mk ., für selbstgezüchtete Fahrochsen 50 Mk ., für Borführen

Zf '.cĥ ullen in Joch und Wagen 60 Mk .. im Ganzen
I9r >5 Mk . Die preiswerbenden Thiere müssen bis zum 10 . August
e, Herrn Veremssekretär Henn in Freilingen angemeldet werden.

Jur Ausführung der Verloosung werden 10,000 Loose ä, 50 Pfg.
au , gegeben . Es kommen ca . 10 Stück Rindvieb , darunter ein
fetter Ochse , und 190 andere Gewinne zur Verloosung.

tabt öermmfi. ,. U" b Südiveslivind . Aus diesem Um.
il i d-e Eismeersahrer . daß Andree 's Ballon in der

»l aus pnftbtrtcn  getrieben wird . „Aftenbladet"
b« d-^ AÄÜ >' r ? ' ° Teilnehmer an der Polarexpebition

^ Abre, )e sehr ruhig und äußerten , sie seien auf alle l
gefaßt , so daß sie nichts überraschen könnte . Alle!

>. : hei
"äWjfeiten
nefiaubcti ’ ne nichts überraschen könnte . Alle
'.t, mell „! ? ' ■ " " k den, Ballon »iilgenomnien . mit Ausnahme

? n.,t einem Gruß an die Verlobte Slrindberg 's abge - !

eak,
sehr glit-l» ^

laufen,
lmann,
9163-__

t iturbe.

6i[ SÄt® Ul!’ ^n >er lebhafter Theilnahme fand gestern
iu ffüfirunn ® encraI Probe zu den bevorstehenden Händet-

durch Chore « ly ® ' s Esther -Bearbeitung von Ehrt,sauber
^ "Uszezeich,^ ' und die Leitung des Kapellmeisters Wall.
-i °-rus Dr Esther waren Frau Roehr -Brajnin , als
!-i Zur-Mü « ^ ^ - her , als Hawaii Felix Kraus und als Mar-

m Cob ' ^ enso das Ehepaar Ständig,

^u ? veLrü !" " ^ Sitzung vom IS . Juli.
seiner 17  3 ' - Handln,,gsgehülfe P . B . von hier

T 1'” 5 gchroi / bereits recht weit ans de», Wege des
4!schÜNokn verbüßt wegen einer ganzen Reihe von
' -wiäbrin . p ^Eugereik » und Unterschlagungen eben be-
». Jz ^ ge Gefangnißstrafe . Neuerdings hat er im
er srüher w L '/n ' n  fit ^ in bfln  K . 'schen Ge.

f Ünlerschrjk, f ’■ Stellung war . angeeignet halte , ausgesüllt,
d-rselbkn bci S .̂enialigen Prinzipals versehen und auf

J !°n m. Juwelieren 20 Gr . Gold im
Gr . Silber im Werthe von. 4» „ vtld bei - " ' V von

■. 8 -60 erhoben Kupferschmied eine Kupserplatte im Werthe-
de,-»,.- . ' um die Metalle alsbald nachher im eigenen

Die neuen Strafthalen sind dadurch zur
z d? veräußern

7 °» ,.  Behörde . ,i .io oaoun ^ zur
7 gekommen , daß er ans dem Gesängniß einen

■n « bereit« des  Inhalts , außer den Betrügereien,
^ ditte, bic b. t '« la ^ 'Vörden sei, habe er auch noch andere

i« ^ dieserweü dvvsonrn ^ ° dlvs zu halten , dauiit
^ °g° r°„,uw ü. ° L b„Clar[5t  U1frbc - “ In den, „ euer,

fit das sw Falle ebensowohl wie früher gibt der
U 3° Pfg »rn?m£ btl ' Ehesrau des Handelsmannes N . B.

^ 8^ Pfund verkauft zu haben : dieser wird da.

An«»skr«Skthttk« krstt!
Bei Beginn der Reisezeit erlauben wir uns die Bitte,

die Nachsendung bezw . Uebcrweisung des Blattes nach dem
jeweiligen Aufenthaltsorte bei der betreffenden Zeitungs-
spedition oder Postamt unter Entrichtung der Ueberweisungs.
gebühr rechtzeitig veranlassen zu wollen . Ebenso ist bei
Beendigung der Reise eine Rücküberweisung nach dem
Heimalhsort bei der Post oder dem Zeitungsspediteur zu
beantragen . Für solche, welche nur kurze Zeit abwesend,
oder ihren Aufenthaltsort oft wechseln , haben wir sogenannte

Reife -Abonnements
Eingerichtet . Der Preis eines solchen Reise -Abonnements

beträgt innerhalb Deutschlands und Oesterreich -Ungarns
einschließlich Porto 40 Pf , nach allen Ländern des Welt-
postgebiets 60 Pf . pro Woche.

folrgmm« ,nd lkhtr KachWen.
Paris , 19 . Zuli . Dem „Figaro " zufolge

findet demnächst die Verlobung der Prinzessin  F s n-
b e l l o, der jüngsten Schwester des Herzogs von Orleans,
mit dem Prinzen Albert von Belgien  statt.

O Paris . 19. Juli. Wie nunmehr feststeht
wird der Präsident Felix F a u r e sich an Bord des
Dampfers Cothicau einschiffen und von einer Flolisse
begleitet ' ein, bie unter dem Commando des Admirals
Courtille steht.

Ö Paris , 19 . Juli . Der demnächstigen Begegnung
Goluchomsky 's in Vichy wird eine große Tragweile
beigelegt. Die franco - österreichische Annäherung
soll eine direkte Folge der allgemein bemerkten österreichi ch-

srussischen Annäherung sein.
O Paris , 19 . Juli . Auf dem Jahrmarkt in

Batignolles  wurde der Besitzer  eines Lchießstandes
von einem »naeschickten Schützen erschossen.

G > Paris , 19 . Juli . Ein 13j ähri ges  Mädchen
ertränkte  sich , weil sein Vater , den es sehr liebte
vor längerer Zeit auf unerklärliche Weise verschwunden

wär7 ^ W ^ i4lahriges Mädchen  ertränkte M
gleichfalls , weil durch Verbrennen mit heißem Wasser
ore frühere Schönheit seines Gesichts gelitten hatte.

0g Paris , 19 . Juli . Der frühere Justiz,
m i n l st e r T h e v e n e t wird von der Panama -Com-
mlssion vorgeladen werden , weil er sich geweigert bat
den damaligen Staatsanwalt Beaurepaire zu ermächtigel/
gegen die Panamisten gerichtlich vorzugehen . — Gestern
wurden hier 4 Personen verhaftet , wovon 2 Angestellte
im Bureau des Justizpalastes sind . Die Beschuldigten

benutzt ^ ^ ^ sactenmaterial zu Erpressungen

... O Brüssel , 19. Juli . Sämmtliche einflußreiche
liberalen Blatter summen dem Plane der Vereinigunq
der Lib « raten aller Schattirungen  in
«ne einzige Parier zu, welche gegen die Sozialisten und
Klerikalen genchtet ist. Die Blätter veröffentlichen Auf-
rufe an die Wähler , dem Bündnisse beizutreten

O Brüssel , 19 . Juii . Aus dem Hennegauischen
-biete  werden neuerdings Ruhestörungen

gemeldet . Die Gendarmre versprengte die Meuterer-
zaytreiche Verwundungen und viele Verhaftungen sind
zu verzeichnen . * 1

© Mons , 19 . Juli , « nsdem Streikgebiet
wandern Arbeuerfamilien massenhaft nach Nordfrankreich
°us ' um in den dortigen Gruben Beschäftigung zu suchen,

uch rn Charleror , Lüttich u . s. w . treffen ganze Trupps
sihr zurückgekommener Familien ein . Das Elend ist groß.
Dre Zahl der Ausständischen ist von 20000 auf 14500

,? er  Schaden , welchen die belgische
Kohlenindirftrre erlitten hat , wird nach Millionen gerechnet.

. .b Rorn , 19 . Juli . Aus vatikanisch -diplomatischen
Kreisen wird demnächst die Ernennung Nelidows
zum russrschen Botschafter in Rom  als Aus-
gangspunkt einer aktiveren russischen Politik angesehen.
Reltdow wird zunächst die Aufgabe haben , ein - Annäherung
Italiens an England verhindern , um die auch in Berlin

u ^ n Paris angestrebte Jsolirungj Englands durchzu.

m b ! om , 19 . Juli . Demnächst werden die
Verhandlungen wegen eines Handelsvertrags
z w r s ch e n I t a l i e nundFrankreich  hier beginnen.
Da auf beiden Seiten großes Entgegenkommen herrscht,
so hofft man auf ein baldiges günstiges Resultat.

-s- London , 19 . Juli . Wie die . Times » aus
Constant nopel melden hat Tewfik Pascha den Botschaftern
mitgetheilt , der Sultan  habe 2  Marschälle beauftragt,
ben Verhandlungen beizuwohnen und mit den Botschaftern
zu verhandeln . Die letzteren haben indeß einstimmig
erklärt , das; sie nur mit Tewfik unterhandeln wollen.

^ London , 19 . Juli . Der „ Standard » be.
richte aus Athen , daß die Friedenspräliminarien
noch in dieser Woche unterzeichnet werden . Der Sultan
sei überzeugt , daß er nachgeben müsse , wenn auch nur
zum Schein . Es stehe zu befürchten daß die Türkei
am Tage ^ nach der Unterzeichnung des Friedens
Schwierigkeiten Hervorrufen wird , um Thessalien nicht
raumen zu müssen.

. . ^ Warschau , 18. Juli. Die Regierung be¬
willigte die Herstellung einer Verbindungslinie der
Weichselbahn  von Tomaszao bis zur österreichischen

ti Konftantinopel . 19 . Juli . Ein telegraphisches
Ult . matum des Zaren  soll die sofortige Räumung
Thessaliens ^fordern , da sonst Truppen die Grenze über,
schreiten würden . Rußland scheint der Zustimmung der
Machte sicher , ob auch derjenigen Englands wird bezweifelt.

Neves aus aller Welt.
17 - Juli . Bei der heutigen Regatta  er.

rang der Mainzer Ruder - Verein  mit einer Viertellänge den
Kaiserpreis  gegen den Ruder -Club Favorite -Hammonia Hamburg.
Dritter wurde der Kieler Ruderverein.

. . " Wien . 18 . Juli . Hier eingetroffene Nachrichten zufolge
hat die H i tz e in D a l in a t i e n in den letzten Tagen derart zu»
genommen , daß mehrere Menschen und viele Hausthiere am Hitz.
schlage zu Grunde gegangen sind . Aus dem Hochlande von Jmoschi
Ür!btr» â f)re nb eines Manövers 5 Mann tobt zusammengebrochen.
20 Mann erkrankten am Sonnenstich.
rar T 18, P u!L  ® clIte  Nachmittag ist infolge falscher
Weichen  stet ung bei Franzensbad der von Tirschnitz kommende
Zag der -Luschtherader Bahn auf einen von Asch nach Eqer
lahrenden Zug der baywischen Staatsbahn aufgefahren.  Sieben
Personen sinh leicht verletzt . Zwei Lokomotiven und zwei Wagen
sind beschädigt . ° 3

— Sill ein (Ungarn ' , 18. Juli . Der Steuerkassirer , sowie
d- r letzige und frühere Stadtrichter wurden in Untersuchung qe-

da enviesen ,st, daß sie seit Jahren an Gemeindegeldern
über  fl . 200,000 desr audirten.  Seitens der Regierung ist der
Ministerialrath Bede zur Untersuchung entsandt.
«r , c~ 18  Ju " -. Ein Zug aus der Linie Aprath-
Belb er t ist entgleist.  Die Maschine und ein Wagen legten sich
guer über das Geleise , das den ganzen Tag gesperrt war . Ein
Heizer wurde leicht verletzt . Die Ursache des Unfalls ist unbekannt.
^ , . Rom , 1^ > Juli . Die beliebte Chansonette Jda
salvi  hat ,lch aus furcht , ihre Stimme zu verlieren , mit Arsenik
vergrstet . '

rw r \ AE'  Eiestern Nacht brach in dem „Pschernhi
Gorodok " genannten Naphta -Werk Feuer  aus , das eine starke
Aiisdehi '.ung gewann und um 5 Uhr Nachmittags noch fortbrannte,
tsunf Naphta . Raffinerieu  und eine Hafenanloge sind

t ‘ Die benaacharien Rafsinerien stellten die Arbeit ein.
Mehrere Menschen sind verbrannt ; 8 Personen erlitten Brand¬
wunden . Ungefahr 2 Millionen Pud Kerosin sind verbrannt.
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Bekanntmachung.
Die « staq, den » « J « li d Js , Mittags

12 Uhr . werden in dem Pfanblvkal Dotzhrnncr-
str̂ 4 Kleider-, 4 Consolschrünkr; ein

Spirgcl-, 1 Gewehr-, 1 Silber-, 1 Wechzeug-
k» ,-ank4 Commoden, 1 Waschkommode, 1Bertlkow, Kasten .. . .

Schreibsekretäre, 4 Sopha, 1 Divan, jöffealXid) zwangsweise gegen Bezahlung verstergert
lnnaue 6 aevolst. Stühle. 2 Tische. 1 Trumeaux, Wiesbaden, den 16. Juli 189<.
4  L -l. t s Smmm « Ci 1488 * SchMdt
Musikwerke, 2 Nähmaschinen, 16  Bande Brockhaus' - _ * 1 fifu ttllf .VtCIlC

Bekanntmachung.
Dienstag den 2S . Juli er.. Vormittags

1« Uhr, werden in dem Hause
Lotzhkimerftratze 49

1 kleiner Möbelwagen, l aller Wagen. 1 P^ hie
Bretter, 2 Eimer mit Gelee, 3 ^asier und dlv.
Kasten

ITüSMe 10! j(  Acfeer
1 Znumer nnd Küche zu ver-
ckiethen. -

Heünnmdftr.
tft title schön mtjM. Mansarde
billig zu vermiethen. 2. Hwter-
baus 2 . Stock. -481

mit Kor« , ein Acker Haler
nnd eine zweite Schur SEJce
zu vrrd Hermonnstr . 16 . IM«

Schöner (jiO'.ev

Elkladen

Musikwerke, 'i 'Jtaqmauijuiui, ^ 7 1» ö-Ah,
Convecsativnslexiko«, 1 stlb. Damenuhr mit Kette
und Schleife. 1 Brache und 1 Paar Ohrringe.
1 qold. Halskette, 1 Doppelflinte, 11 Metim-
Möntel. 21 Paletots. 5‘/* Mille Cigarren. 1 Faß
Weißwein, 1 Faß Cognac, 80 Fl. Wein n. 2l. m.

vsientlich zwangsweise gegen baarc Zahlung versteigert.
Wiesbaden, den 16. Juli 1897.

4439  Salm , Gerichtsvollzieher.

Nichtamtliche Anzeigen.
Bekanntmachung . m

Heute Dienstag , den '̂ O. Juli - Vor
mittags 9 1/, und Nachmittags 2 /* Uhr an
JSJrnf, versteigere ich zufolge Auftrags t« meinem
Auctionslokale

28  Grabenftraye
nachverzcichneleGegenstände als : ..

Kiiidcrkleidchen, Damen- und Kinderschurze,
Damen- und Knaben-Blousen, L>porlhemdcn,
Sportmützen. Kinderhütchen und Mützen, Herren-
und Knaben-Slroh- und Filzhüte, putzen, ».
led. Handtaschen, Korbwaaren rersch. Papier und
Couverts, 15,' 00 Cigarren, (nur gute bessere
Marken), 50 Fl. Roth- und Südwein, 1 grope
Parthie Bijoutcriewaarenu. dergl mehr

Keller und Wohnung ton
m . * ■* * * . >4  Zimmern für Spezerei - unb

Victusliengeschästgeeignet, M
vermietben. 14M

Räb. Westendstrafte 24,1.

«kleiner Raum ob. Magazin ges
i Off . u. A. 115 a. ». Exp. 1430*

1 St ., eins. fr. möbl. Z 'wnur
billig zu verm.  I 474

Kchinstrmeiftraßk3
ist eine kleine Dachwohnung von
1 Zimmer , Kammer, Küche und
Zubehör zu verm. 487

Näh . Nheinstrahe 86 . p.

Bekanntmachttttg.
Dienstag , de« 20 . Jnli d. IS . Mittags

12 Uhr . werden im Pfandlvkale Dotzhrsinerstraße

^5  vüllst . BttteN, 1 Tafelklavier, 1 Bertikow. drei
Kleiderschranke, 1 Consolchen, 1 Waschrisch mit
Marmorvlatte und Toilette, S Kanapce's, 1 Laden-
schrattk1 Rollwagen, 1 neuer Karren, l Maschine,. Parrme '

4 Svieaelschrank , 1 Kommode, 1 Kanapee, öffentlich melstbietend gegen BaarZahlung

ss» 5 ä  ä ?Ä » ssxr
Wiesbaden, den 19. Jnli 1867. IzumAuSgebot. ^

Eifert , Gerichtsvollzieher. ^ IfclfrlCO)
Auktionatoru Taxator.

EikllngrkGrasje 10

vom Lanve , 14—15 Jahr,
sofort gesucht. Vorstellung„
Begleitung der Eltern ."

Bcyenbach ' s Metall-
maarenfabrik,

470 Kellerstrahe 17.

eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Zubehör auf 1. Oft.
zu Verm. Näh . Nr . 8,1 . Et . 160

WetaUdreher-
gehulfr

(gleonotrnptßge 10
eine Wohnung von 4 Zimmern,
Küche und Zubehör aus 1. DU.
zu verm. Nä h. Nr . 8. 1. Et . 461

sofort gesucht. Bcycnbach '«
Metallwaarenfabrik , Keller.

lgroße 17. _ 47.|

Eine Frau
Jahnstr . 22

eine heizbare Mansarde zu verm.
Näh. pari. 464

sucht Monatstelle morgens zm
Stunden . Karlstraße 30.
Mtlb. Dach. 1«

4441

Trinkt

jAlia ’ji
Excelsior!!

j| Ueberall zu haben, b

Fahrrad

Bekanntmachung I- Unserêschätzten Abonnenten, so-
Dienstaq , den 2V . Jnli er., Mittags hier als auch auswärts , werden gebeten,

4» Illir . wird in dem Perstrigrrimgdlokal Dotzheimer. . . , ,d >i'!rinrn18drIr.illr fjlr un,er Blatt mir
jir-ß- 11, 1- »I-r,->dsti . . . laracu dir von .ms nnsg -ft-m -" grdrmktr»

1 Sccretär, 1 Commode, 1 Taschenuhr
öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den19. Juli 189 t.Lvievvaven . vu\  j * . o «" „ .. . .
1489 Schweighöfer , Hülfs Gerichtsvollzieher.

cgE L von «ns ansgestellten gedruckten

Bekanntmachung.
Dienstag , de» 20 Juli 1807 . Mittags

12 Uhr , werden in dem Pfandlokale, Dotzheunerstlaße
Nr. 11/13 dahier: „ ..

1 vollst. Bett, 1 Spiegelschrank, 1 Vertikow, drei
Commoden, 6 Sopha, 4 Stühle, 2 Theken, em
Ladenschrank, 1 Erkcrgcstell, 1 Karrnchen, ca. 28
Fahnenstangenn. dergl. in

lRkiDsttisr AüMch! rk edjmucf»i.«
I (darunter stets Neuheiten ) findet »wn anerkannt beiFei-cl.Mackeldcy, Wittlklilillr. 32.

— Bitte Auslagen zu beachten. *3WB 8938

i ^ elegeuhtitskaust iUcite
rothe Prachtbetten mit kt.
unbed. Fehl ., m. sehr welch Betts,
aef. Ober -, Unterbett u . Kissen nur
10-/. Mk.. bess. 12-/. Mk. Pracht «.
Hotelbetten 16  Mk. Br ., roth . rosa
Herrschastsbetten nur 20 Mk. —
lieber 10000 Famil . haben meine
Betten i. Gebrauch —Lieg.Peeisl.
qrat . Nichtpass zahle das Geld rel.
Ä. Kirschberg , Leipzig, Psass-n.
dorferstraße 5. 126»

wenig gebraucht, 13 Lg, (Sie
toriasahrradwerke), billig zu w
kaufen. lE

Oss. unter J . 17  haupG
lnaernd.

Acker
zu kaufen gesucht durch StB
Jmmqbitien -Bureau . Goldzaffü

S-slhiist
Lage per 1.

Königliche Schauspiele.
bis is . August er. geschlossen.
RefidenzÄheatcr^

baedarfs -Ärtikel
’lfür Herren u. Damen ver-

] sendet Beruh . Taubert , ]
1312b Leipzig VI
I Illustr . Preisliste gratis |
lund franco . La 13911

|in guter Lage per1. Olt.
übernehmen ges. Off. u. K.
au die Estped. «8

Rentables

Gefchäst
t.m. .. #jr .... ino/,ms ne

Fahnenstangen ii. dergl. m. k« - fchlossen vom I. Jnli bis » I. August 1807
gegen baare Zahlung öffentlich zwongswe.se verstergeit. GeschkoNenv - n ^ 7JJ^ -

Wiesbaden , den 19 . Jnli 189T tzksÜ ^ KstkN. ___
4440 Scb röder Genchtsvollzieler | -L- — — - ■■=

€ « ef ia litten:
Inn VortemlNlnaie mit
1 Iiiljflü*

|gleichviel welcher Branche.
5—10,000 Mk. Anzahl, zu»

>qes. Off . u . r . I24 ° .d.ExP.U

>Aäinr-jlludgrasliÄ
netto 8 Pf . Probekubel ö»

, Abzubolen bei Frau Hahn,
Schwalbacherstraße 63. 1470*

ötaanpapiere
i . Rpiohsanleibn . . 108,95
3«|, do. , , 104,15
3 . do. . - 97,70
4 Preass . Consola » 104,

f L : •
% ?Ät . . : ; SB
i8/„Oest . Qold-Rente . 104,80
i !/ , Silhfr -Rnnte . 37,80
IV, l' ortnll . Staatsanl
41/i stu, Tabakaal . Sö .oO
6 , . äussere 83,80’ Kam. 7- MlM . 101,00
4 do . T. 1890 . . 90,60
1 , RiiS *. Consola . . 103,1°
h . ggrö , TabakanL ,
q , , 5 t .B.(Nisch -Pir .) —
l  Ii r-Qbl . -rf,^
#“/. 8v--u« äussere Aul 63 .UO
50/„ Tiirk Fund - „ 92,50
{,*!,  dg . Zoll , p »b.50
i °/o (Jt). . . . . . 21 30
4°| , Uos* r. Gold -Rente 104,30
S»! , Jäb. , v. 18« ? 104,70Vf.

150

4-' , l n Siib . , 87,1
AkffGntivier1887 79,e

V\l , innere 188- 60,5il ’L äussere
4“/ Vaik. Egypter • 107 .8°
3‘ . PrlT- . . - 103.50
ti* ’ Jdezieaner äusser« 97.30
5»f, do . E.-B. (Teil .) 93,10
| tjf do . eqns, inn.St. 26.60

Stadt -Obligationen.
4*!« ade . Wiesbadener 100,20
4‘r, 1887 do. 101.60
4»» do. r . 1896 —
40),  Stadt Lissabon 67,80
4*/, Stadt Rom 1/VI Ml 80,60

Bank-Äcti»ft.
Dautsoba Reicbsbank . 160,00
ssrankk. Bank , 108,50
Deutsche EfT.-W .-Bank 117 00
»enteebe Vereins - , 118,83
Dresdener Bank . - 162 .20
KitteideutsebeCrsa .-B. 114,10
Bationaib . k. lleursnbl . 146,70
Pkälmscbe , . 13^ ^ 0Kdvin. 6reäid> >

, gypotb .- .. 173 90
Wkirttemb . Vorbk . „ 150,
Oest . Creditbank . 314,—

Bargwerka-Aotlan.
Bochum, Bergb .-öussst , 168,90
Cpnoordi* , » » - 369,—
Dortmund Union -Pr , , ~t~
Qalsenkirohener , . • 178 .50
Harpener. . . >165,70
Ribsrni » . - > • WWO
Kaliw , Asobersleben - 148. -

do. Westeregeln . 192,80
Riebeek , Montan , - 189 .—
Vor. Kön. und Lanrab « 106 10
Oesierx , Alp. Montan 109,

Induatrie-Actian.
Allgem . Elektr .-ßes , . 189 .90
Anelo -Oont-Quano . 266,50
Bad, Anilin .- n. Soda 76.00
Brauerei Binding - - 457,

, 1. Essighaus 237,—
, z. Storeh (Speier ) 134,86

Cementw . Heidelberg 70 63
Frajjkf . Trambahn . , 134,
La Veloee Verz .-Aet . 279,

do . Stamm -Aet. 275,80
Brauerei Riebe (Kiel ) 115,—
Bielefelder Mascbf. » 1 4,40
Cbem . Fahr . Qrioshei » 35 ,00

„ ,, Qoldenbarg 279,-
Weiler . . • 16 ' »-

D Hold a . auo .-iso . W
Farbwerke Röchst 476 .60
Glasind , Siemens . . 2t9,GO
Intern . Bauges . Pr -Aot. 180,—

Sc.- « 18r>,80
Elektr .-Qe*. Wien 138,80

Nordd . I .loyd . - - 1° 6, -
Verein d. Oelkabriken 100 , i 0
Zellstoff , Waldhof . . 240,—

Eisenbahn - Actien.
Hess . Ludwigsbah « . 116,70
. . . ' 245.—
Dux , Bodenbaoh . . 63,aO
Staatsbahn . . « ^LA.75
Dombarden . , , • ‘6,0°
. . 2*0,—
Elbtbal . - - « -
Jnra- 8implon . . • 88,03
Qotthardbalin , . 144 °0
Schweizer Nord -Ont . 114

, Central . • 139,40
ltal . Mittelmeer . . 103 50

Merid (Adr . Netz ) 135 50
Westeicilianer . - • 56.;>0
gub Prinee Henry . • 107,—
Eisenbahn -Ohllgationea

4.0/ Hess . Dndwigsb . . 100,30
4» > .v.8l (3' /, 101.40) 100 .10
4 o/ P [älz.Nordb . Ddw.

° Bex . u. Maxbahn . 103,40
1°) Elisaoetbb .steuert . 99,90
4«! do, steuerpd . 109,50
4oj* Eagcb Odb .-Grold 102,20
4«/ dq. Silber 85,10
m/  Oest . Nordwestb . 114.10

- * Stidb . (Lomb .) 108,10

i)“| , uest a -j Ktbö
i’/o . do. (Eg .-Nr)
S«/« Prag Duxer in ö
5*/0 Rudolfbahu . .
l 4/, Qar . Rai . E .-B. ,
4°/0 Mittelmeerb . stfr.
4»/„ Sioil. E.-B. stfr . .
B°/0 Meridionaa , >
3°/0 Livorneser . . -
4°/, Kursk , Kiew , ,
4°/0 Warschau , Wiexer
5°/0 Anatol . E,»B.-Obl.5*1, Oeste de Minas.
21U E ^ rtusr - E.-B. 1886
41/, do. 400er 1889
3°/0 Salonique Monast
3"/, do. Oonst.«Jont.

803
95 .80

110,
85 .30
67,90
98,60
90 30
60.80
6b,10

102 . iO
103 .30

99 ,-
66 .70
63,
34 .70
56,50
65 .-

Ein Ban », feinster

KirnenI

Suche zum 1. Auguj! CB*
zuverlässigen, sauberen

Jungen
für meine Apotheke/

Dr . W. Kurz , "LuisnA

zu verfausen 1475* 1Tbcodorenftrahe ln.
u- 1-  .
rc. werd^
miede"
wendtts

iFranz«'
>!ch°n

pfankibi -iofs.

3*/,®/0 D . Gr.-Cred.-Bk.

«»/' do. . « » 77,90
&•/* , Staatabahn . 110,50
4*|° Oest . Staatsbahn , 103,90
S» do. 1-VII1 . 96.10
S*|: do, UL* 9*50

Öotha 110°|oriickzb.
4«/ do. unkdb . b. 1904
8- , do . . . • 1905
4» ’ Fft .Hj »Bk . 1882-84
4° . do. 1885-90
4»/ do. 14.uk da . 1900
4°j. Ft 't . H .-Or.- V.-Ath.

(verl . a. 100)
4°/» Mein. Hypotb .-Bk.

(unkilndb , t,. 1900.)
3' /, Nass . Landeab .-d.
3*f, do. Lit .F .Q.H .K.L.
3*1, do. M,-N. . . .
4»' Pr . B.-Cr. VII,IX.
4°/„ „ Cr„ . 1900er
31/. Fr . Ctr .-Cr. . . .
4*|0 Rh . Hypoth .-Bank
3'/ , de . do.
4«/. Wi .Bd .-Cr,-Anst.

Ser, 1. unkdb . b. 1904
4»/0 do. Ser. II

10L89
102,70
170,-
101,65
101,30

99,50

in bester Lage, welches vier Ge-
bülfen beschäftigt, mit Inventar

| unb Waarcn .Lager Kranfheits-
haiber sofort zrr verkaufen.

Nähere Auskunft bei
Joh . PH. Kraft,  Zlmmer

mannstraße 9.

Einige bolz . Klcidcrkoffrr
T ä  4 .50 Mk . , ein Braut-

u . 2, und Schupps
M . 1 u. 1.50 Nurkch ' "l"
wirkend m.
verlange man dahe
dar Haarwaffer "d "
pomade »W , |
P °rf.. Nürnberg , f
i8Ä ®'%Ve*
gaste 3, f.
Daunusstraße 4»
Sicbert , Drog- w
Rathbaps

it>U&
»nd

99,85

102,80
10 -
100,00
102.00
101  —
98,70

100,60
98,50

102,60

Anzug , neu , Kammgarn , »ulst
Größe , ifrühcr 65 Mk.) ist für
25 Mk. abzugeben. Große Hirsch¬
geweihe (Renner ) das Paar 25
Mk. HS4*

Näh , in der Exped.

100,30
102,60

Einmachgläser,
112 Slück für 80 Pfg . nnd
Flaschen zum Einmachrn
zu verkaufen. 1476

^ckcnrnstrastc 1

Suppenwürze
troffen bei:

ist

sie» bei . —.{„ti

SSÄjni
9h- l = 120
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M . 168. Dienstag

Zum 80. Geburtstag
Sr . Kgl . Hoheit des

Grossherzog von Luxemburg,
Herzog von Nassau,

Nassauischerfihnpn
Luxemburg. 1«llliöll

in allen Größe « .
Deeorationsfähnchen von 10 Mark an.

W«cr»«gsi!o-Karlen mit btmM Sr.Kgl.

WieSLadpper GeneralAuzeig er

Wiesbadener Fahnenfabrik u. Kunst
feuerwerkerei 4437

Ld» ». Heidecker, Bärenstrasse 2.
WesbaSeilcr UnterstiitzungsbLNd

Mittwoch , den 28 . Juli 1897 , Abends präcis 8 '/, Uhr,

11  ordentliche Hnupt-Uersanlmlnns
im Deutschen Hof , Goldgasse La.

Tagesordnung:
1) Bericht des Rechners pro 1. Halbjahr 1897.
2) Bericht der Rechnungs -Prüfungs -Commission und Eni-

lastung des Vorstandes von der 1896er Rechnung.
8) Allgemeines.

Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
4488 Der Vorstand.

Turn-Verein.
Heute Dienstag Abend 9 Uhr : Uebung , nm

Gauturnfest in der Turnhalle.
4486 _Der Vorstand.

MänoEfgesang-Verein „Concordia“.
Wachsten Sonntag den 25 . Juli:

Rheinfahrt
mit Musik nach St . Goar.

Abfahrt nach Biebrich mit der Dampf ’strassen-
balin, ab Haltestelle Bahnhöfe , Morgens 7 Uhr;
Abfahrt von Biebrich 8 Uhr Vormittags.

Unsere verehrt . Mitglieder , sowie Freunde des
Vereins, welche an der Fahrt theilnehmen -wollen und

aof Fahrpreis - Erniässi ^ nng
*4*Uectiren . werden gebeten , sich bis

K «-Ste ” s  Freitag , 23 . Juli , Mittags
jfl Um *, in die bei den Vereinsmitgliedern , Herren

Fritz Bernstein (Wellritz -Drogerie ) u . Heinrich Zahn,
irchgasse 30 , aufliegenden Listen einzuzeiohnen,

i .,.u zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein
Per Torstand.

Auausi PfttflQ Uqueurfabrik
u y UM  FUlllb , gegründet 1861.
(Inhaber: Alex & Carl Stolzenberg ),

Wiesbaden , Friedrichstrasse 35,
empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detail -Verkauf:

Einf. Branntweine.

Heute und folgende Tage!

Sehenswürdigkeit LKanges
(Bärenstrahe 4 , Part ., neben Cafe Central.)

GrSffnet »on 11 bis 1 und von 3 bis 7 Uhr . ( Sonntags v«
'/,12 bis 1 und von 4 bis 8 Uhr .)

Androiden (von Droz)
jetzt Besitzer H. Martin (siehe Lexikon .) 1442*

Meisterwerke I. mtij. MWert
1 ©5 Jahr alt.

Vorgeführt am Hofe Ludwigs XV .. Versailles 1772 . «önig
<8 «org >11. von England 1774, als div. anderen Fürstenhäusernrc.

Entree 1 Mark . Kinder 50 Pfg.
Familien - Billets 5 Stück $ Mark.

Wiesbadener
Militär G,Verein.
Gegründet 1884 . Stand : 800 Mitglieder

Gewährt Krankm -Uilterstützung Vs Jahr pro Tag
70 bezw . 50 Pfg . Sterbeunterstützung 500 Mark . —
Vereinsbibliothek . Gesang Abtheilung . Ausnahme bis
zum 45 . Lebensjahr . Anmeldungen unter Vorlage der
Milhärpapiere bei den Herren : ersten Vorsitzenden Architect
Schlink , Sec .-Lt . d . L . Oranienstraße 15 , Kassirer Emi
Lang , Schulgasse9. Schriftführer August Kilian,
Canstelnsberg 2 , oder deren Stellvertretern Herren:
Karl Gerich , Schulpasse2, Christian Jung,
Helenenstraße 12 , und Anton Hofmann , HeUmund-
straße 21 . Ausnahme jeden ersten Samstag im Monat.
Vereins lokal : . Zur Kronenhalle «, Kirchgasse 36.
^b06 _ Der Norstand.

20. Juli 1897.

lies : „Geheime Winke * in allen
discreten Angelegenheiten (Pcriod.

Störung , rc.) Helmsens Verlag,
Berlin 81V. 48 . 450“

IkineJmumceHuPrds -Couranh  h ’. . chiiftST. rkefcr
•jwt.jj v . jl schnellsten- und prekswurdrg

Butter.
Sührahmtafelbutter , von ersten Molkereien) in

täglich frischen Sendungen , pro Pfund M . 1,08 . Für
Wiederverkäufer u . Großkonsumenten bei 5 Pfund und
mehr , entsprechend billiger 1449*

Lebensmittel - Consune - Lokal,
Schwalhachers tratze 49 . Telephon 414

Latrinen u. Sandfänge
werden sofort entleert . Anmeldungen BieAricheeftraste 19,
Mauergasse 3/5 , Bürcau. 4347

Abftljlunterlleirmkr̂ uKU8t Ott sen.

*€ . ö, 73oekum-Zt) olffk
prakt . Thierarzt

Bismarckring IS .

AMIIIMjk
in Origmqlffäschchcn von
35 Pfg . an findet bei Alle » ,
welche auf eine schmackhafte,

die größte Anerkennung.
- - - - 154

Ia . Dauborner .
Ia . Nordhäuser . . .
la . Pfeffermünz . .
Ia . Doppelkümmel
Ia . Kümmel , weiss
Ia . Fruchtbranntwein
Ia . Magenbittern . .
Ia.  Wachholder . .

p. Liter li
in cl Glas A

1 io n
i - i
i 10 ji — Hi

— 80 y
_ 80 |

i
i r»

Munde Slmijc und « varjautcil laieii , „ ,, 0,v W(W1
Zu haben bei Otto Siebert . Apotheker , Marktstrabe 6.

088er Umsatz , kleiner Nutzen
verdient , ist Geld gespart.

Mttinem™ Kornbrod
Snnil» ». , " ?b8knmehl (lange Laibe ) volles Gewicht , 34 Pfg .,

^ hEes Kornbrod 36 Pfg ., Weitzbrod 40 Pfg.
- ,nmiif  Weizenmehl:

«mehl 5Psd . ä 17  Pfg .. Vorschustmehl5Psd . ä 16 Pf
WfÜMel Kmhenmehl 5 Psd . k 14 Pfg.

l oh 8, '̂ 9" 5 Psd . 32 Pfg ., Kaisergrle « lO Pfd ..
» ^ • 2 36 pinsle Zwetschenmarmeladr 10 Pfd .-Gim.
2 Kerne Obstmaemclad .: 10 Psd .. Emier M . 2,50.k°l»'°l Wd. 23 Pfg.. bei5 Psd. 22 Pfg

» 4Ü  M " Rüvöl per Schoppen 28 Pfa.
^der v7i . * Schiveincschmalz 45 Pfg . , 5 Pfd . 42 Pf ».

ebensmittel Cousumyalie Wiesbaden.
Jahustratze S. 430

km weriiiYoiles Ge¬
schenk für die Mutter
ist ein Packet Karol Weil 's
Saifaa - Eitract , die beste trok-
kene Seife in Pulverform . Es
erhält ihr die gute Laune am
Waschtage , weil es ihr die
Arbeit erleichtert , die Wäsche

_*blendend weiss macht und
^ schont . Einmal versucht,immer

gebraucht . Man verlange aus¬
drücklich Kar #| Weil ’s Seifen-
Extract und nehme nichts

anderes.
Die vorzüglichste Toiletteseife:

Karol Weil's KärOlä

Lieblingsseife der Damenwelt.
Wir empfehlen unsere bewährten

Karol WciVs Toiletteseifen.
Ueberail käuflich zu 10 , 15 und 2 , Pfg,  139b

ReiM « dmikStzM-i .lMrMwMkii
72 kauft man reell und anerkannt billig bei

Ferd, lackeldey, Wiitieltruto 32,
Bitte Preise »u vergleichen.

A«fr«s str i»E«il Rittershaiis-DMmh
Am 8 . März 1897 ist in seiner Vaterstadt Barmen

der Dichter de» sangeSsroheu Rheinland » Smil Ritter »»
bau»  gestorben.

Ueberall , wo deutsche» Wort und Lied au » deutschem
Munde tönt , hat die Trauerkunde die Herzen bewegt , daß
Deutschland wiederum einen Dichter von wahrhaft volk»-
thümlicher Bedeutung verloren hat . in dessen Persönlichkeit
die Grundzüg « deutschen Wesens sich rein und kernhast
ausprägcn.

Auf der Grenze Rheinland » und Westfalen » gebaren,
hat er in treuer Liebe zur Heimath de» Rheine » Herrlich¬
keit wie Westfalen » markig - Kraft gepriesen , daß dort die
Herzen allzeit mitklingen werden mit seinen Liedern . Aber
wie wenige hat er auch den traulichen Reiz und da » still«
Glück de» deutschen Hause » besungen und über den Rahmen
von Hau » und Heimath hinaus die flammenden und er¬
bebenden Worte seiner Dichtung in den Dienst der ibcaten
Mächte deutschen Volksleben » gestellt , ein Mahne , und
Herold der Nation in ihren trüben wie in ihren glorreichen
Tage ».

Wie den Dichter hat auch den Menschen die würmst,
und begeistertste Theilnahme für die großen Aufgaben der
Menschlichkeit und Gesittung ausgezeichnet , « ährend «in»
arbeitsreichen Lebens ist er unausgesetzt bemüht gewesen,
durch That « nd Wort in bahnbrechender Weife alle natio.
nalen Bestrebungen zur Hebung der » oll »»ild « ng und
VolkSwohlfahrt zu fördern , mit denen sei» Ra » , aß» der eine«
wahren BolkSfreundes immerdar verbunden bleiben wird.

So im Dichten und Wirken ein echtdeutscher Mann
von höchstem sittlichen Jdeali »mu » und von reichstem Ge»
müth , dem auch der heitere Scherz froher Stunde ein
willkommener Gast war . lebt er unauslöschlich i , de» Herze»
oller der Tausende , die seine» Geiste » einen Hauch au»
seinen Werken oder au » seinem Leben verspürt haben . «1»
« «er der besten Söhne unsere » deutsche« Vaterland «» .

Seinem Andenken in seiner Vaterstadt Barmen ein
dauernde », würdige » ErinneeungSzeiche«  zu
widme », halten die Unterzeichnete»  für eine Ehren¬
pflicht de» deutschen Volke», und darum wenden sie sich an
alle deutschen Männer und Frauen , welche den Dichter und
Menschen Emil RitterShau » liebgewonnen haben , mit der
Bitte , ein Schrrflein zur baldigen Erfüllung diesir Ehren¬
pflicht bereitwilligen Herzen » zu spende «. Beitrage , über
welche in der „Gartenlaube - und der „ Barmer Zeitung"
quittirt wird , ist Herr Bankdirrktor « scher in « armen
al » Schatzmeister de» bestehenden Barmer Localcomitee»
ür ein RitterShauS -Denkmal entgegenzunehme » ermächtigt.

Auch die geringste Gabe wird willkommen fei».

Dr . Josef Andries , Köln . G . Andriessen , Fabrikbesitzer , Trefeld
Dr . Alb . Bachem . Redacteur der „Köln . Ztg .- , Köln . Johann,
Baltz , Schriftstellerin , Arnsberg . Comm .-Rath PH . Barthels
Barmen . Landtagsabgeordneter Dr . Beumer , Düffeldorf . Comm .-
Rgth Carl Blanke , Barmen . Justizrath Bloem , Elberfeld . Lanh-
tagsabgeordn . Dr . Henry X.  Böltinger , Elberfeld . Prpf . Dr.
Max Bruch , Berlin . Gencraldirector Dr . Claeffen , Köln , von
Eyner » , Landtpgsabgeordn . Barmen . Hosrath Dr . Johannes
Fastenrath , Köln . Geh . Reg .-Rath R . Fischer , Gera . Dr . Carl
Frenzel , Berlin . Herm . Frese , Stadtverordneter , Barmen . Geh.
Tomm .»Ralh Carl Friederich «, Remscheid . Comm .- Rath I . Gauhe,
Gitorf . Wilhelm Goldbaum , Redacteur der „Neuen Fr . Dresse " .
Wien . WirN . Geh . Ober -Justizrath Hamm , Oberreichsanwalt,
Leipzig . Albert Hammachcr , Beigeordneter , Lennep . Gottfr.
Hawerkamp , Musikdirector , Soest . E . Henonmont , Hauptmann
a. D ., Düffeldorf . Alhert Herzog , Thef -Redactenr der „ Badischen
Presse " , Karlsruhe , « rnöld tzeyder , Fabrikdirector , Barmen.
Ferdinand Hey ' l, Tur -Director , Wiesbaden . Herm . Hupfeld,
Stege,nöller , « affel . Dr . jur . Joesien , Reg .-Rath , Köln . Dr.
Hans Jordan , Bankdirector , Elberfeld . Dr . Wilhelm Jordan,
Frankfurt a . M . Herist . Klmcke, Handelskammer ^ Präsident,
m Altena i . W . Prof . Ludwig Knaus , Berlin . Stadtrath P.
H . Knvps , Grubendirector , Siegen . Ludw . Krauskopf , Procurist,
Barmen . Director Dr . Gatlhold Krehenberg , Iserlohn . Geh.
Comm .-Rath A . Kroner , Stuttgart . Comm .-Rarh H . Landau,
Coblenz . Dr . phjl . Ad . Lehr , Berlin . Dr . Arthur Levhsohn,
Ches -Rcda ^leur des „Berliner Tagebl ." , Berlin . Prof . Dr . v»n
Lilienthal , Heidelberg . Franz Frbr . v. Lipperheide , Berlin . Paul
Lindau , Meiningen . Ed . Lucas , Verleger der „ Elberfelder Ztg ." ,
Elberfeld , v . Majerszkq , Wien . Dr . Hellmuth Mielkc , Chef-
Redacteur der „Barmer Zeitung ." , Barmen . Gehciister Comm .-
Rath C . Möllmann , Iserlohn . A . I . Mordtmann , Chef»
Redacteur der „Münchener Neueste Nachrichten " , München.
General - Director H . Müller , Zürich . Consul F . W . Müser,
Brüssel . Nasse , Ober - Präsident von Rheinland , - oblenz.
Geb . Neg .-Rath Prof . Niehues , Münster . Carl Niggemanu,
Verleger der „Barmer Ztg ? . Barmen . Prof . Dr . Wilh . Oncken,
Gießen . Geh . Ober -Reg .-Rath Overweg , Landeshauptmann der
Provinz Westfalen , Münster . Gustav Peltzcr -Teacher . Rheydt.
Johannes Proelß , Redacteur der „Gartenlaube " . Stuttgart.
H . Ricke« , Mitglied des Reichstags und Abgeordnetenhauses,
Berlin . Friedr . Roeber . Schriftsteller , Düffeldorf . Dr . Ludwig
Salomon , Elberfeld . Geh . Comm .- Rath Sartori , Kiel . Ernst
Scherenberg , Elberfeld . Frau Prof . Lina Schneider . Köln . » .
Schwarz . Hosbuchhändler , Oldenburg . Geh . Comm .-Ratb Gust.
Selve , Honnef . L. F . Seyffardt . Landtagsabgeordnetrr , Crefeld.
Louis SimonS , Elberfeld . Wirklicher Geheimer Rath Stndt,
Oberpräsident von Westfalen , Münster . Dr . Herniann Tischler,
Redacteur der „Gartenlaube " . Stuttgart . Albert Traeger . Berlin.
Ernst Trewcndt . Verlagsbuchhändler , Breslau . I . Trojan,
Redacteur des „Kladderadatsch " , Berlin . Louis Tüdben , Ruhr,
oit . L . Walbaum , Kaufmann , Barmen . Heinrich Waldthaufcn,
Esten a . d . Ruhr . Geh . Reg .-Ralh Wegner , Oberbürgermeister,
Barmen . Otto Wichmann , Hamburg . D . B . Wiemann , Ver¬
leger der „Wcstd . Ztg ." , Barmen . Dr . Ernst von Wildcnbruch
Bedin . A . Wilheimy , Obergerichts -Procurator a . D ., Hatten¬
heim i. Rheingau . Julius Wolff , Charlottenburg.
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Leichter Gsng, Einfach , Geräuschlos , Dauerhaft.
Künstl ausgeführte Holzarbeiten nach den neuesten Entwürfen.

Nur das beste Material und die geübteste Arbeitskraft kommt bei der Fabrikation der Singer -Maschinen
zur Verwendung.

Di. Singer-Companyi.t » ’ “ g §* JÄSTlbk ’lÄwib • »

— B- ' “ '*ie""g ™ d boh“

d“ G,br”' h d""G;n. « s“ üWn«erricht in der modernen Kunstalickerei.

M»m

4308
m -aua - w» «**- - -- - - -

Eigene Reparatur-Werkstätte für Maschinen aller Systeme,
Singer Co., Act.-Ges., (vorm. G. Noidlinger,) Marktstrasse 34.

Cwr,

Sinfa@i* Co«i Actvlies, ivorm. u. iuHuuugw,j mai mou aoou «t. W

mmnm
(älteste u. grösste deutsche ;tyfc enew nlri »mkdlimlMn
.J 'S ? ,TÄa d4 *p” a * - « .. . * *Sicherung.

Vertreter in Wiesbaden:
JüLcfhisiiibi.  JK -iilil * Luisenstrasse 43.

General -Agent der
Kölnischen Unfall -Vers icherungs-Aktien-Gase Isohaft in Kein,

Unfall», Reise, Haftpflicht- und Glas-Versicherung
mit und Ohne PrämienrOckgewähr.

Anträge für beide Anstalten vermitteln ebenso: Franz Mnlot , Bleich.
Strasse 24 _ ”

Sie finden

Kinder
wagen,
Fat. Kinder«

Stühle,
Kinder-
Sportwagen
ausserordent¬

lich billig
und in grösster
Auswahl im

Lokal-GewerbevereH
Im Saale der Gewerbeschule , Wellritzstraße 34:

UMat -RusstellMg.
Sor frrrtnftfifchen$3Jfßiftcr

&XS5S2SE"
5äS|

Zum Ansetzen

Kaufhaus Caspar Führer,
48 . Kirchgasse 48 . — Telephon 809.

Besonders vortheilhaft : Ein Kinder¬
wagen in neuester Facon, fein gefedert, zu Mk . 20,
mit Gummirädern Hk . 27 . — Sportwagen in
ca. 30 Sorten von Hk . 6 an. — Pat . Kinder¬
stähle zum Hoch- und Niedrigstellen, mit Gioset-
einrichtung und Spieltisch, gleichzeitig Fahrstuhl,
fein bambusartig gedreht u. lackirt von Mit . Oaa

Entwürfe der bedeutendsten französischen Meister wie
Chöret, Grasset , Willette, Lantree , Guillaume,

Schwabe etc.
Eröffnung der Ausstellung am Montag,

den 19 . Juli Nachmittags 2 Uhr.
Geöffnet täglich von 9 bis 12 Uhr Bormittags

und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags bis einschließlich
Samstag, den 24. Juli.

Eintritt frei.
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Für den Vorstand des Lokal Gewerbereins:
Der Vorsitzende: CH. Ga ab.

empfiehlt

Ia Dauborner
Ia Nordhäuser

jpilCiill » y

per Ltr, M. 1.10lind-H
1 — fGlasü„ fr ft A* I

August Poths , |
Liqueurfabrik, Friedrichstr. 35J

Comptoir im Hofe. ^ 31W

| August Poths, LSÄ ik
(Inhaber : Alex &  Carl Stolzenberg .)

Wiesbaden, Friedrichstrasse 35,
empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detailverkauf.

Lokal-Gewerbeverein.
Am Mittwoch , den 21 . Juli , findet bei

Ich kaufe stets
zu ausnahmsweise hohen Wehe«

günstiger Witterung ein

Ausflug « ach Oberursel
Gebr. Herren., Frauen- und Kinderkleider,
Silbersachen, einzelne Möbelstücke, ganze Einrichtung

statt, zur Besichtigung der Motoren -Fabrtk vonW. Seck& Co., der Sensen-Werke von Aodr.
Schilli & Co., der Papier -Fabrik von Gehr. Dr
Pirath, der Baumwoll Spinnerei A.-G. an bei
„hohen Mark" und sonstiger Sehenswürdigkeiten.

Die Mitglieder, deren Familien-Angehörige und
Freunde des Vereins laden wir hierzu mit dein Be¬
merken ein, daß nur diejenigen Theilnehmer auf eine
Fahrpreis Ermiistigung Anspruch machen können,
welche sich gegen Zahlung von 2 M. 40 Pfg. sur
Hin - und Rückfahrt aus dem Bureau deS Ge-
werbevereins , Wellritzstraße 34, spätestens bis
Dienstag , den 20 . Juli , Mittags 12 Uhr,
angemeldet haben. Die Abfahrt erfolgt Wlorgens
0 Uhr 28 Min . vom Taunusbahnhofr. Ankunst
in Wiesbaden9 Uhr 28 Min. Abends.
Für den Vorstand des Lokal-Gewerbevereins.

Der Vorsitzende: Ch. Ga ab._

Fahrräder, Waffen, Instrumente.
Auf Bestellung komme ms Haus.Jacob Fuhp( Goldgaste1

Schriftenmaterei ä? „ “ S Ä*
empfehle mich bestens bei billiger Berechnung.
1628* Franz Lenz , Albrechtstr . . 12

G . Weiser ’sche Buchdruckerei
Nachf. : J . G. Schabei.

empfiehlt sich zur ,
Anfertigung aller im Geschäfts-,Famih«»'

und Vereinsleben vorkommenden
Buchdruckarbeiten

Schwarz -, Bunt- n. Copierdruck
und sichert bei schöner Ausführung

schnelle u. billige Bedienung zu.

; Visitenkarten innerhalb 1 Stunde.

12 Schwalbacherstr . Wiesbaden,

ßadhaus

Möbel imd Betten
gut nnb billig zu haben. ^S ^ CSSSSSS^

1630
e 46.

zum Goldenen Ross,
deldgasse 7.

Eigene Thermalquelle im Uanae.
Einz. Bad 60 Pfg-, I Dtzd. Badekarten 6 Mk. Douchen.
Brausen etc . Schöne Zimmer einschl. Bad von 14 MK.

auf«', p. W. Pension. 3829

Bettunterlagestofl*
für Wöchnerinnen , Kranke u . Kinder von
bis M. 5 .— per Meter, sowie sämmtliche "
Krankenpflege empfiehlt
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